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Bor der Enlschewung in Paris
ArschesVorgehen - erSsziattstenn Antrag auf Aufhebung - es bereits genehmigten

Budgets für 1924 .
^i« 7‘ Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
^ lai - erandkrise soll heute unbedingt ihre Lösung finden , d. h . der
ü « i ^

' d e n t her Republik ist entschlossen, heutenocheinKabi -
'Ottoo Silben, denn die Zustände können in dieser Weise nicht mehr
^ b

'°
^ tehen.

'>»a«b « »zraklsten in der gestrigen Kammersttzung de,, Antrag
^"ben, das Budget für 1924, das noch die alte Kammer

schlossen hatte, vom 1. Juli ah als ausgehoben zu erklären .
«in fü t

Qn ^ innert sich , daß die alt« Kammer auf Wunsch PoincarSs
dj« Jahre gültiges Budget beschlossen hatte, eine Maßnahme,'

^ ar4 und seiner Mehrheit immer von der Linken vorgeworfen
i*n ® enn nun einige Gruppen der Linken in der neuen Kammer
jo tPtJ .taß

. stellen, das zweijährige Budget für ungültig zu erklären ,»ei die Linke nur den Programmpunkt , für den sie sich
künh & k

^Ien ausgesprochen hatten, da die Linke auf dem Stand-
Qt!iäijrr * das vornehmste Recht des Parlaments darin liege,>lt über den Haushalt zu beraten. Der Antrag der Sozialisten8e

.ns um so bedeutungsvoller, als in dem letzten Paragraphen
daß jene Steuerbeamte , die nach dem 1. Juli auf

eitles m . !5 ,aIte” Finanzgesetzes die Steuern erheben wollten, sich
feit. ^^ öehens schuldig machten und hierfür b e st r a f t werden wür-

sozialistische Antrag wird heute nochmals einer Kredit-
8otBijjj(

°n übergeben werden , die
D>« jLm

®etkeit wird. Auch dies ist ein ungewöhnl^^ ifsionen der französischen Kammer werden

von dem Bureau der Kammer
ist ein ungewöhnlicher Vorgang,

ns l̂lleun vi , Kammer werden immer so zu-
Übstellt, daß di« einzelnen Gruppen im Verhältnis zu ihrer

ikdihlt
^ üärke ien« Abgeordneten bezeichnen, die in eine Kommission

sollen . Diesmal aber treten die elf Büros der Kam-
gs «tinr

lmen un^ die Wahl in die Kreditkommission wird durch das
rkh^

tgrn, e,ne Vorsichtsmaßnahme der Linksparteien, damit di«es. « •» nicht ablehne, sich wieder für die Kreditkommission
nrachen . Sobald die Kreditkommission durch das Los ge-

k^ foffii ^ ße ^en Antrag des Sozialisten M o u t e t aufN «n . J!® *>es von der alten Kammer beschlossenen Budgets zuge-®
knst 0 lleber diesen Antrag wird sicherlich längstens am

M . ^ "Er Kammer berichtet werden , die ihn zweifellos annehmen
M ^ lüe er »

*1 gegeben , daß, wenn bis zum 1 . Juli nicht eine ver-
Polung der Krise in dem von der Linken gewünschten Sinne

5*U ’ Millerand in der Lage wäre, die Kammer zu vertagen,
^ «2 ?^ jonst in einem gesetzlosen Zustande wäre, da es kein
, " « td , ' Allerdings ist nicht recht wahrscheinlich, daß der
^ Mifae et Maßnahme der Kammer zustimmen würde . Aber der
[r Hj3 Verfassung zufolge hat der Senat nicht das Recht, in

Budgetsragen eine Initiative zu ergreifen, wie er auch
ta!? ' % i)er *n ^as Budget ausgenommen Ziffern vornehmen
&

1”1 sie : .?, nQn 5’ und Budgetfragen ist die Kammer souverän und
beschließen wollte, daß vom 1. Juli ab kein ordentliches

« H nJjji
1 "urhanden sei, sondern daß di« zwei Zwölftel beschlossen

Ast *
' j ° bliebe nichts anderes übrig, als die Beratung über

o**»
8etäw3IfteI durch die Kammer stattfinden zu lassen . Das

} « (j . u .̂ „^ vzialisten ist zweifellos geschickt und sie sind überzeugt ,
J'

1k klon« Körung der Lage und zur raschen Beendigung der^ würde . Ob der Antrag gestellt wird, dah die Kammer^ Diiw»
^^0 abhalten ôll, wird davon abhängen , welchen Verlauf

. . heutigen Tag nehmen werden .> llduu? Kammer heute nachmittag zusammentritt. wird sie be-
g

**tijtc
nis davon haben , ob es Millerand gelungen ist , einen

^ ler „ » ?.
* ? !jjRenten zu finden, der bereit wäre, sich der

^ ^ L^ ^ivstellen und sofort nieder st immen zu lassen .
t * aiis setzt er in den ^ *■ - - - >- —

1
Ster*

8 *er’ 00 cr Deneralgouve
Senator Steeg , der gestern

H? »e oerweigerte bisher jede Aeutzerung über feine Absichten.
^ toitb ^ ber Linken des Senats hoffen aber , daß er ableh-

diesem Falle glaubt Millerand, etwa noch auf den
SRen

*1 K ^ otz rechnen zu können. Unserer Ansicht nach mit
V * sist a gober auch dieser ablehncn sollte , so bleibt nur das Ka-
<>it wird

' vot , das sich vielle '
,cht am Dienstag der Kammer vor -

v ^iißftg,',
Ober sofort nach der Verlesung, seiner Ministererklärung

daß .
'N- ootum erhielte. Das „Journal " ist übrigens üter-

^ ^ oiefem Falle Millerand sich für geschlagen ansehe , nnd
l t>n J) on geben würde . Dieses Blatt glaubt übrigens, daß .

in dem ein von Millerand
’o» 8e&gn

S' 0
^

cr eine Niederlage erleiden würde .

jij'lY 3 )7*4 j , wUtUC . <t lv |vv OiUU y4 UUOl UUtly ^ uö , Ouq ,
io, ttnb Jüm

8in i)c
- ber . Linksparteien es ablehnen sollten , sich von

olft Ministerpräsidentenernennen zu lassen — und bisher
ttt.

4et fiinA ’ne versuche darauf gerichtet , einen Ministerpräsidenten
"«> ^°beu aJl stützen —, bas Kabinett Poincarö für einige Tage
i^ der Kam«

würde , damit Poincnrö die Botschaft Millerands
'i»̂ Ürde mV-

" EElesen könne, worauf dieser seinen Rücktritt neh-
^ ^iiiiisto^ "ber Mllerand weder in Steeg noch in Klotz
*&in !

, Ostdenten finden , dann wird er wohl längstens Mitte^ Un JQr
,ctne Demission geben und im Laufe der nächsten Wock

dnß .oeue Präsident gewählt werden . Das „Journal " glaubt
^ ^e Kam .

' sterand bereits zur Demission entschließen würde,
itijjj/f* dauernd

" " in ' hrer heutigen Sitzung den Antrag annehmen
eis.,, .

0 Engen . Damit wäre die von ihm gewünschte Ab -
' b'e . -ünd man könnte ihm nicht mehr den Vorwmf

In - ? 0 " ung verletzt zu haben . Er könnte ruhig demissio-
W? beg e r ;

’ttet Abschiedsbotschaft würde er allerdings die Uri
*n ber klarsten Weise aussprechen und diese Ab -^ zur von Poinccrrß verlesen werden , der für einige

^>edrr -. . ""vng eines neuen Kabinetts die Mmsterpräsident-
5« ,

' H t„ s J rn '5 in «tt «>üiÖe. Auch der
^

..Figaro" glaubt Lbri-oem Aiwo ^ r^ - — v ernanntes
dieser seine
v V x (V V'

■H

Die Vorbereitungen der Raüikalsoziattste«.
ien . Paris , 7. Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Die Radikal - Sozialistische Partei der französischen Kam¬

mer beschloß, infolge der gegenwärtigen Umstände ein provisorischesDirektionskomitee zu ernennen , das ständig in Paris bleiben wird,um den Ereignissen zu folgen. Es besteht aus acht Mitgliedern . Es
ist bezeichnend, daß als erstes dieser Mitglieder der frühere Ministerdes Innern , M a l v y , angeführt wird, der bekanntlich wegen
Hochverrats verurteilt worden war. Andererseits wurde beschlossen,daß die Mitglieder des Executiv-Komitees der Radikal-SozialistischenPartei sowie die Mitglieder in den Büros der Radikal-SozialistschenPartei in der Kammer und im Senat ebenfalls zusammentretenwerden , bis die gegenwärtige Krise beendet sein wird.

Vorbereitungen - er Kommunisten .
V. H. Paris , 7 . Juni . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)Die Kommunistische Partei Frankreichs veröffentlicht einen Aufrufan ihre Anhänger, sich für alle Eventualitäten bereit zu halten . Indem Aufruf heißt es. daß Millerand einen Eewaltstreich vorbereite,bei dem ihm Lyantey, der General von Marokko, und Lasson unter¬

stützten die der militärischen Aktion Millerands bcistehen wollten.Man behauptet, daß die Regimenter in Paris , Versailles, und St . Eer-main, deren Offiziere alle Royalisten sind, marschbereit seien . Man
hofft aber , daß die Soldaten und sogar die Polizei nicht mitmachenwürden . Jedenfalls wollen die kommunistischen Parteimitglieder
sich bereit halten, denn die Partei fordert , daß sofort die OffensiveMillerands bekämpft werden soll und daß dieser zum sofortigen Rück¬tritt gezwungen werden müsse . Außerdem soll die allgemeine Am¬
nestie und die Räumung des Ruhrgebietes gefordert werden . Jeden¬falls müßte die Kommunistische Partei die Faszistenstreicke Mille-rands verhindern .

Das stimmt.
London , 7. Juni . (Funkdienst .) Der diplomatische Berichterstatterder „W e st m i n st e r G a z e t t e" schreibt: Die Verzögerung in der

Bildung der neuen französischen Regierung bedeutet nicht allein eine
fortgesetzte Verzögerung in der Durchführung des Sachverständigen¬planes, sondern auch die Fortdauer der Poincar4schen Polttik im
Rheinland und der Pfalz .

Echo zur Rebe Stresemanns.
F. H. Paris , 7 . Juni . (Drahtmeldunq unseres Berichterstatter ».̂Die gestrigen Erklärungen Dr. Stresemanns werden nur im

„Echo de Paris " und im „Matin "
kurz erörtert. Der „Mattn "

erregt sich darüber , daß Stresemann die Kriegsschuldfragewieder aufgeworfen habe , das sei eine fürchterliche Irrung einesMannes, welcher der Sprecher Deutschlands vor dem Auslande feinwolle.
Genugtuung in SnglanS .

WTB . London , 7 . Juni . Das Ergebnis der gestrigen Abstim¬
mung im Reichstag wird von der Presse als ein Erfolg des
deutschen Kabinetts und als ein Sieg des Reichskanzlers begrüßt . Dr.Stresemanns Rede wird von den Hauptblättern in längeren Auszügen
veröffentlicht .

Die „Time s" schreiben in ihrem Leitarttkel, die Lage in Deutsch¬land sei in ihrem Einfluß auf das allgemeine politische Programm
mindestens ebenso wichtig , wie die europäische Lage in Frankreich .Die Mehrheit, die Marx gestern im Reichstag erzielt habe, sei zwargering und nur mit Unterstützung der Sozialdemokratin erreicht war .
den, die in der Regierung nicht vertreten seien , und die in der wirk¬
samen Rede eines ihrer fähigsten Vertreter, des Abg. Lobe, darauf be¬
standen hätten, daß di« Last der Reparation nicht nur von den ärme¬
ren Klassen , sondern auch von den besser situierten Klassen getragenwerden müsse. Aus jeden Fall habe das Kabinett Marx ein Ver¬trauensvotum erzielt und könne vorläufig seine Bestrebungen , für
Deutschland die praktischsten Schlüsse aus dem Sachverständigenbericht
zu zichen , durchsetzen . Die Deutschnationalen und ihr« Alliierten
schienen bis in di« letzten Tage hinein wirklich daran gedacht zu haben ,daß die Annahme oder die Verwerfung des Dawesberichts ohne Be¬
deutung fei , und daß sie der Regierung unter ihren eigenen Bedin¬
gungen mit Trrpitz als Führer beitreten kSnnten. Di« Festigkeit des
Reichskanzlers , der die Kontinuität feiner auswärtigen Politik zueiner unumgänglichen Bedingung ihrer Zulassung zur Regierung ge¬macht habe , öffne möglicherweise den Vernünftigsten unter ihnen die
Augen. Die patriotischen und besser unterrichteten Mitglieder allerParteien müßten zugleich einsehen . daß die Politik des Reichskanzlersdie einzig richtige fei. die Deutschland vor dem finanziellen Zusam¬menbruch retten könne , den jeder Tag des Zögern ? näher bringe.Die Lage fei ernst und nur ernste Mittel konnten 1e retten . DasAngebot der Alliierten sei ein festes Angebot, das als Ganzes ange¬nommen oder abgelehnt werden müßt«.

Flucht -es albanischen Regenten .
Tll . Rom, 7. Juni . (Drahtbericht .) Der albanische Regent

Rafiktoptaniistin Begleitung von zwei Abgeordnetenan Bordeines italienischen Torpedobootes in Bari eingetroffen.TU . Rom. 7. Juni . (Drahtbericht .) Die albanischen Abgeord¬neten, di - mit d -m Regenten non Albanien aus Tirana geflohenwaren, erzählen , daß der Fall der albanischen Hauptstadt unmittelbckr
bcvorstehe.

Die Ankwork Amerikas an Japan.
TU. Pari », 7. Juni . (Drahtbericht .) Nach einer Radiomeldungaus Wafhiugton ist die amerikanische Antwort auf die Noteder japanischen Regierung über das «rmerikanifche Einwanderungs¬

gesetz bereits geste« de« japanischen Botschafter Hanihara ausge-
händigt worden .

TU . Mülheim a . i>. R., 7. Juni . (Drahtbericht .) Don den
französischen Behörden ist die Aufstellung eines Verzeichnisses derin Mülheim wohnenden ehemaligen Offiziere des aktiven Heeresund der Reserve verlangt woeden . - , > ^ * s >- .

Mlanliksahrl.
Von

Dr . Walther Schneider .
An Bord der „Deutschland ", im Mat ,

Durch Nordsee und Kanal .
Durch leichte Dünung zieht das Schiff ohne Erschütterung und

Schwankung seinen Weg längs der Küste. Die weiße Reihe der
abschiedwinkenden Tücher ist verschwunden . Man hat sich einiger¬
maßen über die Verteilung der Räume dieses schwimmenden Hotels
orientiert, sich über die unglaubliche Reichhaltigkeit der Frühstücks¬
karte gebührend gewundert und sich hie und da bekannt gemacht.
Dann ist alles an Deck und schlemmt Seeluft . Frachtdampfer .
Fischerschiffe, Feuerschiffe , Bojen beleben das Meer und den HorizoM
in großer Zahl. Kein Augenblick, wo nicht irgendwo eine Rauch¬
wolke im Gesichtskreis läge. Als sich der Abend auf die See senkt
und ab und zu schon der Boden unter den Füßen weggezogen scheint,
leuchten die Blinkfeuer von Terschelling und die nachfolgende «
Leuchttürme der holländischen Küste. Das Gefühl der Meeresweite
kann noch nicht aufkommen , nicht das Gefühl, diesem Schiff ganz
und einzig anvertraut zu sein . Drüben, wenige Seemeilen entfernt,
wachen, beobachten , signalisieren und warnen andere für uns mit,
wachen Menschen ftemder Nationalität für eigene Schiffe so gut wie
für deutsche, französische oder englische. Im Seeverkehr , im Welt¬
verkehr wissen die Nationen, wie sie ineinander verflochten find,wie ein Glied vom andern abhängt, wie nur Gemeinsamkeit und
Gegenseitigkeit Weltverkehr und notwendigen Weltaustausch ermög¬
lichen . Auch das neue deutsche Streben auf die See ist sich dieser
höheren Aufgabe bewußt , nationale Kraftentfaltung, nationales
Erfolgstreben zu verbinden mit dem Dienst an der Menschheit , am
Näherführen und innigeren Verbinden und Austauschen der Völker
und Erdteile. Ich denke der klugen und geschickten Worte, die ich
aus dem Munde des Generaldirektors des Lloyd in diesem Sinne
hörte , als mit der Indienststellung des „Kolumbus" Deutschland sich
wieder in manchem Sinne bahnbrechend an die Spitze des See¬
verkehrs stellte. Mit Betonung wies er auf die noch mangelnd«
Voraussetzung , die erst die ganze Eutfaltung unserer Möglichkeit ««
für die Menschheit auslösen kann : „Nicht Helotenarbeit, nur die
freie Kraft des freien Mannes schafft! " -

Am Morgen steigen sonn-beschienen die Felsen der englische«
Küste herauf und begleiten mit dem darüber eingeschmiegte «
smaragdenen Grün, mit den Städten , den hohen Schlössern und
Hotels die Fahrt des Schiffes. Ein Bild vollkommenen Wohl¬
gefallens, das den Eindruck einer glücklichen Insel als selbstver¬
ständlich auslöst. Aber schon einmal kam vor fast 900 Jahren vo«
drüben , von Süden her , der „ovuguvror " . Und heute stehen a«
dem Ufer , das hinter dem Nebel liegt , die weittragenden Geschütze
von Dunkerque und Calais . Das gepanzerte Flugzeugmutterschiffmit dem breiten Abfahrdeck, das uns vor Portsmouth begegnet, er¬
innert an die gewaltigen Luftgeschwader , die der Franzose sich nachdem Kriege geschaffen hat. Dies Flugzeugmutterschiff ist Derteidi-
gung, nicht Angriff. Dieses wunderbare fonn -befchienene Stückchen
Land im Meer droht den Charakter der Insel zu verlieren. Ei«
Aufatmen ging nicht nur durch die Reihen der Deutschen, sonder«in gleicher Weise durch die Vertreter des Angelsachsentums aus
diesem Schiff, als die Funkspruchzeitung von Tag zu Tag mehr er¬
kennen läßt, daß Poincarö in den Wahlen nicht die Zustimmung
seines Volkes gefunden hat.

Wight, dieses Juwel unter den Inseln , zieht mit seinen Städt¬
chen , Wäldern und Wiesen , mit den eingebetteten und überragende«
Schlössern und altenglischen Edelmannssttzen an dem verlangenden
Wohlgefallen des Auges vorbei. — Hochauf spritzt der weißeSchaum der höheren Wellen am nächsten Morgen an den letzte«
Ausläufer der Scillyinseln enrpor und überschüttet oft die steile«Felsenriffe ganz mit Gischt. Run kann es mit voller Kraft hinein-
gehen in den Ozean. Nicht mehr hemmen die Nebel und die sich
kreuzenden Linien des Kanalverkehrs , dem in der Nacht auf ei«Haar Menschenleben zum Opfer gefallen wären. Nur wenige East,des Schiffs bemerkten das Signal : „Schotten dicht !" Mit halb«
Kraft voraus ! Die Tanzmusik spielte weiter. Dicht vor dem Buzwar, von der „Deutschland " nur durch wenige Meter gettennt, ei»
englischer Frachtdampfer gefahren . Der tollkühne Engländer Haiti
unsere Geschwindigkeit unterschätzt und wollte ohne , daß er Nebel»
fignal gab , vor uns vorbei. Er wurde im Nebel erst im letzt»
Augenblick erkannt . Wenige Sekunden später wäre er von der viel
größeren „Deutschland " gerammt und wahrscheinlich mit Mann unkMaus auf den Boden des Kanals geschickt worden . ^ ^* ' mmm

»Hallo Kolumbus ! Hier Deutschland !-
Drei Tage war stark bewegte See ! Alles sehnt sich nach Somnwie nach dem Frühlingswunder. Denn bei Windstärke 7 bis 8 wird'»auf die Dauer auch in diesem schwimmenden Luxushotel etwas m»

gemütlich . Auch die geräumigen» hohen Hallen mit den kunstvollgeschnitzten Säulen und die intimen Salons mit den seidenerWänden und den lauschigen Sesselecken können das Meer nicht gan>vergessen machen, wenn einem in langen, tiefen Wellen mitunteralles unter dem Zwerchfell weggezogen erscheint. Als die Stowards nachmittags die Mahagoniteewagen übers Promenadendeck aider Reihe der deckenverhüllten und vermummten Liegestühle vorbei
fahren , wird's ziemlich plötzlich ruhiger. Ich schaue vom vordere ,Deck unter der Brücke in den westlichen Horizont. Die erregt ,
stumpfgraue Masse mit den hohen , weißen Schaumkronen nimm
langsam ein dunkleres Ozeanblau an . Die Schaumkronen sinken i,
sich zurück . Die Horizontlinie verliert die spitzen Zacken und silbern ,
Sonnenstteifen. tanzen vom Horizont dem Schiff entgegen. Ru,wird man also doch noch zu feinem Recht kommen . Denn schließliäist man doch im Mai im Eolfstt'om querab den Azoren und auf de,
Höhe vo« Neapel, Ich schieb« das Fenster des Pr« yeuade»de<b
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hinab , lasse mich von dem milderen Wind umfächeln und genieße
die unendliche Weikd und Einsamkeit des blauen , sonikverstlberten
Ozeans . -

,Lerr Doktor ! Ihre Anmeldung Kolumbus !" Der Decksteward
reißt mich aus meinem verlorenen Genießen . Wie weggeblasen mit
diesen paar nüchternen Worten die Ozcaneinsamkeit. Man weiß sich
wieder in den Kreuzungspunkten des Weltverkehrs , weiß sich durch
immer noch geheimnisvolle Kraftschwingungen über Länder und
Meere verbunden mit der ganzen übrigen Menschheit. Der Ste¬
ward spricht sein Verslein genau so harmlos , als wenn mir zu
Hause am Schreibtisch die Telephonzentrale meldet, daß meine An¬
meldung Berlin da sei. In der Funkerkabine stellen sie «och an der
Wellenlänge für telephonische Berständigung . Jetzt haben sie den
Kolumbus in der Welle . . „Hallo Kolumbus ! Hier
Deutschland !" Nördlich von uns , weit über 100 Seemeilen ent¬
fernt , in einem Abstand wie von Essen nach Frankfurt , kehrt das
größte deutsche Schiff, das schönste Schiff des Ozeans , die Spitze der
Schiffsbautechnik von seiner gefeierten „maidentrip " in den Heimat¬
hafen zurück. Die festliche Erinnerung an die Stunden ist noch wach ,
die ich vor Wochen , zwei Tage vor der Ausfahrt zur „maidentrip "

dort verbringen durfte . Jetzt führt die ernste, etwas schwere , nur
auf Pflicht und Berus gestellte Führernatur des Kapitäns Johnson ,
mit dem wir unlängst zur Mitternachtsstunde am Kamin der hohen
Rauchhalle des „Kolumbus " ernste Gespräche führten , die gesam¬
melte Kraft von 33 000 Tonnen seines stolzen Schiffes heimwärts ,
während hier der heitere , mehr aufs Gesellige und Repräsentative
gerichtete süddeutsche Kapitän Schwamberger (der in Karlsruhe das
Gymnasium besuchte ) gern mit den Passagieren plaudert und scherzt,
die mit dem neuen Hapagschiff auf seiner zweiten Ausfahrt das

„Land der unbegrenzten Möglichkeiten" suchen.
And jetzt höre ich irgendwoher von Norden die wohlbekannte

Stimme des befteundeten Berliner Kollegen (unseres Berliner
Vertreters Dr . Metger ) , der auf Einladung des Lloyd die erste
Ausfahrt und Heimfahrt des „Kolumbus " mitmacht . Der nichts¬
ahnende Kollege ist aufs höchste überrascht über dieses Zusammen¬
treffen und diese Begrüßung auf hohem Ozean. Die Verständigung
ist so wunderbar deutlich, als ob man von einem Hausapparat zum
andern spräche . Grüße , gegenseitige Aufträge , Austausch der Er¬
fahrungen drüben und der politischen Entwicklung hüben , gegen¬
seitige Wünsche für weiter gute Fahrt : dann lege ich den Hörer mit
dem etwas auftegenden Gefühl ab, eine wunderbare Leistung der
Technik erlebt zu haben . Noch ein Ozeanbrief an die Heimat , der
dem „Kolumbus " gefunkt und von ihm weiter befördert wird , dann
steige ich aus der Fnnkkabine abwärts .

So begegneten sich auf dem hohen Atlantik die beiden neuesten,
größten und schönsten Personenschiffe der deutschen Flotte . Das
Echwesterschiff der „Deutschland"

, die „Albert Ballin "
, wird in zwei

Tagen ebenfalls an uns vorbeifahren . Die deutschen Farben find
mft diesen drei Schiffen wieder sehr würdig vertreten auf dem
Ozean . Und auch was sonst die schwarz -weiß-roten Farben übers
Meer führt , braucht sich nicht zu verkriechen. Bei der Einfahrt in
di« Bucht von Southampton grüßte ausfahrend der schmucke Aftika-
fahrer der Moermann -Linie . In langsamem Ueberholen liegt bei¬
nahe einen ganzen Tag lang die stattliche „Bremen " des Lloyd auf
dem gleichen Kurs und fast eine Stunde , knapp 200 Meter neben
«ns , so daß man dnrch ' s Glas bekannte Gesichter erkennen würde ,
- is sie am Abend hinter uns am Horizont verschwindet. Und wenn
«n» selbst morgen der riesige „Leviathan " überholt , besten impo¬
santer Aufbau den ganzen großen Mastenwald von Southampton
überragte , so misten wir wehmütig und stolz zugleich , daß auch dieses
gewaltige Meereswunder als frühere „Vaterland " „» ade in Ger¬
man y" ist. Der Instinkt für das Meer lebt unausrottbar im
denffchen Stamm . Wenn in der Völkerwanderung germanische
Stämme , die Goten, die Vandalen , aus dem tiefsten Binnenland ans
Meer kamen, so trieb er sie sofort hinaus aufs und übers Master
und schnell waren Schiffe gebaut . Und so pulst und drängt es
jetzt wieder durch die Maschen des Netzes von Versailles hinaus auf
den Ozean. Hoffnung, Selbstbewußtsein und Stolz kräftigen sich auf
solcher Atlantikfahrt . Navigare necesse est ! „Hallo Kolumbus !
Hier Deutschland!"

■¥

ff Mitternachtszauber.
Schöne, mondäne Frauen schmiegen sich in den Seidensesseln,

bewegen und wiegen sich nach den Klängen der übermütigen Jazz¬
kapelle, die in ihren grauen Smokings mit wachsender Stunde aus -

Zu dieser Zeii.
[ Von Annette Kolb .
“ Don der Einnahme Venedigs durch die Deutschen im Frühling
1924 werden die Annalen dieser Stadt vermutlich nichts berichten.
Wer batte es auch gedacht ? , so schnell nicht wahr . Ohne Schwertstreich.
Infolge der schönen Verordnung , daß ihnen bei der Ausreise eine hohe
Summ « abzufordern sei, sprangen , kletterten !, überrannten , stürmten
sie ju ihrer Torschlußpanik scharenweise die Grenzpfähle — und waren
da. Man sab mit einem Male auf unbemittelte Deutsche , welchen man
die Svuren der letzten 10 Jahre anmerkte , und die billigen Alberghi
waren nicht minder anaefüllt . als wie Danieli , Erünwald usw . Bleibt
es hei jener Verordnung , dann werden — ausgerechnet — nurmehr
jene Typen , welche uns dies Frühjahr so blamierten , und durch ihren
Aufwand io viele Spenden an ihre notleidenden Landsleute rückgängig
machten, sie allein werden dieselben fürderhin vor dem Auslande
««präsentieren . Uns bleibt nichts erspart .

In jenen ersten Frühlingswochen jedoch sah man . wie gesagt, so
mamb sympathisches Gesicht mit dem Gepräge einer geistigen Existenz.
Wie eine Springflut stürzte auch die heute so zurückgedämmte Sprache
über ganz Denetien hin, und deutsche Speisekarten lagen in allen
Ristorante auf. Mehrfach habe ich „Wurst ! mit Eren " gelesen, hyper¬
deutsch : nur Münchner mochten auf den ersten Blick erfassen , daß hier¬
mit kein Hanswurst gemeint ist. kein Wurstl , sondern Wurst mit
Meerrettig .

Die Osterglocken läuten über den Marcusplatz , die Sonne leuch¬
tet und lockt ans Meer : es gurren die Tauben im verstärkten Chor,
mvd nie war die Welt so gemein. Restbestände aus der Arche Noah
sind natürlich überall noch anzutreffen, aber mehr als „Souvenirs " ,
nicht daß sie ins Gewicht fallen : bewahre : Ausschlaggebend ist
durchaus die dicke Krämerin aus dem Grand . Hotel , die an einer Por -
phyrsäule der Marcuskirche lehnt und behufs photographischer Auf¬
nahme mit ihrem Mispelgesichtzu einer Taube wie « ine Mispel meder-
lächel-t, wenn eine Mispel lächeln könnte.

Wunschtraum.
Wenn ich ein Vöglein wäre , flög ich natürlich dieser Welt davon .

Hätte ich aber in ihr etwas zu sagen, so führe dieser Tage ein stram¬
mer und bimmellanger Besen in den wunderbaren Marcusplatz hin¬
ein . Die an der Porphyrsäule Lehnende würde in eine Ealle hinter
einem Ladentisch mit Mortadella zurückgefegt . Sodann müßten mir
die Konzertprogramme bei Quadri , Olympia , Florian und Lavenä
unterbreitet werden. Denn bei schwerer Geldstrafe dürste keine Bums¬
musik auf der Piazza hin und herübertönen . Ich erlebte folgendes :
Eine der dortigen Kapellen — sie bestand aus Deutschen . SLdtirolern
und einem Italiener — gab als nüchterne Konzession an den Char -
freitag Paraphrasen aus dem Parsifal . Zum Schluß rief jemand Ant .
Daraufhin entspann sich zwischen den Musikern und mir folgender
Dialog : „Spielen Sie das doch noch einmal .

" — .Wir können
nicht" . — Man Hai doch Bis gerufen .

" — „Es war ja nur Hohn.
"

„5Ton U piace “
, sagte der Cellist, „piaec a noj , ma non a loro .“ Und

es kam wieder ein Fortrott dran . Ich würde mir aber das Publikum
schon ziehen.

Laben wir . die wir uns in der Welt nicht mehr recht zu Hause.
W * . m .Asche «fcffi j
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gelassener wird . Die Gläser klinge« im Salon . Alles genießt auf¬
atmend de» ruhigen Schiffsgang, und man nimmt es nur «och als
scherzhafte Unterbrechung, wenn man unter einer gelegentliche«,
längere« Welle ans dem spiegelblanken Parkett beim Tanz partout
nicht den Raiü » behalten kann, sondern unfehlbar «brutscht und ln
einem Winkel in Gruppen kollidiert. -

Die Klänge des „SwinemLnde "
, der „schönen blaue « Augen"

und der „bananas ", die eine» auch hier auf dem Ozean verfolgen ,
sind vrrtönt . Ich stehe mit der schönen und klugen Malerin , die mit
Bildern der „blauen Bier "

, der Kandinsky , Feininger , Klee und
Jablenski hinüberfährt , um drüben für deren Kunst zu werben , auf
dem höchsten Deck über der Kommandobrücke. Dicht unter uns hat
es Mitternacht geschlagen . Die Nachtwache geht unter uns auf der
Brücke als ein Schatten hin und her . Die Windstille nach Tagen
schneidend kalten Windes tut einzig wohl . Nur ei« laues Lüftchen
als Gegenwirkung der Fahrt spielt ums Haar . Wunderbar ruhig
zieht der Kiel durchs Meer . Ein ganz leises Vibrieren aus den
Tiefen der Betriebs sch ächte , wo die mächtigen Maschinen arbetten ,
sonst kein Laut und keine Bewegung auf dem mitternächtigen Meer .
Die gekreuzten und schlank nach vorn auslaufenden Linien der
Laderäume schneiden sich mit de« Masten , de« Tauen , Leitern und
den spitz znlaufenden Schiffslinien zu einer gewaltigen Komposttion
von Kraft und Eleganz . Dahinter die blaugraue , stumpfe Maste
des Meeres . Die Wolkenstreifen am Horizont und der Durchbruch,
hinter dem sich der Mond verbirgt , leuchtend verfilbert . Und dar¬
über aus den weiten , wolkenfreien Flecken die ewigen Sterne .
Keiner spricht ein Wort . Die Wache , die heraufsteigt und flüsternd
um ruhiges Gehen beim Hinabsteigen bittet , weil wir sonst den
Kapitän stören würden , der unter uns schläft , hätte sich die Bitte
sparen können. Wer könnte dieses gewaltige Naturwunder stören!
Zurück geht es, vorbei an den mathematischen Linien der Technik ,
an dem gewaltigen , vorderen Schornstein, den eine Lokomotive durch¬
fahren könnte und aus dem eine leichte Wolke steigt, an den großen,
surrenden Bentilattonsmotoren und den gespenstigen Fratzen der
Lufttrichter . Aus dem geöffneten Fenster eines Betriebsschachts
dringt ölige Luft und dumpfes , tiefes Dröhnen . Zwischen den
Rettungsbooten hindurch gelangen wir aufs Promenadendeck! Selbst
im Grillroom , wo sonst spät noch die Gläser klingen, schon Dunkel.
Im Treppenhaus weht eine laue Lust. Ueberall sind die Fenster
geöffnet. — In der Kabine kniee ich noch lange auf dem Sofa am
geöffneten Bullauge und laste die Bilder der Nacht und der sechs¬
tägigen Fahrt an mir vorüberziehen.

Die Schwierigkeiken bei der bayerischen
Kabinettsbildung.

vr . Sch. München, 7. Juni . (Drahtmeldung unseres Bericht¬
erstatters .) Die Verwirklichung der Regierungsbildung in Bayern
liegt noch in weiter Ferne . Die auf Einladung der Vereinigten
Nationalen Rechte am Freitag erfolgte gemeinsame Sitzung der Ab¬
geordneten der Bayerischen Volkspartei , Nationalen Rechte, des Völ¬
kischen Blocks und des Bayerischen Bauernbundes hat noch zu keinem
Ergebnis geführt . Dies dürste auch in absehbarer Zeit nicht zum
Ziel führen . Der „Bayerische Kurier "

, das Blatt der Bayerischen
Volkspartei , schreibt hierzu ganz unzweideutig wie folgt : „Die
Schwierigkeiten in der bayerischen Regierungsbildung haben unter
allen Umständen durch die letzte Entwicklung eine solche Verschär¬
fung erfahren , daß eine Lösung der Krise im Sinne der Bildung
einer parlamentarischen Mehrheitsregierung immer weniger abzu¬
sehen ist . Der Völkische Block, um dessentwillen die Deutschnationale
Vokkspartet die Krise herbeigeführt hat , hak durch seine Haltung
gegenüber dem letzten Volksbegehren verhindert , daß eine überpartei¬
ische staatsrechtliche Einrichtung geschaffen wird , der neben einigen
anderen Aufgaben auch die Pflicht der Regierungsbildung obliegt .
So sicher es aber auch ist , daß gerade bei einer Zusammensetzung, wie
sie der gegenwärtige bayerische Landtag aufweist, eine rechtlich und
politisch unabhängige Instanz in der jetzigen Lage die wertvollsten
Dienste leisten würde , so ist ein Gewicht auf der anderen Seite , daß
nach dem gegenwärtigen Rechtszustande den Parteien die Obliegen¬
heit der Regierungsbildung auch dann zukommt, wenn sich der Weg
zur Bildung einer parlamentarischen Mehrheitsregierung undenkbar
erweist.

"
Ueber ihre Bereitwilligkeit zur Besprechung der Frage der Re¬

gierungsbildung mit den Völkischen schreibt die Bayerische Volks¬

partei -Korefpondeuz u . a . „Es wäre verfehlt , diese Bereitwillig
der Bayerische« Volkspartei so zu deuten , als ob sie ihre Austas>u°»

dahin geändert habe, daß »nter den derzeitigen Umständen w
zielklaren bayerischen Regierungskurs durch das Zusammenge ^
der Bayerischen Volkspartei und dem Völkischen Block gesteuert ®

den müßte .
" Es bestehen demnach nicht nur wesentliche KegensE

zwischen der Bayerischen Volkspartei und dem Völkischen Block , >
der« die Bayerische Volkspartei scheint vorerst kaum den Willen ^
haben , mit den Völkischen sich zu verbinden , obschon sie sich ihre wo?

wollende Neutralität sichern möchte. Sie kann den Völkischen die
lehnende Haltung im Volksentscheid nicht vergessen . . , * t,

Dr. Sch . München. 7. Juni . (Drahtmeldung unseres
erstatters .) Der Nachfolger des fteiwillig zurückgetretenen SSoItifW ^
Abgeordneten Aßner ist der Schmiedemeister Hirschau « r

Landsberg . Aßners Rücktritt soll auf Hitlers persönliche Veranlag
zurückzuführen sein .

Zurückziehung - es KastenNafsungsankrages
für Kitter.

TU . München, 7. Juni . (Drahtbericht .) In einer
lung des Völkischen Blocks wurde mitgeteilt , daß der Antrags ,
Haftentlassung von Hitler , Dr . Weber und Kriebel
gezogen worden sei und zpar auf Wunsch der Inhaftierten ^
die ihre Freiheit nicht in einem Zeitpunkt erlangen wollen , p ? 0

Anhänger der völkischen Bewegung der Bewährungsfrist . ^

Der Ausschutz für - en Reichshaushall.
— Berlin . 7. Juni . Außer dem Ausschuß für d!« Ausvär >

Angelegenheiten konstituierte sich gestern noch der ReichstagswE ^
für den Reich Haushalt . Zum Vorsitzende « wurde der drutlch^ ^.
nale Abgeordnete Oberfohren gewählt , zu feinem Bcriret^ ^
sozialdemokratischeAbg . Hermann . Dke erste sachlich»
am 20. Juni stattfinden wird , wird sich .mit dem Etat drs
tages , des Reich -Präsidenten, der Reichskanzlei und des
Ministeriums befassen .

TU . Paris , 7. Juni . (Drahtbericht ) . Nach einer MeldMst
Kalkutta haben die portugiesischen Flieger trotz der ElMs r
Witterung die Strecke Ackyab - Rangoon im drei StMp^ g ^
rückgelegt . In Ackyab trafen fie den Kommarüxonten M »
re n , der infolge eines Motordefektes noch immer wicht von
lann . Die portugiesischen Flieger beabsichtigen, heute stüh na«
kok aufzusteigen.

Einer der Piloten stürzte tödlich getroffen ah , während der
wohlbehalten landen konnte. ^ i

TU . London, 6. Juni . (Drahtbericht .) Reuter m«w .
Tokio , daß das Wasierflugzeug Nr . 5 gestern früh abgen"" ^
Die fünf Jnfasien sind ums Leben gekommen . — Gestern |
sind über dem Flugplatz Spititlegate zwei britische

Wer Fliesammengestoßen. Flieger sind getötet worden .

Wetternachrichtenvienft der badischen Landeswetterwarte

Stationen
Luftdruck

in
Meeres -
Nivean

Tempe¬
ratur

0*
Gestrige
Höchst-
wärme

Niedrigste
Temper .
nacht»

TOett &elm . 10 19 3
Konigstnhl . 767. 1 11 16 9
Äat »rufie . . . . . . 767 .1 13 19 9
Baden -Baden . . . 766.4 12 19 8
üabenmilet . . . . .
St Blasien . 12 16 4
Blllinqen . . . . . . 767 .9 5 9 17 4
Keldberger Hof . . . . 655 ö* g ' 7 13 6

S -t»'

ich erstand ein Fernglas , hatte aber nicht genügend Geld bei mir und
ersuchte die Verkäuferin ^ es mir zurückzulegen . Da trat aus ' dem
Schatten die padrona hervor , bat mich um Namen und Adresse , und
händigte mir das Fernglas ein.

Und dock, bin ick, finsteren denn je entschlosien , den nächsten Fund ,
den ick mache , zu behalten . Aber ach ! die Menschen teilen sich in
Finder und in Verlierer ein und mir sind die Finder immer an den
Fersen.

Im valiiria .

Die Nackt war längst angebrochen, als der, Zug . mit dem ich fuhr ,
sich Venedig näherte . In meinem Abteil faßen mir

, zwei Herren
gegenüber, auf meiner Seite niemand . Ich streckte mich also der
Länge nach aus . und merkte nicht einmal , daß einer meiner Reisegefähr .
ten in Vicenza ausstiea , der andere in Mestre. In Venedig ange¬
kommen. merkte ich erst, daß an Stelle meiner Handtasche eine viel
kürzere, die ihr außer in der Farbe gar nicht glich, zurückgeblieben war .
Die meinige war offen gewesen . Kofferschlüssel führe ich prinzipiell
schon lange keine mehr mit mir . Wozu auch ? Es mußte regelmäßig
der Schlosser gerufen werden , der neue Schlüssel aber war es , der als
erster abhanden ging , während der alte wieder zum Vorschein zu
kommen pflegte , zum geänderten Schlosse aber nicht , mehr paßte.
Ikußerdem : was nützen Schlüssel ? — Fuhrwerke etwa ich in Koffern
herum , die andern gehören ? Wäre ich aber ein Dieb , würde das biß¬
chen Schloß mich darin hindern ? Also .

Ueberg-ehen wir aber , ehrlicher und teilnehmender Leser , meine
Fasiungslosigkeit, als über das Fehlen meiner Tasche kein Zweifel
mehr bestand. Nichts an angeffüchstfcher Selbstbeherrschung legte ich
an den Tcra : nichts von Stoik . Ungeheuchelt brach sich mein Furor
Bahn . Zwar hatte schon ein Herr aus Vicenza wogen eines Gepäck¬
stückes telephoniert , aber böse Ahnungen zogen im Sturme in mir auf :
den Bettelstab sah ich grünen i meiner Hand . Denn auch meine Ma¬
nuskripte. die Arbeit von Jahren , steckten wohl verschnürt in einer
Seltentasche und sollten in Venedig ihre letzte Reffe erfahren . Und
den Titel führte : veiler Napoli e partire . Er war nicht gegen Na -
nicht nur sie . sondern mein jüngstes Produkt , mein Benjamin , welcher
voli . nur gegen das schlechte Wetter gemünzt, das ich dort angetroffen
hatte . Wer aber bürgte mir . daß mein inal 'occhio weiter als diesen
Titel leien und in nationalistischer Entrüstung den ganzen Bündel
nicht ins Feuer werfen würde . Hatte man nicht wegen Palermo den
Maeterlinck gefordert ? —

Und 2 Uhr morgens war ich in meinem Hotelzimmer , um 9 Uhr
schon wieder auf dem Weg zur Bahn . Ueber meine Tasche lagen nur
höchst undeutliche Meldungen vor , die des Bicentiners batte man ihm
zurückgeschickt. Ich begab mich zum capo di stazione . Wert im Rate
der Zehn zu sitzen, höchst ritterlich , und noch dazu auffallend schön,
nahm er sich , über jeden ssjito egoismo erhaben , sofort meiner an und
telephonierte nach Vicenza . Es sei eine Tasche da . jawohl . Ich wurde
geftagt , was alles drin fei , und ich nantzte ein paar Dinge, die mir
gerade einfrelen . Toilettengegenstände , eine Reiseuhr . ein Arbsitssack,
Delle lettere . sagte ich : soritteure . Der Capo di stazione notierte alles
und gab feine Orders . Mit dem 7 Uhr Abendzug würde die Tasche
ankommen, wen« ich also um dieselbe Zeit milch « «finden wollte . . .
deck « fc ick . trat .

Allgemeine Witterung-Übersicht . DaS noUddartfche .
ostwärts »ach Pvtcu gesogen. Unter seinem Etnßrnß derusche .^ - ^
Deutschland tvocksncS meist heiteres Wett« mit steigenden
tirren. Ein großes westliches Tiefdruckgebiet rückt Sancl-'an J2; mi<!ä5
In der RHetneben« werden dte Sstttchen Wind« des polnische " .
gebicteS bereits oberhalb 2000 Met« Höhe von den Westwinden ^ ^
schon Tiefs überlagert. Es vsWÄLt sich daher wShrsnv der nüchiK«

"

Tage der EinNuß des westliche » Tiefdruckgebietes, sodaß bei w" J
ternng GÄvittelMldnngen « tntreten. **

WetterauSsichte« für Sonntag , den 8. Juni 1924: Sehr
Welse heiter , «der ttt vielen Gegenden Gewitter.

Wasserstand des Rheins : „ zi-
Schusterinfel , 7. Juni , «wrgeuS 6 Uihr: SK Ztm., gchaSea •
Kehl , 7. Juni , morgens 6 Uhr : 4W Z«n ., gestiegen 1
Maxau, 7 . Juni , morgens 6 Uhr : SIS Zt-nr. , gestiegen
Mannheim, 7. Juni , morgens 5 Uhr : 553 Ztm..

begab sich in den Gepäckraum: errötend gab er mir das neg

gebnis mit Er telefonierte und telegraphierte von neuem- .
Am nächsten Morgen war die Tasche da . „rnJiitf.
Verschnürt und plombiert harrte st« meiner im Laaer' p

ich wurde aufgefordert . sie zu öffnen und festzustellen . K
Ich zerschnitt die Schnüre, sie sprang auf . Ein Griff
Befühlen der Rolle , meine Werkstatt war unversehrt . Da g ' $

'
j

flüchtiger Blick auf alles übrige . C 'ä tutto ! jagte ich . ^ y
meiner Tasche , nahm eine Gondel für die
mich . und blickte triumphierend den
hinab . Die Tasche und ich. wir fuhren dann ein in die
tengewäsier und die nur aus ihrer Stille vernehmbare Aluir ist
von den Siemen und den Pforten angestimmt ,ob sie eintau j
Flut oder bemoost sie überragen , wie süß drang sie zu m >r- o0 $ "

j,
Erst beim Auspacken trat zu Tage , was alles feip 0 -.^

Scheren zwei, vo nzwei Bürsten , die zusammenlegbare tn K^ t yi
der Sack Pralinäes aus Nizza. Allein solche Verluste n -,hsst^ <
leicht . Als ich jedoch den Mbsitsbeutel öffnete, wehe : Jj» jp
wertvollste und teuerste jener Gegenstände, die ich >mme
führe : eine schmale, silberne, einfache , aber wirklich
schöne Empire Nadelbüchse, einzig in ihrer Art . die^

aue
meine Sachen kennen
liegende Gedanke , daß
war mir nie aekommen . Eine Welt von ErinnewuillUn
mich ihr schmaler schreinartiger Hals . Nie öffnete ich
aiiltiaer Hand . Ich hing an ihr weit über mein Leven
träume von ihr .

'
Mit welchem Fuge aber hätte ich den Weg zur jt

eingeschlagen, nachdem ich doch ausgerufen hatte : „Ee w
niwjci *

Ihr Herrn Eisenbahner aus Vicenza aber , lohnt m" 1 P p
Vertrauen Gebt mir meine Nadelbüchse wieder : was ^
verschwindend Ding inmitten der Pracht , die EEuck c'<

Oder sollten Sie mein Herr , der Sie meine ^ Sie
— Ihr Name wurde ja auf Protokoll genommen — {Säjp
Antiquar sein und der Versuchung nicht haben Widersteh ^ jk J 1/
schicken Sie mir die kleine Nadelbüchse wieder. Wer. ü^ ^ sest-
und zurückschickt , dem werde ich ihren vollen- Wert zuruae » # }>
immer es fei Dem Dieb, der sie behält , wird sie Unlu^

denn sie gehört zu Niemanden als zu mir . *
Abschied von Venedig. . fÄjpi

Seltsame Stadt , schwebend gleichsam , rein , wie
sanken , und dem Tode stärker als dem Leben zugewanar- * c yij «

sie iedes Echo ! Was läutet sie ? — -noch vibriere « he^ ^ zr
jener Februartage , an dem der junge d 'Annuzio den Sata
Barbara " auf seine Schultern hob. und mit seinen
Stufen des Palazzo Vendramin hinab trug . Noch ^
jener Gondel , die Wagners Lerche zog, noch weht am ^
ein Hauch der Stunde , zu der er starb.

Schöner, tiefer , stiller war Venedig vor 2 Jahren - M
Junihitze und seiner Leere. Damals klang die trübe ' „ite
Mord an Rathenau herüber , diejes Mal der Tod de-'

darauf in feiner fürchterlichen Schrille , das Ende Pljfr
hat den Tod mit einer Geige abgebildck? wie verfwre ^
er seine Weisen ! Mit welcher Pracht,leuHtzeche .

v*!

- er- Dzcke. O 'A -V
'i . . .. x : .

\ > *
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Aus Basen.
PflogsUagrrng -es W. S . S.

>̂ z^ . D^ nerstag vormittag fand auf der Wache « bnrg die
de, ^ " 8« Haupttagung des Weinheimer Seniorenkmwents . verbuv-
^ itaTx Ehrung der Gefallenen , unter Teilnahme der Abord-
ntiu j °er Korps von allen techn. Hochschulen Deutschlands statt . Der
Liil . ^ ^ !chende der Alte Herrenoerbrmdes . Direktor I . L i « b r i ch -
hoch hielt die Begrüßungsansprache . die mit einem dreifachen
finite c t

e,
v . W ** Vaterland endigte. Namens der Aktiven

D o n n a y - Hannover für den herzLichen Willkom-
ktbe Sri wovauif Studiosus Waller Ohfe - Hannover eine ergret-
sort w ?

• öum Gedächtnis der Gefallenen hielt . Darauf wurden
rll̂ . i,. / ^ ^ lnen Abordnungen Kränze in der Ghreuhalle der Burg

Namens de: Stadt Weinheim legt« Oberbürgermeister
i&iirvJ * einen Kranz mit Widmungsschleife nieder. Gemeinsam !das Lied ^Wir treten zum Beten " gesungen.
Ntz, j

'
i^ enngs- und Baurat R . Pigge - Hannover hielt die Feft-

i«i rr u. a. folgendes ausführte : Es sei mir als StantsbÄlM "
^ afferbaufaches gestattet auf die großen Pläne der Wasier-

!i?^ t ^ b >ndungen kurz einzugehen, die sicherlich schon zum Teil fer-
rum großen Teil jetzt aber im Bau sein würden , wenn der

oifletoufcn wäre . In Mitteldeutschland sind die Ar -
Wiedoreinführung des Mitlellandkanales , der über Han-

brie Weser mit der Elbe verbinden soll , in Angriff ge-
s „Weiter die große WafferstraßeirverSiMdung. die geschaffen

hur* • om Schwarzen Meer über die Donau bis Kehlheim , von
^ ch einen Schiffahrtskanal in der Linie des alten LudwigkanalsMa>in bei Bamberg mit Anschluß an den Rhein . Weiter
>' im „ r^ ner an die Neckarkanalisierung von Kann '
•iti)XtW®nrts bis Plochingen , wo durch einen Kanal über die

die Verbindung nach lllm an die Donau hergestellt
■iir (s -J ?**; Auch der Plan , die Donau , die jetzt nur bis Regensbuirg

,,M >ff<rhrt befahrbar ist , weiter aufwärts bis Ulm zu kanali -
^ wr 10 von Ulm durch einen Kanal di« Verbindung nach dem

stellen , darf nicht vergessen werden . Und trotz aller
& Bedrängnis hat der Deutsche es fertiggebracht, Teile

,, n Pläne in Angriff zu nehmen . Für die Verbindung von
üÜ̂ ben tÜ Donau ist die Donau ' Main A. -G . 1922 gegründetn >. v^

oie mit dem Vau von «äniyen Bauwerken bereits begonnen
v ° :,e Neckarkcmalisierung ist die Neckar - A, -G . gegründet

!it iw ^ ebenfalls schon einige Bauwerke im Neckar errichtet hat ,'^r^ wKser -Main -Kanal und für die Weier-Kanalisierung sind die^ -aufgestellt worden . Und auch die großen Bauarbeiten
^ti^ ^ ^nlande zur Gewinnung von Wasserkräften sind hier zu er-
s-5n’*n , Das Walchensee - Kraftwerk ist im großen und

>ft ^ 9geflellt, die Jsanverke , die Bayernwerke zur Schaffung
einheitlichen Stromgebietes harren der Vollendung ,

foft "**** weiter daran , daß man heute keine Kanäle mehr
? » ohne das Gefälle an den einzelnen Staustufen im weite-
> Kraftgewinnuna auszunutzen. Es sind gewal-

c4ll!! cinfl1OT die bei Erbauung der Wasserstraßenverbindungen
Ĵ l &r n

'? 1’)™ Meer zum Main und zum Rhein und vom Main zur
weserabwärts gewonnen werden . Angesichts der großen
laichen Bedeutung dieser Kanalpläne muß es unser Se *

änuer der Technik und Wirtschaft in die Parlamente zu
ntiik Zahl der Abgeordneten , die Ingenieure sind , ist klein ;

^ h-7, «Z.esser werden Sorge des W,S E . müsse es fein, aus ihren
« ^ rd»n

o^ner zu entsenden, die geeignet sind . Führer des Volkes
7-

. Nedner schloß seinen mit großem Beifall aufgenommenen^
» oiirem dreifachen Hoch auf den Weinhevmer Senioren -
Am Schlüsse der Hanpttagung wurde gemeinsam das
gesungen.

7. Juni . (Das 73. Iahresfeft des Landesvereins für
{>1 tft j.v*'®n0 Nach den Stürmen der Neoolutionsjahre 1848 und' 9iec der Badische Landesveiein für Innere Mission ins
I? E" worden . Zur Feier seines 75jährigen Bestehens kehrt

Allein an seinen Ursprung zurück. Die Feier dauert vom
m Sonnt hos Trinitatisfest hinweg bis zum Abend des 16. Juni .

xli>c,°w0gmorgen finden zwei Gottesdienste statt , zuerst der für
^ 0 Üb , 7 ' von Prälat D . Schmitthenner gehalten, , dann um

, »er Fcstgottesdienst , in dem Konststorialrat Kortheuer -
i ** tzp/I .oie Festpredigt halten wird . Im Rathaussaal folgt dann
? ' "Osfeier mit einem Bericht des Direktors Lic . Stein -
'f bct „Der Oeffentlichkeitsdienst unserer Inneren Mission".
> '^ eib-. Mmittagsfeier in der Stadtkirche wird die Festgemeinde
regten «? *' 0115 bei Badischen Arbeit hören . Im Mittelpunkt des
« v ^ im Gasthause zur Blume wird ein Vortrag von
^ $iontlogler - Hugsweier über „Was die Liebe vermag" stehen .

um 9 Uhr folgt noch ein öffentlicher Vortrag von Ge-'" ' her S t e l z - Mannheim über „Kirche und Arbeiter -
5Vrft*.®cnn wird die Hauptversammlung mit ihren geschäft-

c, st die Zeit b' s zum Abend beanspruchen.
^ be? t " *11* 6. Juni . s?ss. Geburtstag .) Seinen 70. Geburtstag- « rünbex der bekannten Firma Kühlerfabrik Schmidt .

Aus Nein«« Anfängen hat sich der Jubilar emporgearbeitet und konnte
nach Jahr und Tag die nunmehr zu einer vielfach ans Ausland lie¬
fernden Fabrik als ein großes Werk seinen drei Söhne « übergeben.R . Brette «, 6. Juni . Gestern abend traf hier der neue katholische
Pfarrer Alois Faller ein . Er wurde in festlicher Weise unter Elok-
kengeläutr eingeholt und mittels schön geziertem Auto ins katholische
Pfarrhaus gefahren . — Seit einiger Zeit find hier etwa 5 Marokkaner
hei der Stabt beschäftigt , die seinerzeit ihren französischen Bedrängern
durchgegangen sind. Nachts wohnen sie im Gefängnis ; bet Ta« sind
sie ans Arbeit .

* Kehl, 6. Juni . (Eiseubahmmfall.) In der Nacht zum 17. Mai
wurde hier , wie nachträglich bekannt wird , ein Eisenbahnwagen erbro¬
chen und wertvoll« Mützen und Kleiderstoffe daraus entwendet.

— Donaueschingen, 6. Juni . Ueber die Tätigkeit des
Hilfskommandos von der Reichswehr bei der Unwet-
terkatusirophe in Asselftngen im Donautal wird uns geschrieben :
Tüe Einwohner des Ortes standen erschüttert vor ihren schroerbeschL-
digten Häusern, der ganze Ort war ein Trümmerfeld . K>.rum aber
waren die 75 Mann des Reichswehrbataillons Donaueschingen im Ort
eingetroffen , als eilrize Tätigkeit begann . Fünf Tage lang hat das
Hilfskommando» unter Führung von Leutnant Ietter , bei über 12stün -
diger Arbeitszeit mit Feuereifer gearbeitet ; oft von morgens bis
abends bfs an die Knie im Master stehend . Als erste und schwierigste
Arbeit kam die Regulierung des Daches in Betracht , der, zu einem
reißenden Strom angeschwollen , bas Tal überschwemmte. Dann
waren die Zufabrtswege zu den Häusern und die Straßen des Dorfes
di« «rls solche nicht mehr zu erkennen waren , aufzmäumen . Sämtliche
Masten der elektrischen L'cht - und Telephonlei'tung waren wie Streich¬
hölzer vom Master geknickt und mußten frisch ausgestellt werden , was
ebenfalls durch die Hilfsmannfchaft unter Anleitung eines Elekbro-
iaontours ausgeführt wurde . Ein schönes Stück Arbeit wurde durch
das Hilfskommando hier geleistet uud gezeigt, daß auch auf dem Ge¬
biet der vraktlfchen Nothilfe b !e Reichswehr ihren Mann stellt.

— Ucberlingen am See , 7. Juni . (Ein Schwarzbrenner ertappt .)
In Bonndvrf am See wurde eine Schwarzbrennerei aufge¬
deckt . Der betreffende Schwarzbrenner wurde festgsnommen̂ Die
Ärennereieinrichtung , ebenso die alkoholischen Vorräte wurden nachdem BeA

'ä- samt llcberlingen überführt . .
— Konstanz, 7. Juni . sTagung der flaatl . geprüften Baumeister .)Der Verein staatlich geprüfter Baumeister , die Vereinigung badische :

Daukontrolleure und der Verein mittlerer Staatsbeamten halten am
14 . und 16 . Juni ihre Hauptversammlungen '«n Konstanz ab . Hierbeiwird Ministerialdirektor Dr . I m h o f f vom badischen Arbeft -mnniste-
mm einen Vortrag über d 'e Auswirkungen der Dritten Steuernot -
rerordnung auf die Bautätigkeit halten .

Ernennungen^ Versetzungen ^ Inruhesetzsngenusw
der planmäßigen Beamten.

Aus dem Bereich des Staatsministerium ».
Ernanut : Oderl<mdcS«erkchtSrat Dr. L e v i r , Minrsterialdtrekk « OttoLeer » , Mtnisterdalrat ffielt « ! z« Mitgliedern de» 5dmnpotenHgerichtS -

Ministerium des Inner «.
Ernannt : Powzeiwachtinetiter Friedrich W « n » elvurger i» Ha*,

dekdcmg zum PMzeioberwachtmctster , Nottenmeisier Peter Edert , EduardHaas , Aosof König , Alired Schumacher in Mannheim , Gmil G « r »
hurst i« Kavlöruche zu MinmStzige» Poltzestvachtmetster«.

Versetzt: VevwalttumgSinspektor Robert stöhn bei der Polizeidirel-tion B -.we« zum Bcsiiksamt Bichl, Beuwaldwngsobersekrvtar LeoHoid Kai¬
ser beim «hemat . BozirkScsmt Trtderg zum Bezirksamt Dtvckach, VeUwal-
tungSoberiekretSr Karl Wagner bet der PMsekdirektion Bade« »um Be¬
zirksamt Rastatt-

I « de« einstwelligen Ruhestand versetzt : Polld »orftslsteUd- Aohemn
Stephan in Pisorzhcim.

In den Ruhestand versetzt : PMzeioberfekrctörSuSiwig Ree « beim « e-
zirksamt — . Potizetddnektio« — Pforqheim ,

Entlasten auf « »suche« : Poligeiwachtmellster Achiof WöS io chatdEerg.
Justizministerium . i

Ernannt : die Fuisttzohersekretitr« Ausust Herrmann beim «tatt »
gericht Karlsruhe uud Karl Schäfer , sowie LMhelm Schönhals beim
Amtsgericht Mannheim zu JustizinsbÄtoren, Oberaufseher Karl Schaffer
bei der LandeSstrwairstalt Bruchsal zum Obevwerkführer ; die Aufseherin Ste¬
fanie Da st deffewst zur Oberwerstführerin ; die Aufseher Markus Küster ,
Heinrich Mater , Wtchelm M e ch l « r und Joses W a b m « r beim Landes»
gesängniz Fretburg, Pari Harr , Jofeis Schneider und Johant Sil¬
les beim AimtSgefiingniS Mannheim, Karl Herr deim Amtsgesängmis 1
in ' Karlsruhe, Joseff Michel beim Kreis- und AmtSgesängni » Konstauz
und Ludwig Mechler beim AnrtSgeifäugni» AdclShotm zu Oberaussehern .

Versetzt : die Gerichtsvcrwmlier Alfred Paulus deim Landgericht
Karlsruhe »um Landgericht daselbst; die JUstigiirlpektoren Ludwig Schmolck
beim Notariat Frekburg zum Landgericht dafelhfft und Gustav Ltnnlnger
bei der StaatsanwalKchafft Freiburg zum Notariat dasekbfft.

Turnen / ^vpiel ^ Spork .
— Z« Olympische« Fußballtnnn « in Pari » schlug am Freitag

Uruguay die yollandische Mannschaft mit 2 : 1 ( 1 : 1 ) , sodaß sich im
Entscheidungsspiel am Pfingstmontag , wie von uns bereits
vorausgefagt , Schweiz und Uruguay gegenüberstehcn.

ks. Gastspiele olympischer Fußballer . Di« Olympia -Fußball¬
mannschaften benutzen fast durchweg die günstige Gelegenheit , nach
Schluß der Pariser Kämpfe Freundschaftsspiele mit anderen Länder¬
mannschaften auszuiragen . Co hat Uruguay einen Kampf mit Frank ,
reich für den 11 . Juni , mit der Schweizfür den 15. Juni und mit Oester,
reich für den 29. Juni abgeschlosien . Die türkische Nationalmann¬
schaft, die in Paris gegen die Tschechoslowakei mit 2 :5 unterlag , spielt
am 22. Juni in Hamburg argen die deutsche Ländevelf, die am 15. Jrml
in Ehristiarna das fällige Länderspiel gegen Norwegen absolviert .
Ueber Spielabschlüsie der anderen Olympiamannschastow ist noch nicht»
verlautet .

# Pfingstspiele der Zugendmannschaften des F .-E. Phönix . I «
dem Bestreben, durch tatkräftige Heranbildung der Iugendmann »
schäften ausreichenden Ersatz für die 1. Seniorenmannschaft heran -
zicbilden, hat der F .-C. Phönix keine Kosten gescheut, für sein«
Jugendmannschaften an den beiden Psingstseiertagen Wettspiele mit
führenden Vereinen der Jugendbewegung abzuschließen . Es spielen
am Pfingstsonntag 3.30 Uhr eine verstärkte Schülermannschast
gegen Sp .-Bgg . Stuttgart -Degerloch, ebenfalls 3 .36 Uhr die 1 . Juni¬
oren gegen F .-V . Weinheim 09. Pfingstmontag : 3 .30 Uhr di«
1 . Schülermannschaft gegen V .f .R . Mannheim ; 5 Uhr die 1. Junioren
gegen F .-C. Bayern Rürnberg -Schwabach. Alle vier Vereine ver¬
fügen über teilweise glänzendes Spielermaterial und haben sich in
ihren Bezirken stets in den Meisterschaftsspielen eine der ersten Stelle «
gesichert . Z . D . hat sich die Iugendelf des F .-C. Bayern Schwabach
im vorigen Jahr die Bezirksmeisterschaftohne Punktverlust mit einem
Torverhältnis von 76 :4 erkämpft ; die Meister der anderen Bezirk«
des spielstarken Kreises Mittelfranken wurden alle von F .-E . Schwa¬
bach geschlagen (z . B . F .-Sp .-Vgg. Nürnberg mit 2 :1, Sp .-Vgg. Er¬
langen mit 4 :0) , nur im Endspiel um die Kreismeisterschaft unterlag
die Schwabacher Jugerchelf gegen die als äußerst spielstark bekann¬
ten Junioren des 1 . Fußballklub Nürnberg mit 1 :0 . Aehnlich ging e»
auch bei den Jugendpokalspielen , wo sich F .-C. Echwabach unter 22
Vereinen bis zur Schlußrunde durchkämpfte und nur knapp gegen die
Junioren der Spielvereinigung Fürth verlor . Da auch der F .-C.
Phönix in seinem Bezirk als Meisterschaftsanwärter gilt und in der
Meisterfchaststabelle die erste Stelle innehat , ist an Pfingsten zweifel¬
los guter Sport 311 erwarten und auch die Möglichkeit gegeben, eine«
Maßstab an die Spielstarke der anderen Bezirke zu legen.

t 24-Stundenfahrt des Franksnrter Automobilklubs . Der erste
Meldeschluß der 24-Stundenfahrt des Frankfurter AutomoblMnbs
läßt erkennen, daß die Veranstaltung sportlich sehr interessant zs
werden verspricht. Es haben bereits 36, darunter unser« bekannte¬
sten Automobilisten ihre Meldung abgegeben. An Fabrikaten sind
vertreten : Presto , Stoewer , Oakland , Opel . Dixi, Selve , Benz,Maybach , Faun , Steyr , Simson , Steiger , Dinos , Lancia , Adlern
Hesien , Dürkopp und Mercedes . Hiervon find besonders stark ver¬
treten : Maybach, Dixi , Stoewer und Simson , so daß die Vergebungvon Tram Preisen in Aussicht genommen worden ist. Es ist daher
auch noch mit einer größeren Anzahl Nachnennungen zu rechnen,zumal für dieselben kein echöhtes Nenngeld erhoben wird . Der end¬
gültige Nennungsschlutz ist am 16. Juni d. I . 6 llhr abends .

Trinkt 8
‘fflilty-Oiakao m. Zucker k
«/» #•«« 0/f .hnn IIKakao

billig, nahrhaft , jederzeit trinkfertig .

(fddftet dwtßbee tfcmbvand

Kunst und Wissen.
Eine Strindberg -llraufführung .

* (Es »Abu Casems Pantoffel ."
^ " inal . . . nämlich die Zeit , in der das Augsburger'

tv j .
ois führende Schauspielbühne Deutschlands galt , da

!«r ' Nebt- " ®1e Ibsen mit ihren Stücken hier ihr« Urauffüh -
Utify Das Augsburger Schauspiel sank jedoch immer tie-
w ' Gett Ut * schuld des Augsburger Publikums , das eine für seinen
Vis bezeichnende Teilnahmslosigkeit zeigte. So werden wir
% erer Zeit von der Bayerischen LandesWhne und von
jt?ne Schauspielbühnen bespielt. Die Bayerische Landes -

ourg, die in letzter Zeit mit gutem Erfolg ihr Niveau
lf ;ti bbetn nt a,^ te KE Auskehr der Saison einen noch unbekannten

tC|* (Sefiifcr ilraufführung . Wir konnten denselben nur mit ge-
wa - - - begrüßen.

VoÜJübe »
e' rrinal . . . Strindberg , des Haffes und der Verbitte -

brt zurück zum Märchen und zu der Kindheit Tagen ,
mit

"s,0us dem Orient des Kalifen Harun al Raschid , ver-
^ eriei Lebensweisheit , ein bischen Humor , der Reffg-

>->
'
Liters Vuosophierenden Betrachtung und der gütigen Milde

bi- b
'
; . Ä?run al Raschid ist Strindberg selbst , der mit abgeklär-

v Tollheiten der Welt , das Gegenspiel der Eharakter « und
bei5 ^ bens betrachtet . Ein Affe verkörpert das Prinzip

^ iü^ ' r ’
qw , Dämon , der unter Zuhilfenahme eines Paares unge-

alle und alles in schadenstiftende Verwirrnis
n Schelm Abu Eafcm werden diese Teufelswerk -

Verhängnis . Der Knaben -Philofoph Soliman , eine
8>»,. "oten ^ em Reiz und dichterischer Feinheit zerhaut schließlich

'oqar rc Wirrniffe , zerstört den Pantoffelspuk und trium -
^-ihh!1 bet die Weisheit des Kalifen Harun al Raschid .

( tote ^ Handlung dieses „Märchenspreles für alte und junge
^ iLi^ddrim/o der Dichter selbst betitelt ! ) geht das Liebesidyll eines
'z tlr ^en bl. einer Fatime einher , das wohl den Duft der

D„ . » r -.- ben Erzählerin aus 1060 und 1 Nacht ausströmt ,
v ' tit , s

" ' Muhrung aber zu sehr dem Pathos schillernder Rede
Cf •
> ~^ ^ ®tiler Strindberg wollte uns in seinem Alterswerk

(1911 entstanden und im Nachlaß aufgefunden ! ) harmlos und lie-
benswürdig unterhalten Selbst unter dieser Vorcmssetznng genügt
aber diese Dichtung kaum bescheidensten Ansprüchen. Von der Idee
und der guten Absicht allein wird ein Stück nicht getragen, selbst
wenn es von diesem großen nordischen Dichter stammt. Matte Hand¬
lung , matt « Verse und verfließende Gedanken. Fulda ist in seinen
Verslustspielen ähnlicher Gattung ein Klassiker gegenüber diesem lang¬
weiligen Märchen , das bei der Lektüre entschieden bester wirkt als im
Rampenlicht . Gut , daß Strindberg tot ist. Dem Lebenden wäre ein«
große Enttäuschung nicht erspart geblieben . Httb das Publikum
der Uraufführung schien wirklich sehr enttäuscht — gelangweilt . Ob
das Stück den Weg über andere Bühnen noch findet , sehr ftaglich .

Die Inszenierung des begabten Schmid - Wlldy schuf mit be¬
merkenswerter Einführung in den Geist des Stückes stimmungsvolle ,
das Kolorit treffende und doch zeitlos -märchenhafte Bühnenbilder ,
wußte auch der Darstellung durch di« Bayerische Landesbühne frucht¬
bare Anregungen zu geben. Sie wurden nicht immer befolgt . Reben
der im allgemeinen treffsicheren Verkörperung der Titelroll « durch
Boris S ch I r m a n n fielen angenehm auf der würdevolle Kalif
Ernst E ch ü ck e ' s , der weife Schuhmacher Haffan I o st'», der kluge
Soliman Friedl E b e n h o e ch

's und der saftvolle, herzhafte Kauf¬
mann AchmÄ» Otto B r u ck n e r 's , eines sehr talentierten jugend¬
lichen Helden. I a k o b's „Affe" und böser Geist war zu ausdruckslos
für das Prinzip des Schlechten , ganz mißverstanden hatten ihre Auf¬
gabe Alb . Hoerrmann , der seinen Märchenvrinzen zu einer Kari¬
katur erniedrigte und Eharlotte I a e k e . die als Suleika statt Mär¬
chenduft klassisches Pathos gab . Auch die Amme Tilla Hohma nn 's
— zu meinerlich — war verzeichnet und vergröbert . N . Hds.

Landestheater . In der Komödie „Devisen " von Lothar
Schmidt , die am Pfingstsonntag , den 8 . Juni , im Konzerthaus zur
Erstaufführung kommt, find die Damen Clement , Franendorfer ,
Murhammer , Schuster und die Herren Eemmecke , Kloeble , von der
Trenck -Mrici und Welte beschäftigt. Die Spielleitung hat Fritz Herz .
Die Vorstellung beginnt um Ml8 Uhr,

Am Dienstag , den 10. Juni , erfolgt im Landestheater die erste
Wiederholung der am ersten Pfingsttage im Konzerthaus erstmalig
aufgeführten Komödie „Devisen" von Lothar Schmidt. — Die „Baye¬

rische Landesbühne München"
, die am Donnerstag , den 12 . Juni ,mit dem Bauerndrama „Magdalena " von Ludwig Thoma gastiert ,

hat bereits im Albert -Theater in Dresden Mit demselben Stück un¬
gewöhnlich starken und nachhaltigen Erfolg errungen . Die gesamteDresdener Preffe sprach sich einmütig günstig über den Eindruck der
Inszenierung wie der Einzelleistungen aus . Sowohl der Regiffeur
Ludwig Echmidt-Wildy wie sämtliche Darsteller sind Oberbayern .

Mit dem Bauerndrama „Magdalena "
, das die Schauspiel¬

gruppe der „Bayerischen Landesbühne " am Donnerstag ,den 12 . Juni , hier aufführen wird , lernt unser Theaterpublikum de»
Dichter Ludwig Thoma zum erstenmal auch als ernster Dramatiker
kennen, nachdem er als Humorist mit feinen wirkungsvollen Schwän¬
ken „Die Lokalbahn" und „Die Medaille " auf unserer Bühne zuletztim Winter 1917 erschien . Erfteut sich auch der Humorist LudwigThoma unstreitig der größeren Geltung , so kommt ihm vielleicht alsdem Dichter ernster Romane und Vühnenwerke die größere Bedeutung
3« . Hier entsteht in gradliniger , unkomplizierter Gestaltung eine
Bauernwelt rätselvoller Melancholie und beklemmender Schwere«
Diese Welt und ihre Menschen sind von einem klaren , sachlichen Pessi¬mismus geschildert , der ohne deutende Absicht tiefste menschliche Hin-
tergründe aufzndecken weiß. In dieser Welt ist den Menschen jederSchritt bestimmt, jede Tat von harter Notwendigkeit vorgezeichnet,das Leben ein einziges schweres Sollen .

Die Käufer und Jichaber von Vorzugskartenhefte¬werden daraus aufmerksam gemacht, daß während der Theaterferie «die viermonatliche Verfallfrist der Vorzugskarten nicht läuft .
Ip, Theaiergemelade des B.B^ . Um den MiMliedern Gelegenheit Mgeben, sich bet der Aibhdlung der Karten zur zehnten Voriieuuug sllr dsaApiellahr 1924Hb neu etnM -schreiben , fyai die Dhocvtergemeind « bereits an»

1. Juni mit der N«u-EinschreiHung begonnen . Neu hiuzulretend « Mitglie¬der halben jetzt schon Gelegenheit , sich in die in der Geschidttsfftelle (Schlotz-bezirk 4, 9—1 u. 4—6 Uhr ) auffliegenDen Mitgliederlisten cintragen zu lassenDie Eitrschreibeaebührt hetrSgt bis 1 . Juli 1 Mark. Nach der Einlchreidu^ ßwerlden dt« Mitgliedskarten durch di« Post zugestellt. Die Bedingungen Mr
di« Mitgttedffchast entsprechen ungesühr denen der zu Ende gehenden Äptel-
zeit , doch stnd ansgrund der bishertaen Etzsahrimgen einige ErgÄngiinge»und Verdesserungen zur Durchführung geffomimen; se tritt in . z» Len
4 Opern und 6 Schauspielvorstellnngei , im LandeSiheatcr ein ktammerspielhinzu. Die nöhenen Bedingungen sind aus einem nächster Dqg« erscheinen¬den Flughlgtt zu ersehen. (Bergt . Jnsevrt ) .

£hea Ierg emei nde für das 9750

Spiel jahr 1924/25
tiglieh 9—1,4 —6 Uhr in der Geschäftsstelle Sehlofibezirk 4 (b. Landestheater).
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Badische Presse (Abendausgabe- SamStag , den 7. Juni

Aus - er LanSesyaupkslaüI .
Karlsruhe , d« r 7 . JiM .

Verbesserung - er Derkehrsverbiudungen zwischen
den untere« Sar - igemein- en un- - er Lan- es -

tzanpisia- i.
BedmuMch stud schon seit mehr als 80 Jahre « Bestrebungen ho

Ta«« , die Harbtgemieinde» Butzheim rmd Lieoolshetm im Amtsbezirk
Karbrache au das Eisenbahnnetz wnzufchließen . Leiber ist das Pro¬
jekt. das auch im Jahre ISIS wieder ausgegriffen worden ist und für
das im Staatsvoränschlag damals als erst« Teilforderung 900 000
eingestellt waren (die GHamtkosten des Baues einer Nebenbahn Lin¬
kenheim—Rutzheim find im Boranschlag des Eisenbahnbaues 1914/15
auf 610 000 Jt berechnet gewesen ) , infolge Uebergamgs der badischen
Staatsbahnen a« das Reich nicht zur Durchflihmmg gekommen, fodatz
diese in der Rhetnuiedenmg liegenden Gemeinden von dem Verkehr
mit der Landeshauptstadt ochgeschnttte» find . Andererseits stellen sie
von jeher einen nennenswe rten Teil der Arbeiterschaft in den Karls¬
ruher Fabriken , während die landwirtschaftliche Bevölkerung ihre Er¬
zeugnisse (Gemüse, Kartoffeln , Spargeln ) der schlechten Verkehrsver-
otndungen wegen vielfach nicht in Karlsriche . sondern in den Eher¬
gelegenen Orten , besonders in Germersheim . abznsetzm pflegt« , wo¬
selbst sie auch ihre geschäftlichen Einkäufe machte . Die Besetzung der
Pfalz hat hierin «ine einschneidende Aenderung gebracht. Der Absatz
dieser landwirtschaftlichen Produtte stockt : ste gehen jedenfalls der
Landeshauptstadt nach wie vor verloren . Hin « gon führen beide Ge¬
meinden täglich je 2000 Liter Milch der Stadt Karlsruhe M. die teils
mit Fuhrwerk , teil » durch Amladen auf di« Bahn in Gräben oder
Hochstetten befördert werden . Dieser Transport ist «mstäichlich und
zeitraubend .

Mit Rücksicht auf nützlichen Verhältnisse hat num in Ruh -
heim und Liedolsheim das dringend« Bedürfnis der Einwich-
iung einer Kraftwagenoerbindung von da Wer Hoch¬
stetten -Eggenstein nach Karlsruhe , solange nicht das
längst als dringend anerkannte Bahnprojett verwirklicht ist. Dieser
Tage fanden in Rutzheim Verhandlungen zwischen den Vertrete «« der
in Betracht kommenden Gemeinden und der hiesigen Kraftwagenver -
kehrsgestllschaft mit Unterstützung des Verkehrsvereins Karlsruhe
statt . Sie ermchen. datz in Rutzheim. Liedolsheim und Hochstetten
grotze Reigung besteht, eine solch« Berkehrsoerbindung .
di« stch der Personen - und Güterbeförderung
widmen soll, einzurichten und datz ihre Erüstenzmöalichkeit wohl ge¬
sichert «kscheint , wenn Staat und Kreis Kostenzufchüsse leisten. Zu¬
nächst sollen noch nähe« Berechnungen über dem tägliche« Verkehr
angestellt und bann abermalige Verhandlungen mit der Kraftver¬
kehrsgesellschaft. die sich in der Sache entgegenkommend gezeigt hat ,
gepflogen werden.

Seitens des verkehrsvereins Karlsruhe ist dabei anaevegt wor¬
den. die Kraftwagenverbindung bis an den Rhein —
etwa an die Fähre Sondernheim oder Rhein,heim — fort¬
zusetzen, fodatz auch den benachbartem Gemeinden der Pfalz . die setzt
mit Recht über äußerst schlechte Bahnverbindung mtt der badischen
Landeshauptstadt klagen, Gelegenheit geboten wäre , rascher und be-
guemer als bisher Karlsruhe sn erreichen. Gerade mtt der Pfalz
hat Karlsruhe von jeher lebhaft« geschäftliche Verbindungen unterhal¬
ten . die infolge der Besetzung der linken Rheinseite leider stark abge-
schnürt find. Es wäre im Interesse aller Beteittyten M wünsch «« , datz
die Bemühungen der . Hardt gemeinden und des Verkehrsvereins
Karlsruhe «m Verbesserung der Berkehrsverhältnisie mtt der unteren
Hardt bald von Erfestg begleitet fein möchten

*
— Sehr «arme« P ' iugpwetter, aber iu vielen La«bestellen Ge¬

witter tu « »»ficht . Di« badische Landeswetterwarte
teilt uns auf Auslage üb« di« vorausfichtLche Gestaltung des Pfingft -
wetter » folgendes mit : »Das uördllch« Hochdruckgebiet ist sehr rasch
»ach Polen gezogen , während von einem großen westliche« Tiefdruck¬
gebiet Raudgebild « ostwärts vorstotzen . Unter Hochdruckeinflutz ist
zuuächst heitere » , und erheblich « ärmere , Wetter
zu erwarten . Da aber der Hochdruck doch nur auf di« untere Luftschicht
h«schränkt — nach de« Windmesiungen der Landeswetterwart « herrscht
über dem untere « Ostwind von 2000 Meter Höh« ab Westwind — ist
mtt - « « ehmender Eewitterbildung während der
Pfiusstfeiertage zu rechveu . lleber die Witterung
im Schwarzwald telephoniert unser ll-Mttarbetter aus Traberg :
Da» Wetter im Schwarzwald hat fick seit Fresickag nachmittag wider
all« Erwarten Und alle» Wettervorhersagen zum Trotz völlig umge¬
staltet und gibt mtt wolkenlosem Himmel und strahlender Sonne gute
Amsichten für di« Pfiugstseiertag « . Der Beginn de« Umschwünge«
hat «st der Rächt zum Freitag eingesetzt und hat sich mtt
Erfolg del dauernd steigendem Luftdruck durchgesetzt . Die
Regenwolken und Dunstschwaden , die bis auf 700 Meter im Gebirge
hingen waren t» kurzer Zeit verschwunden. Der plötzliche Wechsel
entspricht fast ganz dem ähnlichen Vorgehen vor Ostern, nur fehlt die
damallge Föhnkimmung , welch« am Ostermontag wieder zu Regen
geführt hat . Die Besserung de« Wetters hat di« Sonu « wieder rasch
zur Geltung gebracht , so datz die empfindlich« Kfthle im Gebirge,
welche sogar teilweise ehren Rückgriff zur Heizung »olwendig gemacht
hatte überwunden ist und einer angenehme« mStzige« Wärm « Platz
gemacht hat. Die Morgentemperatur lag S a m s t a g morgen 8 Uhr
bet 10 bis 13 Grad und stieg tagsüber in mähigen Grenzen, so datz
setzt mtt de« augruehmsten Vorbedingungen für Erholung und Wa »
derung im Gebirge an Pfingsten gerechnet werden kann "

) I ( Der Psiugstverkehr hat bereits einen recht beträchtliche« Uns.
saug angenommen. Um den zu erwartenden Masienverkrhr bewälti¬
gen zu können, hat di« Eisenbahnverwaltun « Verstärkung aller fahr -
plaamätzigeu Personen- uud Schnellzüge, sckwie di« Einlage zahlreicher
Vom und Ergänzungszüge angeordnet , worüber Anschläge an den
Bahnhöfen nähere Auskunft geben. Di« Verkehrserweiierung ist «kn
derart umfangreich«, datz sie ein« starke Kraftprobe an Personal und
Maschinen stellt. Selbstverständlich find di« Stationen mtt Sitz einer
vettiebsinspektiou ermächtigt , nötigenfalls wettere Sonderzüge etn-
gulegen , andererseits Lei schlechtem Wetter solche ausfallen zu lasten.

— vo « den , Hiksswerk der Schweizer Soppenküche. Am gestoigen
Tag . fand in Bafel , wie von dort berichtet wird , «ine Delvgierten-
versammlmtg derjenigen Frauenvereiu « statt , di« stch in sehr protz-
zügiger Weise an dem Hilsewerk der Schweizer Snppenküch« in Karls -
vuhe beteiligten . Es wurde betont , datz die Basler Fmuenhilfe , bei
der ansschlietzllch mit weiblichen HÄfsttäften gearbeitet wurde , mehr

erreicht habe, vor allem viel wirlschallicher Haushalten konnte, als di«
anderen Hilfswerk«, an denen auch Männer teilnahmen . Der Erfolg
der Suppenküche wird vor allem der aufopferungsvollen Tätigkeit von
Schwester Anna F l ü ck zugeschrieben . Nachdem die Küche am 31 . Mai
geschlossen wurde , wurden die noch vorhandenen Lebensmittel an die
Volksküche und an den Kleinrentnerbund verteilt . Der Kleinrentner -
bnnd erhielt auch den von der Suppenküche mitgebrachten Bohnen¬
kaffee. Die Frauenhilfe sprach ihre Freude darüber aus , daß er nmn
doch seinen Zweck erfüllt und armen Menschen ein wenig Freude ge¬
bracht habe . Don deni fiii das Karlsruher Hilfswerk gesammelten
Gelbe find noch 6800 Franken übrig , die man eventuell für die Wi e -
d ererösffn un g der Snppenküche lim kommenden
Winter verwenden könnte.

) : ( Sein silbernes Priesterjuhiläum kann in diesem Jahre neben
43 andern Herren der Erzdiözese Freikmrg der Pfarrherr von der Lieb¬
frauenkirche. Stadtpfarrer Karl H a u n g s . feiern . Die Priesterweihe
in Et . Peter fand damals am 4 . Juli statt , im gleichen Jahre wurden
noch 5 andere Herren zum Priester geweiht.

Nibelungen ! Das Buch unserer angehenden Jünglingszeit !
Julius Schnorr von Carolsfeld hat fie im Königsbau zu München
gemalt , Richard Wagner ihnen den Stoff für seine Tondichtungen
entnommen. Hebbel hat fie dramatisiert . Jordan als Heldengedicht
nachgeschaffen , und nun sind fie auch noch verfilmt worden . Den
ersten Teil , Siegfrie , hatten wir am Freitag abend Gelegen¬
heit in den anheimelnden Räumen der Union - Theater - Licht -
spiel « mitanzusehen . Mit Musikbegleitung nicht von einem un-
vevdrostenen Klavierspieler heruntergehämmert , sondern von einem
richtigen kleinen Orchester stimmungsvoll ausgeführt . Sie ist eigens
für das Spiel komponiert , begreiflich nicht frei von Wagnerfchen
Anklängen . Aber Filmmusik hat eine wenig dankbare Aufgabe, sie
schafft nur eine gftvisse hintergrundartige akustische Umgebung für
die sich abrollenden Bilder , ihre Bedeutung tritt zurück neben dem,
was das Auge schaut . Die Schwierigkeiten des Films liegen darin ,
dvtz die alte Etanrmessage der Franken sieben Jahrhunderte hindurch
lebendig geblieben ist und im Lauf der Zeit eine Unzahl anderer
Gedichte an sich gezogen , dadurch sehr verschieden « Züge bekommen
hat und mr» in der Bearbeitung des 12 . Jahrhunderts geläufig ist ,
die , «ruf eine Art zum Glück , nur wenig zu glätten und auszugleichen
verstand . Run steht der letzte Saurier , der Drache, neben den damals
modernen Kettenhemden der Ritter , altgerman ^fche Männertreue und
Blutrache begeMet sich mit Kirchgang nnd Metzopfer. Run , wir sind
gewohnt, das alles al » ein Ganzes anzufehen, und Kriemhilds Ent¬
wicklung vom gutherzigen plauderhaften liebenden Weibe zur schatz¬
gierigen , rachefchnaubenden Furie als gegeben hinzunehmen . Was

E
schließlich hei einem weiblichen Herzen unmöglich? Schwierig
nur , solchen Umschwung ohne das Hilfsmitteloes gesprochenen

ortes glaubhaft darzustellen, damit nicht das äußerliche Geschehen
die Hauptsache, das Anstaunen von Bäumen und Felsen, Waffen und
Gewändern der Hauptgenutz werde In dieser Hinsicht überragt der
Siegfriedsfilm den landläufigen Lichtspielkitsch weit . Die Darsteller
haben e» verstanden, unsere Aufmerksamkeit den menschlichen Seelen -
vorgängen zuzuwenden, obwohl der prächtig« Lindwurm , das Drachen¬
schiff , die Schatzhöhle, die Tarnkappe , di« Jagd - und die anderen
Mastenszenen aM . nicht von Pappe find. Das alte Lied aber ist durch
die Verfilmung nicht herabgezogen, sondern weiten Kreisen wieder
nahegebracht worden. Es tut not in der gegenwärttgen Zeit , sich
in die großen Gestalten unserer Vergangenheit zu versenken. Deshalb
kann der Film von . ganzem Haczen empfohlen werden . —tm—

3 Eine Ausstellung von Richrungs . und Genusnnittel « wird kn
der Zeit vom 7. bi» 14. September d. I . di, „Kola . Einkaufsymof -
senischaft der Karlsruhe « KolmrialwarenhSMer G. m. b. H in un¬
serer Stadt veranstalte« . Di« Ausstellung ist ln großem Stile ge¬
plant und dürfte voransstchtlsch sehr stark Beschickung aus denn gan¬
zen Reiche finden . Da sich die Räume der städtischen Ausstellungs¬
halle , die für diesen Zweck gemietet wurden , zweifellos hierfür sehr
gut eignen und «in« Aeberficht üben das gesamte Nahawwgs- und Gr-
nutzMttelgewerbe gegeben werden soll, so sieht zu erwarten , datz di«
Ausstellung sowohl sür den Fachmann wie auch sur die Allgenwinheit
viel Interessantes . und Lehrreiches Sieten wird . Hand in Hand mit
der Ausstellwno wird ein« Beztrkstaguna der badischen, württember »
gischen und hessischen Einkaufsgenostenschafien gehen.

Kindesleiche, In dem öffentlichen Abort am Lokalbahuhof
i « Erüuwinkel wurde die Leiche eines neugeborenen ausgetra¬
genen Kindes weiblichen Geschlechts Leim Leeren der Abortarube
gefunden. Die Leiche mag schon etwa 8 bis 4 Wochen in der Grube
gelegen haben . Personen , die Angabe« znr Ermittelung der Kindes -
mutter macheu könne«, werde» ersucht , diese der Kriminalpolizei
mitzutekle«. _Festgeuounueu wurden : ein Packer und eine Verkäuferin wegen
Diebstahls , ei« Chauffeur rmd besten Frau von hier , sowie ein
Händler von Anterdenfstetten wegen Hehlerei , ein Lagerist und ein
Schlosser von Rödelheim wegen Diebstahl» , ein Hausierer wegen
Widerstand » und brleidigung , ein Schneider von Eupen wegen Be¬
trug » , weil « hier eine Broschüre, angeblich für die internattonale
Arbeiterhilfe mit den falschen Angaben vertrieb , der Erlös sei zum
Erholungsaufenthalt von Arbeitskindern iu der -Schweiz bestimmt,
ferner drei Personen wegen verschiedener strafbarer Handslungen .

Gh Br»«emw«k»nzcr< mtt bem « chtagplsst. Rach vtutetlwcs m Ber«
M»nW>« ri»» «Hsb am Pttngstmovtng. mttfctn» 13 Uhr. Sri «ünffoet Btt »
tnrnn« Sic «Bfcdle tue* X. Ball , de» « etchSwehr - Reatmeut » tu
M « l » l » ge » anff de« vchlotzplatz ritt P «m>« öfter« , ,e» veranftal-
te*. 8 » dies«» WateHkm fcften tM Xtuextiaoai ver ttfcmMom » astfAnt
8 nfttutcrtt«gtegrt»neiite1 Kr. 100, 110 traft Ul Wetter trab et «eften araft
heute twtft ritte « HE che « t» chl Lertte tti wriem « awttlon, dt« «fternalr
den «en« raten Reetmctttem anoeftürt haben . Dt« StofrStt «Amt SA »ro¬
her Drittfthri.

= Pfin gNverwht tat « ftwtgmc tett. Nta «W»LEH weiften « ah die r»e«-
Whrtgen Mnastrimtaa « »et sntem Wett« Osten «rohen « evschonlstrom
dem « Odtaarte » ratft dem Ktetftwrt ruMhien. Aar Stcherstewtm« eines ge»
otftnriett Ttertrtfrt an Stetam ünft Me «Mtaett Motznahmen getroste». Der
Attgatt, kamt aufter durch die driften dwtternft gristtnrien Stttgitag« — ftd
entern Wetter — auch ttrixst der» Di«upyed»ufte de» stsvt. Gartertam « .
GiMugeNstrahe 8, genommen weiften . ®ln Dturchloh ftri der Wohnung fte»
MthallehaiuSmeksters « st ft« WeWei»« de« WervrftkdeldgeftLufteS «nd rin
solcher vrim MSrinereeditufte rar der StMnaer Vtrah«, sowie die DrNker
ftrim «DttderWripkatz nächst ft«m « astenwstlftchen , detm frillheivn Bahnstver -
gang ftrim Belerchelmer WMdch«« mtd fteli der BuNSe am Diergarientvea
von ft« » et- «nft Mchvftrihn an« . Der Gingong westlich der PHofibE tollte ,
soweit mdeNch, nicht atB NuSgang ftetntta werden . Aur Mstvechterdgllmm
der Otftmmg werdet« die Murtenftchncher ftrinasift gkfteeen , ft«s Jfoset**"
m gehen «nft hm « oorftiiu naen de» « uMchtrperffoners tzocg « « leisten.
Da der Dc-lMMnalluken (die ^Wolfl-Autage-) intb der » offengerten nttnmtcftt
in voller Bvtte stehen, wird stch in fttelen Oiartettieven vepmmMch rin fte-
londerer regerer Verkehr enNESkn, ftssthgiD ist «via« Mit « auch stier ftefon-
derr m ftemWrit . SW enttem Wetter finften <m driften MingWetertaaen
vor» «nft nochmtttagS , sowie astenftS ffeststongerte statt . Mit dem Werft--

konzert am Pfingstmontag wirft eine bengalische Beleuchtung des
der Aullagen ftcrSmtften Werften . Bei ungüuisttgem Wewer
NachmittagAon zerte und die Seiften ALendkonzerte im große«
statt . NSsteres darüber ist auS dem Anzrigeutril *u arscsten . De> p
ten wirft der Tiergarten an der Brürke nnd Uniei-Mdrung
sucher , die aus irgenfteinom Gründe da» Konzert -nicht archduen urw ^ f
dessen auch den Musikzuschlag wicht entrichte« wollen , stnft dann p
Lage, sich tm Tierpark unft dem anschlietzenften Anlagen
der Drücke uttft an der Unterslchruug werden aber Kossen erri^ -

^ ^
(wüst stier noch Konzertkaoten nachgeldst Werften kSunem . Falls *** ,**(<*
Einmchmern nicht entnommen wurden. Zur Erleichterung ft^>
kestrS wird übrigen ? erneut daraus hingewtesen , datz bofttga ^ r^ E
karten — auch jit den jdonzerten — tim Vorverkanif an den Eich.» jt
der StofttgartenS zu stabe« sind. Von dtofer Einrichttma. M^ el>
allerldttdgs nur spärlich denüht worden ist , möge gevafte fltr di« >«
kommend«« Dag« OttSgieviger Sestvauch gemacht wenden.

1 Voranzeige« »er lveravftaltek. ^
PfinesNonzerie btt Dtavtgarte«. Bitte Wve tt«(8taöW0,̂

((Ji
herrscht über die Mingstfeiortoge im Stadtgarten , » licht w*n*0**
Konzert« sind geplant und zwar konzertiert am 1. Feiertag des #
weh rkapelle nachnttttags von N4—6 Uhr und abeoftö w
währenft am 2. Feiertag vormittag« von 11—13 Ustr w»
Promenaftcroitzert von der Schülerkapell « unft ftedm
Haus «in gleiches Kionsert von ft« Harmoniekapelle
Zu s»mtl . Promenatzekonstert wind kein MustkMschlag erhoben ,
jwtft abenftS konzertiert darm die Harmonsekapelle desonftere v
autzerdem sinftet am Psingft-Montag-Aveuft eine bengalische i
See« nuft ft« Anlagen statt. Bei schlechtem SSett» stnstett die
der Fsskhalle statt . _ ^ t,

+ Freilichtdühne rSnittzaId««»»rt Critöttatm «n
langt im Waststalftonpark in Ettlingen Gerstand staupttna»
, D i « Versnukene Glocke » urüer MitwirklM« «st« Krim« ist
vuster Landeststcaters zur Anfführirttg . Ein Besuch d« im lief«* kME
schattigen BÄumen mngobenen FvettichivÄstite kan» daher Mir
werden . Bei ungünstiger Witterung wirft di« Anffüstrmttg
monlag verschob«».

X Die Restdenz -Llchtsviele »rige» e» stmtter Namf ' »J
Schacht ». Ein DerglwerkSstv» nach dem Ro««« t ^Di« J

»
Lebens» von Fr . H. Buanett wt Geiste von Suttle Zola»
Hanldlung spielt in den siebzig« J -chreu. Die sozialen
malige« NordenkBanlds find mag steranSgearftritet . Gegen yr
traft Uesterzürtelung ft« Guttdensterre» stehen Armmt und Verroo -̂ ro
deren mühevolles Softe» weft« Liebe «och Sonne wi Sin »«
Loben» erchSlt. Bor diesem Hintergrund etttwickrit stch «in « S
zwischen ein« schkichton Bergarbriterin «nft einem Grawe
Gogenfatz zwischen diesem «nid dem lvator ft« Bevgarftriterra, vor
zwiststa » SM« «nst Tochter geben die SkxrtrmrngSmoment«
die ohne jegliche Boschbirigimg realistisch fturchgesührt wt^ ow^ sE
bruch ein« großen Epploston und Katastrophe in ft« Ti«o«, gft&r
aartzerorftrittlich fpanttenft unft interestant ausgemacht ist.
Nische Grvhfilm «st in Deutschland van Dr. Wern« « lette gstchnn""
Die Deattbrilnu« steftand in Sürzung nnh Umlstestmtg .

Ans den avtzerorSenNlche« Sla - lrarsst8"«S
vom 30. Mai »nd 1 Juui 1324.

Gemeindevoranschlag für 1924. Der Eenreinbev« aE ^
das Rechnungsjahr 1924 wird vorn Gtabtsat festgestellt . pet^
Umlagen auftubringeirde ungedeckte Äufwa
8 969 778

'JL Da die Benrnlagung der gewerblichen * * ^ r
mögen für da» laufende Wirtschaftsjahr noch nicht vorliegi-^^^ r
der endgültigen Festsetzung der Umlage bis zur Ferttgsi«

Gemeinvesteuerliste (voraussichtllch bis zum Herbst d. J -1 m»
"2

werden. Bis dahin stich gemäß de» Arttkels IV Ziffer
gesetzes vom 8. März 1924 wie bisher schon voraurrcchi *

^ V
die Gemeindesteuern zu leisten, die der Etadtvat vo« Mlttm »

nat festsetzt.
Reufefisetzuugde« « asieroelde». Mtt Wirkung

an wird vorbehaltlich der Zustimmung de« BLrgera «roch"
^ M

Wassergeld auf die Friedenssätze festgesetzt. Danach werde«
a) Im Falle der Berechnung nach dem Eteuerwert r
1 Goldpfennig für 100 «Ä Steuerwert , b) bei DerechmE
gemessenen tatsächlichen Verbrauch 10 Goldpfennig für de«

Berbesseruna der Straßenbelcuchtung in der Ettling «
Wünschen der Einwohner Rüppurr » entgegenkommend. fr
Verbesserung der Beleuchtung der Ettlinger Allee vier ^
delaberlaternen daselbst aufgestellt und in Betrieb genom,̂

Goldene Hochzeit . Den Feuerhausarbeiter a. D . <$0*

Eheleuten hier , die am 1, Juni d. I . das Fest der Sdlde«^ ,
feierten , wurde ein Ehrengeschenk der Stadt , begleite»
GwckwunschschreiLe», überreicht.

JUarisk »

Zu Hauslrlnkkurci »
^

bei Gicht. Rheumatismus , Zucker -. Nieren -, BJJÄjd««*' ,leides (Harnsäure ). ArterleurerkalkmiK , Frauenio 1
brennen usw . nret*1*

b « (r « ( * *• « E/hUtlleh i» A*otk»wa , .̂ 5«*
• faMBtLttgi »ea GeeohSften , sorrie dnr *li 01« u »»ptaw "

^
R ahm <& Bastler , Telephon 28S ^

Unsere beiden heutigen Ausgabe «
18 Seiten .

Tot . 2420 Photographie ! Tel . 2420

Olga KlinkowstrOm
Karlsruhe 1. B. 8i«s

Kalserstr . 248 nHehst Kateerplata
KAnstlerisohe Postkarten

Portralts - Gruppen — V«r*rößemna«m
Kinder - Auf nati men ,

nur erste Fabrikate , kanten Sie billig tmd
zu erlelohterten Zahlungsbedingungen im

Fahrradltaus Kaier
Mllhlburg , Rheinslr. 39.

Mein groSea Lager ln

IFaturridcrn , Käbmaschincn , CrsitzMk «
bringe hi empMttende Maaernng . 9057

i- n.
n . beralrich«» . sowie sur
Konkursverdat . Huf ft Bo.
emvfieblt sich «in best'
emvsodl . Kansmann aea .mäbta. Honoror , um leb.Firma — ob klein oder
grob — b. Bortetl « bieten
zu künn- lUnter-Mittel -
baden .) Dell . Anoed . «nt.BI7880 an b . Bad. Press «.
Verlohnngsluirten

werben rasch und lauder
ana«s«rttot in d« r
DenckereiBad. « ooNo

ArleiibeWk !
Zur Schneckenvertilauna
vcrlana . Die beute schon

Zu baden tn allen Droa „Samenbandlunaen und
«tnschiüstaen Geschäften .Generalvertrieb :
Edmund Eberhard »

nstMrat « (. B .
Schlietzfach 70. 1856 «

unreif «h Romfrit oriocht, £ *"

viel tsttrrn Zucker , du »ick «m
dunst Süßstoff «letzt »«- »
Der Seßhmock Ist ganz wtjww -

dttzckMIch In Kolenialwaren ., Ct*F ll' j
staiidiuazen mb Aprihelen .

Veberrafctiefld
Sind die Erfolge der kleinen Aß,
zeigen in der „Badischen Press\ej
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MebNirt
Sinner Export^flasschanh (FiMtu-qniit«)
Gemütlicher Aufenthalt - Weinstube

geöffnet bis II (Ihr nachts
Täglich Konzert.
Käme und holte Speisen
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Karlsruher Frühjahrsmesse 1924
»Bumruiuu euiuuiuuwfMmuBeuBKaMMUuuMuussamBiaasBUMBttKaassBssssasgsaassgEBauKM« ^ ^

Wir beehren uns , dem tttl . Publikum mitzuteilen » dah di« Messe bis

Dienstag abend 11 Uhr dauert !
Bei dieser Gelegenheit nehmen wir gerne Veranlassung , für den bisherigen Besuch der Messe öffent¬

lich zu danken mit dem Bestreben , auch fernerhin die Reichhaltigkeit der Schaumesse zu fördern um Jungund Alt frohe Stunden zu bereiten .
Dir Verkaufs - und Gefchirrmeffe bietet bei bekannt niederen Preisen riefige Auswahl aller Ge -

brauchsgegenftSnSe und praktische Neuheiten .
Wir bitten um wohlwollende Unterstützung unserer Unternehmen . 3317521

Tie 6ti)QMer unö BerkSuier vom Neichsverbimü reif. ©emrröefreihenOer DenljOlan -5
Landesverband Baden .

Kabarett ! Kabarett I

Restauration z. Eichbaum
Ecke Waldhorn- und Zfihring*rstra8e .

Heute abend sowie l ' liagitaonntag
und Montag :, ab 7 Uhr :

Grosses Singspiel
ausgeführt von erstklassigen Kräften . B17693

Es ladet freundlich ein :
Friedr . Talmon 1’Arm ^ e .

Natur - Theater Durlach
Lerchenberg . 971s

Pllngitwnntad . d . 8. Juni . Pfingitmontag ,
d 9 Juni , nachm . 4 Uhr . — I. PI 1 .—, 11. Pl . — .80.fll . Pi . — .60 (etnschl Steuer ) ; sämtl , Sltzplfitze .

Mlm weißen Rössel "
(lastspiel des Pforzb . Stadt - ( Viktoria -)Theaters

Pfingstsonntag . den 8 . Juni , nachmittags von 3 V. — 6 Uhr und
abends von 8 — 10V« Uhr :

Gtrofie Konzerte der Feuer wehr Kapelle .
Pfingstmontag , den 9. Juni , vormittags von 11 — 12 Uhr :
Promenadekonzert der Mchttlerkapelle .

(Kein Musikzusohlag .) »
Beim Schwarzwaldhaus :

Promenadekonzert der llarinöniekapelle .
Nachmittag , von Z 'h — 6 Uhr und abends von 8 — 10 ‘/, Uhr
OroBe Festkonzerte der Harmontekapelle .
Pfingstmontag -Abend außerdem bengahsobe Beleuchtung des
Sees und der Anlagen . Eintrittspreise wie gewöhnlich Bei
schlechtem Wetter finden die Konzerte in der Fet-thalle sat *.
Eingänge ; Nord - . Ost -, ( links von der Pesthalle ), (- üaeingang .sowie Ettlingersirasse beim Verwaltungsgebäude .

Dienstag , den 10 . Juni , abends von 8 — IO 11* Uhr :
Konzert der Harmontekapelle .

Remslal !
Empfehle jcböne Frem¬

den,Immer mit voller
Pension pro Taa von
Mt . 4. - an . Bf7479

Jof . f ISaeutieber ,Bald 11. Pension Bauer
Wallorftoin i/Si .

Union - Theater
Nur noch bl » 13 . Juni 1924 .

Die Nibelungen
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V > ,
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i
Ch ^as Verkehrs -
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r ab Augustaplat *
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Kaffee ab 3 Uhr

P“ßwa .
r
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" Wtz» 1/ 2

0 * * • 0 » * * ■
r elektr « tunde vom Endpunkt
^ ^ ^ ^ ^ iraßenbahn Lichtental
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I . Teil :
Anfangszeilen s

Aa Werktagen : 4 .00 , 0 .80 , 0 .00 .
Ssna - and Fsisrtag * : 8 .00 , 4 .20 , 0 .40 , 0 .00 .

Ventfirkleo Orchester .
Ab Dienstag haben zu der Nachmittagsvorstellung Jugandüch »

zu «rm &ßigten Preisen Zutritt .

Hausbesitzer !
Di » tNilnisuits der

übernimmt Un Adonne >
ment . 20 lSdr . Erfahrung .
Ehr . 0l » U & Oobtt ,

?) orfftrnhe H Bmn
KaiiaUiattons » Reinig . »
Geschäft — Er latztefle .

Mesalldetlen
StatzidraHtmair,, Aln5«>b«tt .
d» . an Prio . « atat. 78 » frei.
tl» im»d,N>dslt, »di (TllOf.' tim
Äoffeniof « Beratung er¬

halten 9749
Geldgeber

welche Ibr Geld sicher
und vorteilbaft anlegen
wollen , durch ftnan, -
voift . OachorrftöndfUen
Mltfelkadifche HanbelS -
» rfeilfch . Oeifuger & So . .Leffingftrab « 29 .

iRestaurant öintracfrt
riiniitiirmiiiiiiiiiiii

Karl -Fritdrichftraße 30 — Telephon 772.
An beiden Tagen von 12 bis 2 * 1, Uhr

Tafelmusik der Hauskapelle ,
öpeisefolge für Pfing & t - Öonntag:

Restaaraiit „Blumenfels^
am Ludwigspla^ — Tel. 8752 — Inh . H. Amtj

PHagstsonntag.
Mittagessen ä 1.20 Hk.

KraftbrQbe mit Einlag«
Schweinebraten garniert

Mirabellen tSrlchen

Mittagessen ä 1.80 Mk.
Kraftbrühe mit Eialag«

Königin Pastetchtn
Oduenmaatbratea

■.lpvnl | tnfln ijMatneiMN
Mirnbcl1entortch#ii

Pfingstmontag.
I 1.20 Mk.

Ktatgln-Suppe
Kalbsfricaadean garalart

Ananae-Cräme~
ä 1 .80 Mk.

Königin-Suppe
Verlorene Eier nach Carmen

Qiaderte Kalben» *
« .Erbaen -Carott« n . pomm .carrä

Ananas-Cräm«. »741
B H sinner Export-Bier / Prima Weine / Kalte Ente p. Olas 50 Pf*.

oherrtrvielfestspiele 1424 ^ ^
^ ^ 27. 5unf bis 24. Ttugust.

veronffaltrt
von »re Schrffglgemeind » auf Km hohentwirl g. v .

günstlarlsch » Laltnng: OdarraM -nr ga « r Boumdach , »»
» ntlschen Lanöa . thaatar «aelaenhe .

daelteUari » chcuspiaiar da« » ndlschen ganSaothenter» gaetaenha.

Zrrilichtsplele auf örm Hohentwiel
jeden T-nnt- g zwei Aufführungen »ormltt -,, » 10 u. nachmitt-- , ä Uhr.
« ah« » Auetunft : Spiel-«,schuh Sinpeu- tz-henlwtel Postfach 21 .

lim 3. Buguft flbenövorffellung
mit großer Beleuchtung üer hohrntwirl »N«iae .

Pu » » am Eplalplan r Lar arme « onrad, Dia RS über, Lar Wider ,
spaustigau Zähmung , ftiadao , Mit ataUarltcha Opiala.

Wer sucht
der findet

durch »ine kl»in*
Anzeige in der Bad .
T*nJ )e alles , was «r

wänfcht .

Geschäfte
feber

Branche
durchFrScker & Co.

3ww »hlt .>aa. Oaaaa
»oieUfadaft m . ». ©«
reieudoi , 5597. 4888

Karlsruhe .
lg 3 erbauta , bessernWohnhaus

mit gressen Fabrikräumen ,
Nähe Bahnhof, Preis 25000 .-,
sofort bestehbar . Näheres

Büro Waich
Kaiserstr . 172, Tel. 1562. ITU

Schtveitzavparal
Bnged mit VrrfS nnt

818999 an d . vad . Brefse

aebr
gef-

teme
mehrere tausend, sowie
etnfge taufend vtber -
schwanpteget goren Kaff«
>u kaufen äefucht.

Anged . mit Anaad « von
Prrf » und « erfügbarer
Menge befördert unt . Rr .
97»» die . « ad. Press » .

Gedeck Mk. 1.80
Ochsenschwanz-Suppe
2 gefällte Pastetchen

Schweinsbmten garniert
Vanille-Eis

Gedeck Mk. 3 .—
Ochsenschwanz-Suppt

Geflügel-Pastete
Lendenbraten m. neuen Erbsen,

Karotten, neue Kartoffel
Vanille-Eis

Gedeck Mk. 4 .50 .
Ochsenschwanz-Suppe

Omgtette mit Blumenkohl
Lendenbraten garniert

Hahn mit Kopfsalat
Vanttle-Eis

Speisefolge für Pfingst-Montag:
Gedeck Mk. 1.80

KSnigin-Suppe
Ochsenzunge mit Eiemudeln
Kalbsbraten mit gern. Salat

Choeoiade-Eis

Gedeck Mk, 3 .—
Königin-Suppe

Roastbeef mit Blumenkohl
Kartoffelkroken

Masthuhn mit Kopfsalat
Chotolade-Eis

Gedeck Mk. 4 .50 .
Königin-Sappe LendenschnittemitBlumenkohl,

Bachforelle mit frischer Baffer,
Kartoffeln

Kartoffelkroken
Hahn mit Kopfsalat

Chocolade-Eis
Qatgekählte Mai -Bowle, >/. Olas 50 Pfg.

Empfehle meinen vorzüglichen St. Martiner Qoldmorgen sowie
1923er Frankweiler-Stantbühl, Moninger und Münchner Biere.

Abends 8 Uhr erstklassiges

Künstler-Konzert
WILHELM HEHLEN .

1 Kurhaus Willielmstlütie Ettlingen |
2 ** Telefon 67 — 16 Minuten vom Albtalbahnhof . SS
—- Herrlichste Aussicht naoh der Rheinebsne a . d. Vogesen , Tsrrassen . SS

SS Pfingstsonntag : S

= KUnMerkonzertab3Uhr =

S Pfingstmontag : HaUSbaU ~

*SS Bestelngerlchtete Küche . IE»
2 Beide Tage Diners und Soupers von 2 Mark an - jj »

SS Gepflegte Weine , Schrempp ’sches Exportbier , Kaffee , Sjjjä
— Konditorei , Eis etc - “

SE »718« Inhaber : J . H . Slrach . Z »

PHngstsonntag , nachmittags 4 Uhr
Die versunkene Glocke

Restaurant zum Felseneck .
OfiiteKaa »» t « n abends T „ Udr

Künstler * Konzert .
Schöner schattiger » arten . — ff . KelSbler.

ttmii SBctteratt . t .

iüniinnlmninr , wercien rasch , sauber und
v silenKartfins — * der

il . n Üflil Daaaaa
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Südwestdeuische Industrie Wirtschatts - Zeituno
Zuständigkeit und Verfahren der

Aufwertungssteilen «
Bo« Iustirrat X « ) i» Kötzschenbrada .

Zur Auftoertungsstell « für Dermögensanlagr « im
SinnedesKI , Abj . 2d « r3 . Eteuernotverordnunahat
die Reichsregieruag durch Verordnung vom 24. Mai 1924 das Amts¬
gericht bestimmt.

Sachlich zuständig ist das Amtsgericht
I. zur Entscheidung von Streit über L die Derechnungshöh« des

a» sich unstreitigen Aufwertungssatzes : 2. Herauf - oder Herabsetzung
der Aufwertung gegenüber dem Normalfatz von IS v. H. des Gold¬
markbetrage » ; S. andre mit der Aufwertung zusammenhängende An¬
sprüche auf Vereinbarung der Beteiligten; H . zur Entgegennahme
von Anmeldungen aufzuwertender Sparkassenguthaben .

Die Anträge zu I 2 und die Anmeldungen zu II müsien beim
Amtsgericht bis zum 31. Dezember 1921 eingehen. Eine Bescheinig¬
ung über Eingang oder Nichteingang erteilt .auf Antrag das Gericht
Interessenten gebührenfrei . Die Frist ist Ausschlußfrist. Bei Frist¬
versäumnis erlischt der Anspruch . Die Fristsetzung wird deshalb in
vielen Fällen rechtsvernichtend wirken. Zu I 1 und 3 stnd keine
Fristen festgesetzt. Eine Heraufsetzung der Aufwertung über den Nor¬
malsatz von IS v. H . wird in der dritten Steuernotverordnung für
di« dort geregelten Einzelfälle nicht vorgesehen. Die Heraufietzung
wird jetzt für durch Hypothek, Schiffs- oder Bahnpfandrecht gesicherte
Forderungen ohne Beschränkung nach oben zugelasien, wenn

1. die Forderung auf den Beziehungen zwischen unterhaltsbe
rechtigten und unterhaltsverpflichteten Personen beruht ,

2 . die Forderung auf den Beziehungen aus der Auseinander¬
setzung unter Miterben, zwischen Erben und Pflichtteilsberechtigten ,
unter geschiedenen Ehegatten oder unter Eltern und Kindern be¬
ruht, sofern der Gläubiger zum Kreise der Auseinandersetzungs -
beteiligten oder ihrer Erben gehört .

3 . es sich um eine Refttaufgeldforderum ; (Nestkaufgeld für den
Erwerb des mit der Hypothek belasteten Grundstücks) handelt , die
nach dem 31 . Dezember 1918 begründet worden ist ; dies gilt auch
dann, wenn die Reftkaufgeldforderunz bei ihrer Begründung in
eine Darlehnsforderung umgewandelt worden ist.

Geldbezüge aus Altenteilsverträgen fallen nicht unter 1 bis 3,
weil hierfür ein Sondergesetz erlassen ist. Die Anträge zu I können
vom Gläubiger oder Schuldner gestellt werden, die Anmeldung zu
II bewirkt der Gläubiger .

Handelt es sich um Hypotheken, Grund - oder Rentenschulden,
Reallasten , Pfandrechte an Schiffen oder Bahneinheiten oder durch
Hypothek, Schiffs- oder Dahnpfandrecht gesicherte Folgerungen , so
ist örtlich das Amtsgericht zuständig, in dessen Bezirk das Grund¬
buch , Schiffsregister oder Bahngrundbuch geführt wird . Sonst das
Amtsgericht , Lei dem der Schuldner seinen allgemeinen Gerichtsstand
— Wohnsitz , Aufenthaltsort, letzte« Wohnsitz — hat.

Die oberste Landesbehörd « darf di« Zuständigkeit z. t. abweichend
regeln . Aus diesem Grüne empfiehlt es sich, mit Anträge » und An¬
meldungen bis auf weiteres noch zu warten.

Die Aufwertungsstelle hat zu l eine gütliche Einigung zu ver¬
suchen. Zum Einigungstermin kann sie Sachverständige zuziehen. Im
übrigen finden auf das Verfahren die Vorschriften des Reichsgesetzes
über die Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit sinngemäß
Anwendung . Gegen di« Entscheidung der Aufwertungsstelle findet
sofortige Beschwerde an das Oberlandesgericht statt . Die Beschwerde
ist binnen einer Frist von zwei Wochen einzulegen. Die Frist beginnt
mit dem Zeitpunkt , in dem die Entscheidung der Aufwertungsstell «
dem Beschwerdeführer bekannt gemacht worden ist . Die Bekanntmach¬
ung geschieht durch Zustellung oder bei Anwesenheit des Beschwerde¬
führers zu Protokoll . Di« Beschwerde kann nur darauf gestützt wer¬
den , daß die Entscheidung auf einer Verletzung des Gesetzes beruht .
Jedoch unterliegt die Frage, ob der normale Aufwertungssatz von
15 v . H . mit Rücksicht auk die wirtschaftliche Lag« de» Schuldners
wegen grober Unbilligkeit herabzusetzen ist, nicht der Nachprüfung
des Bcschwerdegerichts. Die Beschwerde kann bei der Aufwertungs¬
stelle oder dem Oberlandesgericht eingelegt werhen. Erfolgt die Ein¬
legung nicht durch Erklärung zum Protokoll des Gerichtsschreibers,
sondern durch Einreichung einer Beschwerdeschrist , so muß diese von
einem Rechtsanwalt unterzeichnet sein . Sonst wird die Beschwerde
wegen Formmangels verworfen . Eine weitere auf Eindämmung der
Aufwertung berechnete Maßregel ! Der Zuziehung eines Rechtsan¬
walts bedarf es nicht für di« Beschwerde einer Behörde oder eines
Notars , der in der Angelegenheit für den Beschwerdeführer einen An¬
trag bei der Aufwertungsstelle gestellt hat.

Die Verfahrensgebühr wird nach dem Wert« des Streitgegen¬
standes erhoben . Nähere Kostenbestimmunge« erläßt di« oberst«
Landesbehörd « .

Für di« Aufwertung andrer Vermögensanlage « äks
der im 8 1 . Abs , 2 der dritten Steuernotverordnungaufgezählten ist
nicht die Aufwertungsstelle , fmchern das ordentlich« Gericht zuständig.
Für diese andren Vermögensanlagen schreibt di« dritte Eteuernot-
verordnung 15 v. f>. des Goldmarkbetrag «« als Höchstsatz der Auf¬
wertung vor . Indessen gilt die Höchstgrenze nicht für Ansprüche au»
gegenseitiaen Verträgen, GeseMchafieverträgen und andre« Beteklkg -
ungsverbältnissen , auch nicht für Ansprüche auf wiederkehrend« Leist¬
ungen . die Lei Abfindungen , Auseinandersetzungen oder ähnNchen
Rechtsvorgängen begründet worden sind. Alle diese Ansprüche find
unbegrenzt aufwertungsfähig.

Die Aufwertung von Forderungen , die überhaupt kein « 8er -
mögensanlagen sind , erfolgt durch das ordentlich« Gericht und
zwar ohne Beschränkung im Höchstsatz. Der Begriff der Dermögens -
anlage ist wirtschaftlicher, nicht rechtlicher Art. Bermögensanlagen
sind als Dauerwerte angesehene Vorräte von Sachgütern . Gefällig¬
keitsdarlehen . Kaufpreis forderungen des Warenhandels, Forderungen
aus Lieferungsverträgen sind keine Vermögensanlagen .

Ansprüche aus laufender Rechnung oder Kontokorrent werden
nicht aufgewertet . _ __ _ _ _

Handel and Gewerbe im MaL
Der Monat Mai stand im Zeichen einer immer mehr zunehmen¬

den Kreditnot . die nicht nur manch « Zahlungseinstellung zur
Folge hatte, sondern auch industrielle Betriebe zur Einschränkung nnd
Stillegung ihrer Tätigkeit zwang. Die Passivität unserer Handels-
bilanz im April ist noch größer geworden als in de« Vormonaten ,
was die Besorgnisse der Wirtschastskreise noch weiter verstärkt«. Die
Lage auf oem Arbeitsmarkt hat sich nicht wesentlich verändert. Die
Lebenshaltungskosten haben sich etwas verringert. Im Bergbau
richtete der 22 Tage dauernde Streik größeren Schaden an. Die
Kohlenförderung ging infolgedessen recht stark zurück. Die Lage der
rheinisch -westfälischen Eisenindustrie hat sich stark verschlechtert .
Die rückläufige Bewegung auf dem Gisenmarkte wirkt fich weiter aus.
In immer größerem Matze werden Bestellungen mit Hinweis auf
Geldmangel zurückgezogen . Auch der Streik im Bergbau hat auf die
Eisenindustrie durch Stockung der Kohlenzufuhren nachteiligen Ein¬
fluß ausgeübt . Auf dem E r z m a r k t ist der starke Minettrmangel
hervorzuheben. In Oberschlesirn gelang es dem kommunistischen
Terror, die Eiseuhüttenarbetter in einen Streik hinrinzuziehen , der
jedoch eine größere Ausdehnung nicht erfuhr Die Schrottpreise
gingen weiter zurück. Auf dem Roheifenmarkt mußten infolge
des Streiks erhebliche Mengen tschechisches und englisches Roheisen
zur Aushilfe hcrangezogen werden Die Düsseldorfer Maschinen¬
industrie hat ebenfalls unter dem Bergarbeiterstreik an der Ruhr
stark gelitten. In der Lokomotivbauindustrie war eine
Bestellung der Anatolischen Eisenbahn zu verzeichnen. Die Inlands -
cmfträge waren schwach . Die Lage der elektrotechnischen
Industrie hat sich gebessert und kann als zufriedenstellend be-
eichnel werden . Die Lage auf dem Metallmarkt « hat sich er-

bftch verschlechtert . Di« Industrie hat ihr« Bestellungen auf da»

unbedingt nötige Maß eingeschränkt und die Schwierigkeiten zum
Ultimo haben manches Opfer gefordert . In der chemischen In¬
dustrie war die Nachfrage rege, doch litt das Inlaiidsgeschäft unter
Kapital- und Kreditnct. Die Produktion an Düngemitteln ging
weiter zurück und der Absatz ließ infolge der schwierigen Lage der
Landwirtschaft viel zu wünschen übrig. Der Baumarkt lag ganz
darnieder und der Streik vom 26 . April bis 19. Mai konnte die Lage
nur noch verschlechtern . Auch die Sägewerksindustrie und
der Holzmarkt wiesen eine Verschlechterung ihrer Lage auf.
Ebenfalls stark darnieder liegt das Buchdruckgewerbe . Auch in
der Kautfchukindustrie gestaltete sich dm Marktlage immer
schwieriger. Die großen Schwierigkeiten auf dem Geldmärkte haben
auch die Bekleidungsindustrie ungünstig beeinflußt . Die
Käufe waren auf das Allernötigste beschränkt Im Weingeschäfttrat eine völlige Stockung des Absatzes ein. Der B i e r a b s a tz be¬
hielt sein« steigende Tendenz bei. Im Tabakgeschäft hat sich die
Absatzstockung . zu einer ernsten Krise ausgewirkt . Das Hotel¬
gewerbe leidet nach wie vor unter der Ungunst der wirtschaftlichen
Lage.

Wertpapierbörsen.
Berliner Börse vom 7. Juni .' Berlin, 7. Juni . (Funkdienst.) Die Börse blieb heute vollstän

big geschlossen. Da auch die Danken Feiertag haben , besteht zwischen
den Büros überhaupt kein Verkehr. Für die nächste Zeit rechnet man
mit der Fortsetzung der K-risengefahr , wie sie sich in der letzten Woche
in der dauernd flauen Tendenz und in der Umsatzlosigkeit ausdrückte.
Das schließt nicht aus , daß «ruf Spekulationskäufe hin die Kurse gele¬
gentlich um einige Prozent anziehen werden . London gegen Paris
ist . soweit überhaupt zu hören , unverändert etwa 86. Auch das eng
lijche Pfund ist unverändert geblieben.

Waren und Märkte.
Süddeutscher Holzmarkt.

r. Da« Nabelstain -nholzangcbot des WaWbesttzeS war m f
kleine Posten beschränkt. Manche Forstvouwaltontgen vaven wohl nrto de»
gefällten Rundholzmengen aufgerämm, vet manchen aber lagern noch ein«
»eine größere Posten , zu deren Verwertung man de« gegenwärtig «» Zeit-
Punkt nilcht als geeignet hält. Es läßt sich nicht leugnen , daß bei gegen ,
wärttge» Versteigerungen bei weitem nicht mehr die Erlöse der Vormonate
erzielt wenden Wunen. ES wäre aber «in bebciMtcher Irrtum, wenn der
Walvbcsttz glaubt, später mehr tm Verkaufs erweichen mt können, tote seht.
Schon dt« Tatsache allein , daß die ermäßigten Rnudcholzsätzc immer «och
relativ höher stehen , wie dt« Schnittovarenpretsc. schließt ein« solche Dtög.
lichkett aus. Manche Forswerwaltungeu halben vor Woche« sicherlich nicht
erwartet, daß ste Ende Mai diesen oder jenen Posten zu den Landes griund-
pnoifen abgeben müssen» nachdem vor MbonatSfrtst noch 140—WO Progent
besser Taren erlöst worden waren. Aber viele GemeindeVerwaltungen
sehen bet der drückende» Geldnot gar keinen anderen Weg , als das Ma¬
terial zuzuschlageu, wem« auch di« Preis« ihren Ideen nicht entsprechen. Der
Staat glaubt, «s sich «her leisten zu können, mtt der Abgabe seines Holzes
da nnd dort zuwarten zu können . Man könnte daraus den Schluß ziehen,
daß er wenig geldbedürfNa ist , wenn man nicht wüßte, daß das ®aeen*eU
der Fall ist . Dabet plädiert doch dl« staatliche Behörde für allgemeine»
Preisabbau. Gilt dies nicht >für sie ? Eine ton Amt Meßkirch (Baden) ge¬
legene Gemeindeverwaltung terfcmfte jüngst «tot Pöftche» Nichtenlangholz
zu 100 Prozent des LaridrSgrundPreises An gleichen Sätzen gab an-h «ta*
Gemeindeverwaltung deS badischen Amt» Waldshut kleinere Menge» Nich¬
ten» und «iesernlangholz ab . Die Hosptoakveriwaltung Hall (Wttbg .) erlöste
für 575 cbm Nad^ stammcholz 114 Prozent, Oberndorf für 836 cbm deSgl.
110 Prozent, Göppingen für 316 cbm desgl . 106 Progent, Stadtverwaltung
Mnrrhardt Mr 000 cbm deSgl . 107 Prozent, Sulchach für 500 cbm deSgl.
109 Prozent der LandeSgkrnmdPrei .se von 10—27 Mark 'fttr di« # Klaffen. Da»
Angebot an tschechischem Nadelkangbolz tst ton allgemetoren tnmier
noch reichlich , wund« aber wegen der kaum noch Porte«« dringende» Preise
seit«« benützt.

Am Radelpapterhel,markt tst tote Nachfrage tz» allgemetote«
etwa» ruhiger geworden. ES wäre verfehlt , danans ans gute Versorgung
der Zellstoff- und Hotzstoffhersteller zn schließen, d» der Tat towrtw nur
Zurückhaltung beobachtet, «j» die Preise zu dednsluffen. die durch Beteili¬
gung de» BrenmhollzyandelS am Sinkcmff ungewöhnlich Hi7«r>efgetrl«»en wur¬
de» . Gegenüber der inländischen Ware erwlesen sich die tschechoslowakischen ,
meist über 109—108 Ke je rm , aussuhiiiren , franko Waggon süddeutscher
Grengplätz« . lautenden Offerten wohl günstiger , aber weitgehende Benützung
derselbe« wurde durch die Sckttvsertgkett der Nto«anriev>mq de» Einbaus»
der AuslandSwawe unmöglich gemacht . Hie unlb da tauchten mehr zwerthän-
dige Angebote tu «»ländischem Nobelpapieihoitz mtt Preisen von cwa 1«
Mark herum je rm , dahnverladen, auif . Mm Gvubenholizmarne macht « sich
die ungünstigen Sinsbüffe des Bergarbetterstreiks der Ruhr uach wie vor
geltend. Bei Bevstetgerirnge» in sstddeutschen yoqsten tst an Grubenholz
immer etwas gekauift worbe«, und zwar meist zu Pressen, di« sich über di«
Taxe« htnamSbewegien W# zu 129 Prozent der SandeSgvumbvrets«. Di«
Versuche tschechischer ytvmen hiEbssic» Pkaglerung größerer Posten Glvnb«»-
hotz m den deutsche n Mar« hatten seine gretzbaren Gefolge.

Banken nnd Geldwesen.
a. Mannheimer BerffchermtgSgeseklschatt . Die au» von SO. Astmt etnbe-

«ffene ordentlich« «eneraoveosammlmug hat «eben de» Regularien «tue Gr-
mätztgang de» GrnndbatottoffS rm 32 Mt Moiren arg s Millionen « okdmurk .
nämlich di« Stammaktien von 1099 Mark auf 209 Goldmark . und entspre¬
chende Siotutettänder ungeu zu heschsteben. Bei der ordentlichen Generäl-
hevsaminkmtg d«w Gontine » taffo » VersicherunPSgesekk -
schalt am selben lvage soff dt« Ermäßiigmig de» Grunbrapttabs um 8 Witt,
anf 2 Millionen Marl, sttoe Sdanmertkli« von 1000 Mark « ff 200 Goldmark ,
des« offen werde».

Ergvit Rational. Diese sranzölische «rctotonnflalt. dt« wm Zwecke ber
Mn« »tie»rn» beS WtcderwüsbawS gebadet worden tst, hat «an S. Mai ihre
Generalverßn ianlnng aboehlien . AuS dom GeschäfiSdertchi ixhl hervor, daß
bi» mm 30. Ährst die Bon», durch deren Ausgabe dt« nötigen Mittel be¬
schaffst werde« , di« Summe von 00 MtMorden erreicht hrttn. Bi» »um
selfen Zeitpunkt waren an die Geschädigten in yerm von Bori«üffen uftv.
« och« ca . 28 Milliarden Fr . Der tranöMche Stowt fetuersetts hat dir heute
heute etwa 5« MtMaaden Fr . entweder VMtt oder dirrch vermto««na de»
Ercidit National isstr diesen Zweck ausgegeben , sodaß nach svauöstschen
Schütz»ncen tm gawzen noch etwa 2V MilMde » Nr. zur Vol>md»« s de»
WtederufbanwerbeS auifptbrtugen stnd.

Industrie nnd Handel.
• «»W-Dert,ie » G. M. ». h. in Mannheim. Segnfftomd d«S Nnter-

ttehmenS ist der An- und verticaff von Automodilen , Motorrädern nvd ähn¬
liche« Srzeugniffe » »tzb . dt« Reparatur solcher , Verlclhiing und sonstige in
das Autosgch einschlägigen Geschälte, serner der V-rlrirb von Rabto-Avpa»
raten mtd zur Rabiotechntz gehörendem Gigougiriffen. Di« Gesefflchstt ist
desugt , aleicharki« «der ähnliche Untemehmen »n erwerben , stch an solchen
zu detetlsgem rmd deren Bertretua-r zu übernehmen . D-S Stzummb-Pital
beträat 5100 Soldmark. Die Gesellschaft wtüd , auch wen« mehrere Ge-
schäftSstührer brfteffi stnd, durch jede« GesaMisMdrer sctbstänbiz vertreten .
Der Seseffschastkvertrag ist am 8. April 1024 testaestelli. Z« Ges«ästS-
führern stztd bestcfft : «»iffmann » tfhrtllf KdellbSier , Jngenienr Hermann
Richcmld und Karl Kapvelhiffer, sämMch in Mannheim.

kd . Süddeutsches Kakaswerk A.-G. in Nürnberg. Der Reingewinn
des abgelaufenen Gefchäftsiahres beträgt 746 Millionen Mark ; sämt¬
liche Anlagewerte find auf 1 Mark abgeschrieben. Die Verwaltung
beantragt von der Verteilung einer Dividende Abstand zu nehmen.

sb . Stürmer Fcchrradfabrik A. -G. In Nürnberg . Es ist beantragt
die Verwaltung zur Vmaehung einer Interesiengemeinfcbast mit den
,Ruco"^Metrllwerken A.-G . in Fürth zu ermächtigen (GV . 39 . Juni ) .

sb . „Nnco- Metallwerke A.-G (vorm. Rudolph lk Co.) in Fürth.
Der auf 30 Juni einberufenen außerordentlichen EeneralveLfammlung
wird auch die Umstellung des Aktienkapitals auf Eoldmark und Neii-
ansgabe von Aktien zur Finanzierung non Neubauten und de- durch
die Interessengemeinschaft mit der Stürmer Fahrradfabrik A.-G rn
Nürnberg erwachsenden Aufgaben vorgeschlagen .

EleNrizltätS -«. -« . vormals Lahmeper »- Eo . k« Frankfurt a. M.
Da» wtternehmen Vevzelchnet «inen Ueberschuß von 48 710 Bjllione « Mark ,
der vorgetragen wird (s. V . 200 Prozent) . Die ;>tmt Lahmeher stonzcrn
gehörige Mainkrastwerke A .-G . in Höchst a . M . verzeichnet kineu Reingewinn
von 267 706 MfltMKn Mark , der d «n Resewe« zugewieso« wtzh. Stz»e Dwt-
detztze wirb ebensas« nicht vertetz« st, V . 50 Pooeent).

a . DuderuS ' sche Eisenwerke A.-G. I» Wetzlar . Di« GeselffliM
für 1H28 einen Reingwvinn von ^9 090 Billionen Palpieruiwrk.
beule wird nicht verteilt ( i . V . 100 Prozent.)

* UUerSdoricr Werke A. -G. in Niederuüersdorf . Di«
kürzlich in Soram ihre ordentliche Hrnptvcrsa «nMu«g ab , in ö« ^
Golvmarkbiicmz zur Vorlage gelaugte . Eine starke Opposilious«^^
antuaate. voll iSAflnti IIMIIMT Wyrrf ? Uet^aarndeu itz ^ 4antragtc , daß aus dean 130 000 Billionen Mark betragende «
bei nur 2 Msll. Litark AktleuLapital eine Dividende von 4 Pro^ iti
Zahlung gelange . Der Wtiouär Bankier Werlheim ,
wies darauf hin, daß in der Bilanz bereits Mtivon aus 1 d ^ wciff
ben sind , sodaß die Aktionäre berechtigten Arvipruch aüi eine
heben. Die BorsammlUig Hat den Antrag — unter Protest der
äbgslohut . Der Wtioniir Barr o-Berdin , beantragte für den *
Auifstchtsvatsposten unter BazugniaHm « auls eine kanrmergerich ^ ^ 0
schctdung eine Zuwabl aus der Mitte der Oppostliou , welche
Sttoitmrecht von 310 000 Aktien eine zu verückstchtigende Wiuavî ^ B
Der Ausstckstsrai ging einer Neuwahl aars dem Wege, indem di« ^ ^
unter Verletzung der statutemnätzigen Tagesordnung dt« glnzay» . >
stchtsratSmitglieder ganz willkürlich ermäßigte . Die Opposin°n
Hiergegen Protest .yit Protokoll . Aktionär Varro regte ferner j —
waltung möchte eine EtoiWhvung der Aktien an der Beniner Cr
Wägung ziehen. Die vorgelegte GoldvarKMiams komrte seitens ^ $
fition nicht ohne weitere» angenommen werden , nachdem ihr
Vrüsung nötigen Daten nicht zur Verfügung standen und st« *>
Lage war, zu bourtetoen , ob di« von der Verwaltung beantrag t< ik
der Aktlen-staptkalS ton Verhältnis 1000 Mark alte am 4flß 1 --
Aktien, (also ‘J¥> zu l ) dom tatsächlichen inneren Wert der
chrechen . Sie boaibftchtigt auch hier di,

General Mining and 5vi«»n<*.

I
ti

die Mtändige PE Elösteü« >
ice-Corporatton in Johannw^ ff

Gesellschast , von deren Mtienkapital sich vov dcm Kriege etwa

Sterling gegen 78900 Mund Stzerstug in 1022 «itd 49l00
in 1921 erzielt . Trotzdem ist tm Gegensatz zar den allgemein g" ,
Wartungen wieder von der AlrSschüttung einer Dividende
men worden , da die VerwaLtumg es ton Hinblick aus die untzä̂ 001
kun« der südafrikanischen Goldnttoren-Vndustrl « ür kweckmäm^ zff̂
hat , 100 000 Punb dem Refervekonto «rutzubringen, um die iijT fff
fltket des Unternehmens z» stärken . Bon de« Share», die ^
deutstHem Desttz befanden . Hat di« Verwaltung vom drMschw -'^z ,
für seindkichsS Eigentum bis End« 1SS3 insgesamt 360 420
wert 1 Pfund Sterling pro Share) zirrückhekauift . di« nicht fett,

'
ben werden sollen. DaS 1374000 Pf« «d betragend « Avienolpuf -^
mehr entsprechend herabgesetzt werden , sobald «inwandst^ (
daß affe ans früher «tzivNchem Besitz flammende» Share» a»
zurücksloffen sinjd.

Wirtschaftliche Rnndscha»
Förderung d«S AntzenhaudelS durch AnSban der Zoff-

stelle der Industrie, nnd Haudelötmmner m
Seit mehucrar Jahre » tst der stzstemgtische Ausbau der SW'

yandelSftelle der JndeKri«» und Handelskomtmer zn Essen ton*
ber aber durch die besondere» Berhältniff« de» Jahre » 1423
rote» war. Mit Beginn diese» Jahre » ist die Arbetz wt̂ >er
Word«« . DaS Zolltarlfuiatsrigl, da» auch Wetter ergäugt wiro
<mf den neuesten Stand gebrachte» Zolltarife von über SO 5J? ,
amtzeideutscheu Länder. Mir Eingänge au»- und snlär^ G .^ ptj
matertoU au» erster Hand ist Sorge aetscUfen, sodaß die w" ^ 0 .
verlässig gültig erhalten blekben. Ei» um-sangoeiche » "
«ruch die GtvfchlLgdg« DorLe tiet Stmme&W0B& ,
stnd. gibt Gelegenheit , stch «ber affe wtrtschaflllchen Fv-aen p- -, P’i
di« für Industrie nnd Handel betr . de« Verkehr mit dam .
«emtzmir dev GchamtwtrtschattSlage de» Auslandes ersorvecU" , ,̂ ff
jendgen Firmen, vie GesthästSbegiehw« «» »um Ausland anrw^ , &
steht et» Firmen- «nd Branchen-Berzetchrdi» ouSläi» tscher
jügudg. ton» besonder» in letzter Zeit an Rrichvalstgkeit

Weltadreßbüch« . Hanbdstch« «st». vmvolllstSndige» d»
taatcrtaC

SM diese» Zusammenhang M auch toarcaff binzutoetsm- 1
« eSkunstastelle «iw Ttdmminno affen Abkommen vortzegt. dn^ ^ cil
Verbänden usto. mtt der Mlemn «der der Rhein lanbkommissw" ^ i
wurden, so «aß über Zollenmätzigungen einzelner Sruppc^ ^
Beftlmmnnge » jede AnSkunft
mentretfen haben außerdem

«rhaiMch ist. Zahlreiche toWflgfgp S
mrrrererieu vaveu oxocwcbi Veranlaffnng gegeben, etore 11
sitontlicher Bevotdmmg « der RheinlandtommiM °n * nb d«« . fi" ,,
goutte antulcge». die vor allem dom Inhalt nach llbrtstchrr -« a '

*4$giften, tst.
Unter Hinweis « ff dm vovgelckUdert» AnSban **5

handelsftelle , deren Arbeit ». v . durch d,e Hemurgabe W t*
für das besetzte Gebiet -' gekenntzeichnot ist. rwl di« Industrie-

fJ# i
kamner zu Sffen den a« Außenhandel interessierten yirw"
der Stelle wetogebetzd zm hetotewn nnd ste in jeder vorkon-
tn «nfpvnch tu normen .

Di« Direktion gibt durch Anschlag folgende» bekannt :
ak— - «DUHimA hm IX*vor Mo^stolkstwanseS mixt Äser Werk <m Mittwoch , dev

0 Uhr. wieder t» Betrieb gesetzt. Die für di« Vorarbeiten
MetorLumkonzern» durchgeiführte Jnbuistrialisierrmg de» .
beiten erhalten von Ihren Betrieben Nachricht." —^ ast.) Zgfi

* Dir Steift bei den WöllerSvorser Werl«». (Alwkdt̂ -
Jahresfrist durch ein neue» Somsortiwm unter Führung
Mcdallumffongeuu» durchvesühvte Jnbustriiffiflevung de» tz,
Wöllersdarser Werke A.-G . sieht nach einer Meldung »«*■ \
vor einer neuen Krise. Jnnerhab de» StowsortiMr ^ ^sinô

entstaub«« . Mr die Znkimst ist i
ifftermeichksche Regierung «tn ntin-metzr
ntomut, jedoch dem reichsdeulstben Meiawumkongeu » die

zm über die finanzielle » und Produktwnrmaßnahmen \ <

bU Stimonenmaetooritöt weiterhin überltttzt. _ *K4»tiItl
VDie Kreh' thilse für >den Ruhrbergbau.

des
Es handelt sich .hierbei

« Die Kred' thilfe für den Ruhrbergbau. ' iln' ' - 2
Micumverträge notwendig gewordene firmnz '«"^ ^ «it
Ruhrbertzhaues ist lediglich^

aus inländtfl^ n^ ^ §o
^ um staatliche und private t

bet Reichsbank dem .Ä & l ABetriebe nach dem leisten Arbeitskonsllkt ein größerer
füfflmg gestellt worden . Eine Inanspruchnahme
dii- etmo durch Me Eoldiskrmtbcmk bat für den RE ^.
t
'
â efMldem

"
Mft

"
der Rückzahlung dAer Kredit« dur^ ^

bedäu wÄ voraussichtlich nach dem Ablauf der « V*
ihrer jetzigen Form am 15 Iurri in größerem uml»
"" ^ Englische Zinszahlungen an Amerika. (Fo"kdi" Ä
lösche Regierung hat alle Vorbereitungen getroffen, uw
1924 Sin weiteres Viertel der emgftschcn Schulden cn ^ ^ ’a»
Staaten ab.zufiihren und zwar in Höhe von 69 aghl "' ,,
rovcnwsichtlich in Gold be,zahlt werden. Nach dreier
Dnstlcmd 69 Prozent seiner Schulden abgetragen un»
« samt 228 Millionen Dollars erhalten haben . ^

Einführung des sranSstschen Handelsgesetzbuches }* ^ V* itj .
Im ^Sounmctt Cimcict" wird ein Gesetz , betr . die Esns0cĥ ö» ^z r V ,
scheu Honbcksaesetzbuche » in Mfatz-Loihringen veEen » "
1 . Januar INS in kkrast , von welchem Zetopunki ab we
scheu Rechtes tot Elsaß-Lothringen üSerboupt cmschört. ,

Unnotierte Wert ® * ^
Httgetellt ron B» or & Elend , Banki -esch &ft , Karlsruhe . _

Alles circa ln Billionen Mark pro 1000 . _ . ’ '
t

Adler K^ f • • • •
Apl . * • • • • • *
Bad . Loltomotivwk
Kaldor
Becker Kohle * • •

eck er Stahl • • *
Brnz * * * * * *
Brown Boverl * * *
CfcraHneotale Holz -

Verwertung • • •
Deutsche Laetautc
Deutsche Petroleum
Germania Linoleum
Griudler Zi r̂arren .
Oroßkraftw . wttbg »
Hansa L 'oyd • *
Heldbur*Vorz .-Akt .
inac .
ftterfcraftwerk * *
Kabel Rheydt
Kaxzuneckimh

SS Karstadt • • • • • 11
25 Knorr . 28
2 .5 KxUffershall »

Lanaeswirtechaftst .
z7 .

2 .e 0 .6
48 Melliaud Chem • • 1
27 Menrer Spritzmetal ! 1
18 tonninpeT Brauerei 220
9 Offenburger 9pinn .

Pax , Industrie - und
200

Handels - A .-G . 0 .4
9 Petersburg , lntem . 10

100 Rasia »tcrWa ?goti » 25
65 Rodi u .Wienenberg .
2 .5
1. )

Rnssenbank . . • 25
Schuvag - • • • •

6 Sichel 45
220 stoman .

11 Tabak Handels -A-G
12 Teichjjräher • • • , 0 ,
37 TextU Meyer • ■ 3 3

Ö4öl Tiiebo-rlotor .StottsI 1

w>(. paö . . ^lo 'eide

nt Sttc '’”
koble ? ’*S,,w

™
MtW/Zle ’1’*' '
“Ir

“> bre°Si^ ,0 .
A “ i> ^ 21^!Pr‘***' -I
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s
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W
° de * ' Alu ;el9e '

J» (SJjJJäkni Freunden u. Bekannten
WJ ^ jnte Nachricht , daß mein lieber,

herzensguter Mann, unser
z $ Vifl ^ v®r*«ßlicher Vater, Großvater ,« ■* Znx*! und Onkel

Kappler
^ *hren

**? w* 8 Dhr im Alter von“ £• ’ Monaten, nach einem langen
Geduld ertragenem schweren» utt entschlafen ist.

ihu, . In öetater Trauer :
% # 8

K*PP |«r , geh. Steinls Witwe .
u Frt„ t ?1k ° Pemkr,tfir »• D- und
*4«f Kwt,

WiSl,l ™M’ **K .
i v Mufmann und Frau Lmse,*W & £ ap<,lw -

frtlc ?l'n’ Betriebs - Ingenieur
dd El *e, geh, Goerke.
ill e ttma '>n.

und

8t“ d. Pharm .
Fr»« • ■ Kaufmann und

» rM UMl <r. h n. „J, . ,
'*" *->*• !, geh. Boas.

den 6. Juni 1034.
n

*1**!*tr*ae No- «0. Bl7449
mg findet am Montag , den
nachmittags 2 Uhr statt .

Todes-Anzeige.
tafalw^ Allmächtigen hat es
llh , ’ Weine innigstgeliebte Gattin ,
«tw ,

“®be Mutter, Tochter , Schwie -
*® und Schwester

^
«eh. Rauch B17661

4 ^® yoa 22 '>» Jahren,
dieewigeHeimat abzurufen.

^ » uhe, den 6. Juni 1924.
In tiefem Leid :

K* ri GaDton und Ktatd
k» E s Ra ich
kam Us FrSnkle .

da Beerdigung
- • Juni 1024 , l

findet Montag»
_ , w Uhr statt'**rhaUj : Durlacher-Allee 42 . IV-

Unsere neue

DeuWandKarte
Maßstab 1 : 1400000

ist soeben erschienen und bietet ein außer¬
ordentlich genaues , überfichtliches und
rasch orientierendes Anschauungsmittel für

Mro , Schule und Haus.
Auf der Karte sind sämtliche deutschen Pro¬
vinzen durch verschiedenfarbige Flächen und
außerdem neben reichster Beschriftung die
Flußläufe , Bahnlinien und Reichsgrenzen
vor und nach dem Kriege unter besonderer
Markierung der verlorenen Gebiete in
Buntdruck hervorgehoben . Die angren¬
zenden Staaten wurden in ähnlicher
:: " :: Weise behandelt . :: :: u

Preis pro Stück Mk . l .—
Bei Lieferung nach auswärts ( in Papp¬
rohr und einschließlich Porto ) Mark 1 .30
:: gegen Boreinsendung des Betrages . ::

Mn Der „m teile“ MMe.
Von der Reise zurück 9758

Dr. Richard Behrens
Leopoldstr . 2

Kinderarzt
Telephon 1506

Hs».*re Uebo*»»n
WS?»

a - Marle
nachmittag

worden .

“Har

durch
in.

Schwa
Keiserstrafie

Fabrikant sucht

tätige Beteiligung
nur an eriiklaifisem Unternehmen

mit 30 Wille oi. mcijr.
Vermittler verbetem

Angebot « unter Nr . B18080 au bte
. « adtlche Presse ' erbeten .

B17559
Frau . kEMWI

Die glückliche Geburt eines
gesunden

Mädels «W
®**$«n hocherfreut an

u . Frauy Mayr
C, bl

“ • « . geh . Betech .
*
*

Zt 20, 3 . Juni 1924,■a *l«erin Aogost»-H»na .

Metzplatz !
Montag m. Dienstag

«» de , L. Reibe
verkf . ich ledr schöne

und billlar

OM

^ rtrud Seedorf
**udi Lehmann

Verlobte.
Pfingsten 1924 .

B17487

^
’a Kappler

Ohe.

na 'Walter
Verlobte.

Schefflenz

BX7481

Jresch-Halle
10 m Brett , 12 m lang , tu
verk . Su erfragen unter
Nr . « 17571 in der . « ad.
Prelle ' ._

Etntge auterdaUeneQanAauenotgen
sowie

MlklMIlW
K

t dtllla tu »erkaufen
«x LlwO. Sattlerei

Echützenstr . 43 _gavlfttttlie i. » . 8009
Seugras !

ea. 1 Mera . (in 9 Part .) .
Io», »ute » » ntter . zu
verk . « n,uleben Monta ,
8- 9 Uhr . » 1768:

]«ltes , » eiertdei « .
,-Aleranbrattr . 48,

Schlafzimmer
mit ISO cm Sviesellchr .
belat 8 teil . Soteaetichr .
Elegant . Komobe,immer .
Küchendüfett » . polierter
Schrank , Diwan . Chasse-
tonaue . alle » tu enorm
billigen Preisen . » 17891

Aagenateln .Möbel « , gurotnftt . 10.
Elfern « Kinderb,ti -

steste zu verkaufen . Au-
gartenNr . 41 . III . » I75«7

Et « ante »
Grammophon
bereit » neu . ohne Trlcht ..
mit Platten , dfllfa ab¬
tugeben . Leopoldstr . 80 .
3 . Stock . 8601

»XM . mitDopoetanastta -
mat btll . z. verk . W . B »h-
»er .« eiertheim,Brette -
ftratz« 78. Htb . I . » 17458

Schönes gr.
(Jntarste ) für Svetlet .
»affen », tu verkf . Antu »
ieden Htrfchttrahe 88, 111.

M

Neuer

unt . KabrtkoretS tu ver¬
kaufen . « ngebete unter
Nr . 874«a an die . Bad .
Presse ' erbeten .

Tahahptlanzen A | ii A
i verkaufen . .tu verkaufen .

SUnttct « .
Sauotttr . 19 « 17857

Büro -Möbel

ChT ^einig’ DiPi-in»-
Weinig , geb. Bege

v ermählte .
*Uhe .

^ 1S1
B17489

tJitö
Schreibmaschinen
« e« « « * gebraucht .

8/18 Gtoewer , 4 - Sitze »,
elektr . Beteuchtg . günttig
tu verkauf , v . Köhler .
Körner »» . 10. » 17465

Im Aufträge tu verk

M -WMe
6 Sttzer . Marke Renolt .
88/45 ? s .. alte » Modell ,
» fach berefft . « 17898
Adolf Jöraee . O »,
druck». Amt « « dl .

? 6ngstsn 1924 .
KarlSrnöe .

’ »r
SSaldftr . 49

' ten.

^
jpl -Ing . A , Rüttenauer
lse Rüttenauer , geb. wirth

Vermählte .
Kurhsus Wiedenfelsen . Karlsruhe .

xJuni 1924 . B17585

6120 Falcon
Perfonenwagen .Banjabr
1923, 4 Sttzer . wie neu ,
mit allen Schikanen , tu
verkaufen .

Rnseöote unt . Nr . 9788
an bl « »Badtfche Presse .'

l

yPIftKj
^ ^ 30000000oooOOOOOCXXXXXXXOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOi

^ Vermäblunqs- und Dankkarten
j ,

s*uher angefertigt m der
Ackere ! der „ Badischen Pres » « “ .

ScMtilsM
„Maveco-Motorrad"
5/11 PS . , aut erhalt , wg.
gebr . fahrverett . m . »Rie <
mann ' -Karb . Schetnw ,
tu verkaufen , » eftchta .
kann nach d . Feiert , in
» .-Baden erfolg . : Bor -
anmeld . erbet . 9709
O . Fischer & Eo.»

K»« f»fab »He« gO
Akademieftrude 32

Aelepüon 3921 .
Bekam » - Hechleiftnnas -Motorrad
8 PS . menlo geJabren . fo-
fort billig tu verkaufen .

Nühere » » art - Lrt (
'

stckter. iM. Lade».

v . -3iad,gantneu nicht
aefabren , zu verk . Hage« .
Fafanenstr . 48 . pt . » us:,

1 Herrenfahrrad ,
kabrikn . , Torpedo - Freil .
Conlt -Beretfg .. bell . Le -
derzg .. evtl . gea . Teil
zablung z« verkaufe « .
O . Fischer & Co .

K»aftfedr,euge
Rkadewiestraste 32

Telephon 3»2t . 9710
J - Kad , £

% 0 'ÄiÄlllf i
rt

I;
Damen - u . Herrenrad ,

n«n u . gedr. , sehr bill.
zu verk . Schützenstr. 71 .
4. Stock , rechts. 9316917

Sehr guter Damen -
Rad preiswert tu ver¬
kaufen . Rintbefmerftr . 7,
8. Stock lk« . « 17477
Satt neues « 17401

Serren - Fahrrad
( Markeurad ) tu verkauf .

« Ilbelmstr . 84. 11. r .
Tsanüport -Dreirad ,fow. H .-Fadrrad preis¬

wert zu verkauf . « 17583
Maier , Borkstratte 8.
Lerren -Fahnaü

fo gut wie neu , bill . I«
verkauf , ver «^. Müller .
Werderttr . 17. 1. « 17539

Damemaö
vkf. Wielandtst . 80 . v . lrion.

1 Kinder-Ltra- n. Sftz-
» aae » bill . tu vkf. B »«
Retnöarö . « achstr. 50. UI

*U Äinöerwagen
blau , aut erbalten , für
88 Mk. tu verk . « 17817
Relkenstratz « 9 . H ., l>St .

Zu verkauf «« : 2 Jü « a -
lingöantüae , 1 dunkler
Gehrock. Wette , verschied.
N ». Damen - «. Herren -
stiefel . « 17849

Sübenöstr . 19 . pari .
8ltte Mlchziege und

wachsamer soshund
umftändeöalber billig z«
verkaufen . Rüppnrrer -
ftrasse 94. III. I. « 1748»

Doggen
m. prima Stammbaum t.
verkaufen b . K. Vielste ,
HetdelSöetm . A.Bruchs - 1.

Aehvinscherle
10 Man . alt . 84 cm hoch,rot , kmSnnl. ) m . Stammb .
und ein gröh .Aanarinm
zu verkaufen . « 17809

Amalfenstr . 88 . Ul.
Fog , 7 Monate . ichöneS

Tier . Ire » , anbänglt » .
frei von Sucht u . stuben-
retn . umftänded . preis¬
wert abzuaeb . « 17587

Bnchhaiier
Lutfenftratz « 80. 4. Stck.

« chter Zwerafvitzer
3 Man . alt , abzugeben .B17841 öLAdltlt « .

Kartttraf, « 69.
17 junge Leghühner u.

« in « etf . Bettstatt (Pat .-
Roft ) tu verkaufen .

Zu erfr . Frfebr . Wolff .
»ratze 16. « 17527

IlMHBIflll

Wir suchen für sofort
I

mit abgeschlossener Banklehre und
mindestens einjähriger Praxis .

Angebote mit Lebenslauf , Licht¬
bild und Zeugnisabschriften unter
Nr. 9553 an die „Badische
Presse".

erwirbt ssch ieder
tnnerb . einig . Wochen
durch Bertrteb mein .

Monopol- *
f„

MMm-ArMels
I (D . R . P .) de « ieder

Xelefe « . « . Radio »
desttze» haben muh .

Pcrlönt . Borftellg ,
erwünfchtl ' Mutter
gegen Boreinfendung
von 5.— M auf Post¬
scheckkonto Nr . 79275
Kariörube t .» ..Kavi -

j tat erfoederlick .
Erwin Rauser

Ptorzholm
Calwerftrahe 73a.

intfOig .
gelernte Wabiftf « sowie» -»« eiderf « . bewand ,tm Umgaua mtt d. Kund -
sodsst . sucht pa |f(nt >cBWtrkung »kreie . ZM ».
aetot * unter Nr . » 18854an die . « ad. Presse ' .

Sebtld . « nderlb . igjäh -
rtgeö Müdchen, « elcheö
auch nahen kan« , sucht
Stelle als

tu 1—8 « tnberu tm Alker
von 8—« Jahren .

Angeb . unt . Nr . 8710a
an dt« . « abtfche Presse ".

Dame - WohmmsiM!

!>! . 8 . TI .
8 PS . mit Pekafettenwa -
gen , wenig gefahren , ga-
rantiertyrima Maschine,
versebe » mit sämtlichen
Ärmaturenumttändebal -
ber tu » erkaufe « .

PreiSübereinkunft .
Antuieben b . Eckincker ,

Ni « tseim , Hauvtftr . 45.
Tel . 2316 . 9721

Für Karlsruhe , Mannheim ,
Heidelberg und Umgebung sucht
bedeutende

erstklassigen , bei der gesamten in
Frage kommenden Kundschaft auf
das Beste eingeführten

Lecketer
.

Ausführliche Offerten unter
Angabe von Referenzen und Ein¬
sendung von Lichtbild unter Nr.
2744 2 an die . Badische Preffe "
erbeten.

welche in Karlsruhe a»e‘
ien Bekanntenkreis be>
ttzt. wird »lS Vertreterin
n A « Sfke» era »kiket für

Detailkundschaft gegen
hohe Provksion

gesucht. AuSfübrl . Anae -
>ote u . Nr . 8742a an bte
. « adfsche Press « ' .
Erfahr .KindesfrduIei »
tu 8 Kind , aufö Land In
gut .SauSd f . sof .od .l .Juli

talbadnl . »743«

Seboien : Schön « ö Z .«
Wohnung m. Zubehör
beim Marktplatz .

Arfncht : 4—6 Zimmer -
Wohnung , « öglfchd
mit einem gröh . <de»
fchöftöraum f . Nager.

Angeb . unt . Nr . » 18804
an die . « adlfche Presse ?

Wohnungstausch
Auöiete schöne 4 Zim -

mrr -Wobnung .
Suche ebensolche 8 Z.»

Wohnung .
Angeb . unt . Nr . « 188«»

an die . » abtiche Presse ' .

suchtalletnttebenber Herr
tnBaden -Baden .Dtefelbe
mutz besserem Haushalt
lelbftandta rortteben kön¬
nen . — In Frage kommt
nur eine foiid « , arbetts -
Irendtge Dame .

An >eb. erb . «. « 17149
an dt« » « ab . Presse

Gediegene

Sauswchler
aus guter Famtlt « in
«uh , anaenebm « Stellung
tu 8 » erfonen « ef« ck»t >

Angebote unt . Nr . 8747a
an die »« ad . Presse ' .

Hamburger LebenSm tttel -Jmvort -Ftrma

sacht röhrigea Vertreter.
Angebote unter bl . B. 711 an An « .-Erv .

« . Danckelma « . Hambnra 1. A1688

Mädchen
tüchtig und felbttöndta in
ttüch, n. Hauedatt . lefort
get. Angenebme Stelle .' Udü .9744 tandttr . 40. Pt I

fttttHüÜ
Dienst Mädchen
da» kleinen HauSb . felb-
ttändta führe » kann , t »
kinderlos «« Ehevaar au
IS . Juni aesucht.

Angebote an Fra «
8 « He 0 « Qwte ,

Pfortdef « . Westlich« 08
(Hanlahau '

Als Akquisiteure
finden 8 redegewandte Herren lohnenden Ver¬
dienst und Dauerstellung (abgebante Beamte er - . .. , .
halten den Vortug ) Bewerbungen find mit lacken- (HaniahauSi .
loie 'm Lebenslauf , ZeugnfSadfchrfften und Lichtbild
unt , Nr . » 18270 an die . Bad . Presse einturelchen .

Für selbst. Niederlassung ckrf« ck>t tücht. Her »
mit Org .-Talent und 1000 (Soldmark . A161S

Iahres -Derdienst
ca. 12000 G .-SAK .
gleich. Kranchek . .nicht, erf..

8678a
Für da» lttelnemachen

d. Vrarisröume gewüdrt
Zahnarzt freie W » b« g

in - ~83evattttt« i_
werbe » müssen 8 Zfmm .
« » h Be»

« . hyI "äS3 "^ F « öaIibe « dänk " '
»
"'Verii « 9.

« o unk

Vertrauen »« . Damen
und Herren sschern sich
gute » Einkommen bei
vornebmer WerbetStig »
keftin Bekanntenkreisen .
Anseöete u «ter Nr . ^

4K

Gesucht werden
für febeu grötzeren Ort imfschen M «» « dei «
«nb Ossenbnrg

Agealea. WieöerverKSvsn v. Savsimr,
« r . « 18878 dfe . » adifche « resse '

Tüchtiger

Gieherei -Meister
mr gesuchr . - W«

Für gröbere Pvtteriegieherei mit Formmafchl -
inbetrieb tüchtigen , felbnändfgeu . energischen
feheretmetster , der auch in der Anfertigung vonGieheretmeister , der auch in der Anfertigung von

Gipsmodellen bewandert ist. t« baldigem Eintritt
in dauernde Stellung gesucht
_ Angebot « unter Nr .
Presse erbeten .

8709a an die . « adffche

2 Motorenschlosser
1 Chassisbauer I

nur erstklassige Kräfte mit mebrjöbrtger Erfahrung
tum sofortigen Eintritt iDauerstellungs eefurtzt .
Postkrastroagenwerhsfütlr , Baumristerstr . 3a.

Wg', Lackierer
zum sofortigen Eintritt gesucht. 9719
Carl Wetz . Feuerwebraeratefabrfk , giftfte . 5.

Lehrmädchen
mit guler Schulbildung für da» Kaufmännische
Büro eines diesigen Jnduftieunternebmen » per
sofort sefnedk . Offerten einturelchen unt . Nr . 9651
an die . Badische Presse ' .

Provisionsreisende
und Kausierer

Waschmittel , Oele und
Fette . Arbeiisfreudige ,
redegewandte Personen
M« te « verdienft .

Angeb . unt . » 17753 an
dfe . » adifche Presse ' .

Kutscher
tüchtiger , zuverlässiger ,
per sofort «ef« ck»t .

Richard Kaas,
« 9747

Liebhaberbühne
sucht im Tbegterfviel ge¬
wandte Damei

Angeb . m. Bfldunt . Nr .
B18258 an dfe . « ad . Pr .

'

Aufgewecktem Jungen
ist Gelegenh . geb .. sich tm
Elektro » JnftallattonS -
bandwerk . sowie Land -
mgschtnenbranche gründ -
ttch auStudilben . 8698a

Aetaridt Scholl »
Elektro-Metftrr .» redeU

t .
_ _ - Stn
Wohnung tm Tausch
Berfügune stellen.

Augeb . unt . Nr . « 18880
an die, « a» Press « '

zur

Junger Techniker W
für Hoch- und Tiefbau
sucht Skelluug .

Angeb . unt . Nr . « 18808
it dt« . » ad. Presse ' .

Buchhalter
87Jabre alt . led .. m. alle »
vorkomm . Büroarbetten
vertraut , fuatcteüuue
pex 1 . Jutt , wo ihm Ge-
leaeubett zur evtl . Ein¬
heirat oo. spät. Ueder -
nabme geboten ist. Zu -

chrifte» unt . « 18188 an
t« . « adtfche Press « ' .

. Tüchtiger *» ert,e « n»
IsKles u . SAlcifee , mit
reichen Erfabrunaen u.
Kenntnissen tn d . Werk -
zeugmacheret . f«cht ssch at »
Borardetter ob . Meister
zu verändern . Zengntsse

Angebot « unt .'
Wi

‘ “ “Vorhand . _« 18153 an bte lad .Press «

Chausseur
fuchtStellefür Personen
ob . Lf «ferung »wag .,wenn
auch nicht den ganzen
Taa . Derselbe kann all«
Reparaturen fetbst a «S-
fübren . Angeb . u . » 18328
an die « ad. Presse ' .

Junger
Chauffeur

mit Fübrerschetn l , II u .
lllb , sucht auf 15. Juni
ob . später Stellung , An¬
gebote unter Nr . « 18352
an die . « ad . Press « ' .

« «
• tm

ttitUnaett • KarlSrnda .
Schön « S SiMtnese

«peSuMns m. Mansarde .
Küche nn » Keller gegen
ebensolche fn KarlSrud «. ,Eitlfuae « . Mohrenvr . 6. ^

in nur gutem Hanf « von
rnbtaer Familie gesucht.
Vermittler habe» nur
Zweck , wen » lof. etwa »
vorbanden . WobnungS -
karie vorbanden .

« n^eb.. unt . Rr . « 1.804»
an .« ad. Press
Der Jnbabe » eine»

neohe » « »ünnn»
_ « » lat Mtciefrei m
der « tr für « üiozwecke
tmef . am liebste» leere .Zimmer
abalbt . wen » « ögl .
Teli '«vbe ». _Angeb . unt . Nr . « 1888»

die . « ebilche Presse .
Leese Zimmer etw
Geschäft»»»« »« «nb fern»
sttee Ränme eeeen ante
Bezahlung ersucht . Zen «
traldüre Zäortnaer -
ttrabeS31l . b. MarktplatzTel . 4081. « 170 lü

JungeS Ehepaar , tUHi
fient d. Techn.Hoch !chnle,
sucht ans 18. ob . 80. JuU
8 leere ob . palbmüblierö »

Zimmer
laeaedenenfall » 1 ar . 85 *
mit Küche ob. Kochrau «
t« rubtger Seat (evtl .
Rüppurr . Dnrlack ). _« nae» . unt . Nr . « 188«
an die . vadtfch « Presse -

8inj. möltt. Zimmer.
» . de ruf » tätig . Herrn so«,
gef. Südstadt deverznat .

Ge« . Off. « nt . « 18894
an bte . « adffche Presse .̂

Dam « sucht freundltch

mShlterfes 3mw«
bet guter « etablung, _Auaeb . unt . Nr . » 18808
an die . « adtfche Press«.

Ont wiMitttei
Zimmer

für sofort aefncht, von
jungem , solide« Herr ».
Zentrale Lage bevortuat .

Angeb . «ui . Nr . « IMst
au die . « ad . Presse ' .

Selbst . Kaufmann lud
per 16. Junt gut möb

Zimmer
möal . iep . Eingang .

Offert , unt . Nr . « 18«
an dfe . « adffche Pres !
AuSländer .Stubent .suchl
1 — 2 gut möbl.

Zimmer.
Angebote «nt . « 18801

an bi« . « ad . « resse ' .
kinssch «öbl. Zilllmri
( Mansarde ) für lof . aek

Angeb . unt . Nr . » 18881
an die . « ad. Presse ' .

GewandterPacker
verheirat ., suchtvefibäfti -
aung , evtl , auch zur Au»-
bilfe . De« . Anaev . u .v -»u«
an dte . « ad . Presse ' .

Tüchk.Serviersräulein
sucht 1- 8 Tage in der
Woche AuSbilfe .

Angeb . unt . « 17992 an
die . Badische Press « ' .

Junger Arbeiter luchl
Mache SchlOelle

auch Mansarde , am liebst
Wettttadt . Offerten untei
« 13300 an die « ad .Vresse
Leeres MmekmmÄ
grvtz. von fol . Herrn sei

Angeb . « nt . « 1831« «
die . « abilche Presse ' .

Beamtin sucht leeret
oder einfach « ö »1.

immer
(Nähe Hauptpost ) i
« 18808 an die « ad.

Ang . »
Press«

Junges Ebevear sucht für die Sommermonat »

r- 4 Zimmer
nebst Kochgelegenheit in besserer Gegend vot
Karisrub «. Angebote unt . Nr . 9711 au die . « ad
Press « erbeten . .



Leite 0 . Nr . 224 Vattflye Presse <Men 8artSa«rVe> Samstag , den 7. J ««t 1

8,6 »' vsutrcb Porte
.

Spezftlfcbn

« vvvcnrMi»
Wicferie

Ä
Qtgr.

Vertretung und
Lager :

MM «
SMntfMh m
BQro- Eiflriclitifl$s-6is.

Karlsruhe
Kaiserstr . 225 .

7040

Beteiligung .
Kür gesundes und rentabler Fabrikation »

Geschäft wird tllchtlge « K««sma« n mit Kapital
etnlage g«s«chfi B17SS1

F . W . Wörner , Amalienstr . 83 .

Stiller Teilhaber
mit 10000 m gegen Fetngoldbvvotbek « foloet
«esocht. Angebote unter Nr . «784 an die
. Badische Presse " .

Amtliche Bebanntmachung.
« tr«tzeus »erre .

Auf nachstehenden Strahenstrecke« des Amt»-
bezirk » Karlsruhe wird der Verkehr mit Fuhr -
werken aller Art. »weckS Bornabme von Neu-
«tndeckungen . während den deigesebten Zetten
gesperrt :

1 . Landstraße Nr . 1». Karlsruhe - Stuttgart ,
von lrw 18,200 dir 14,042 . d. t . unterhalb
Kletnltetnbach , vom 10. dt» 16. Juni .

2. Dieselbe , von km 7,900 bt » 8,000 . d. I .
»wischen Gröbtngen und verghausen , vom
16. bi » 26 . Juni .

3. Landstrabe Nr . 1 . Krankfurt —Basel, von
km 12,600 bi » 13,600 . d. i . südlich der « de-
maligen Werrenmüöle . vom 24. Juni bi»
8. Juli .

4. KreiSstratze Nr . 9, Jvblinaen - Leopold »-
Hafen, von km 8.600 bt » 4chv0. d . i. »wischen
QöJjIittatn und Weingarten , vom 1 . dt»

6. KretSweg Nr . 67. Graben—Spöck, beim Ort
Spöck, vom 18 . btö 80 . Juli .

Verschiebungen des Arb « it»voll »ua» um
mehrere Tage können erforderlich werden. Sind
die Einbeckungen in den angeführten Zeiten nicht
beendigt, jo verlängert sich die Sperre bis zum
Tag der Beendigung der bctr . Arbeit.

Zuwiderbandlungen werden gemäb 8 868
Ziff. 10 R .Str .G .B . mit Geld bt » ,u 60 m oder
mit Haft bis zu 14 Tage» bestraft . «716

Karlsruhe , den 6 . Juni 1924 .
« „ irkoamt , Abt . IIu . O .Z.88

Fleisch-, Wurst-,
und

Gemüselieserung
ab 18. Juni 1824
zu vergeben !

Angebote an Küchenverwaltung
der bad. Polizeischule» hier»

Moltkeskr. 4.
817887

Mtesdienstordniilig für Mgsten .
Pfingstsonntag.

Evangelische Stadtgcmeinde.
Stadttirche. 10 : Pfarrer Herrmann, mit Abend¬

mahl.
Kleine Kirche . '.49 : Stadwikar Fiedler . >412:

Kindmgottcsdienst, Stadwikar Bollmann. 6 :
Pfarrer Herrntann .

Schloßkirche. 10 : Kirckvnrat Mcher. mit
Abendmahl.

JohanneSlirche. 8 : Pfarrer Mayer-Ullman» . ^
>410: Pfarrer W . Schulz , nlit Avendinahl.

EhristuSlirche . 8 : Stadtvikar Wüst . 10 : Pfar¬
rer Rohde, mit Abendmahl ( Kollekte für Glocken) .
6 : Stadtvikar Eiermann, mit Abendmahl.

Gemeindehaus der Weststadt . 10 : Pfarrer Seu-
fcrt , mit Abendmahl.

LMHerktrche. 8 : Stadwikar Sehrtngcr. '.410 :
Pfarrer Wcademeier , niit Abendmahl. 6 : Pfarrer
Renner.

Maithäuspfarret. Turnsaal Südendschule. 10 :
Pfarrer Hemmer , mit Abendmahl.

Städt . Krankenhaus . 10 : Sladlvikar Fiedler.
Ludwig-Wilhrlm-Krankcnhrim . 11 : Vladtvstar

Wust .
DiakonifsenftauSkirche . 10 : Plärrer Siblcr .

Abends >48 : Abendmahlsfeicr, wozu Vorbereitung
Samstag , (48 : Pfarrer Graebener .

Karl-Friedrich -Gcdächtnislirche . 8 : Gottesdienst,
Pfarrer E. Schulz . >410 : Pfarrer E. Schulz ,
mit Abendmahl. 4412 : KindergoiwSdienst, Stadt -
Vikar Schüler. 8 : Stadtvikar Dürr.

Daxlanden (neues Schulhaus) . >410 : Stadt¬
vikar Dürr . 411 : JugendgotteSdttmst, Stadt¬
vikar Dürr. .

Beiertheim. >410 : Pfarrvikar Münz« , mit
Abendmahl.

Rüppurr. -410 : Pfarrer Steinmann mit Abend¬
mahl. Abends 8 : Pfarrer Steinmann .

Evang . luift . Gemeinde. Fricdhofkapelle , Wald-
bornstratze . Vorm. 10 : PredtgtgottcSdienst: an¬
schließend HI Abendmahl. Beichte >410 : Pfarrer
Hcrrmann. Kollekte fürs Pfarramt . — Pfingst¬
montag fällt der Gottesdienst aus .

Zionskirche der Evangelischen Gemeinschaft ,
Beicrchcimer-Allce 4. Sonntag morg , -410 : Pre¬
digt , Prediger Klencri. Uli : Kindergottesdienst.
Nackm . >44 : Predigt , Prediger Kocher. Mtttwoch
bis Freitag ie abends 8 : Gottesdienst im kl. Fcsi -
halleiaal.

Friedcnskirche der Mclh, Gemeinde , Karlstr . 490 ,
Vorm. >410: Prcidigt , Prediger Rücker. 11 : Kin -
dergottesdienst. Abends 8 : Jitgeudfehrr . Mitt¬
woch abend 8 : Bibel - und Gcbetstund «.

Pfingstmontag.
Stadtlirche. 10 : Misstonspredtgt, Missionar

Mäher.
Schlohklrchc . 10 : Siadtvikar Reumann. >412:

Klndcrgottesdienst, Kirchenrat Fischer .
JohanneLkirchc . >410 : Stadwikar Mistcrer.
EhristuSlirche . 10 : Pfarrer Seusert. 114 : Kin -

dergottesdicnst. Stadivikar Bucherer .
Gemeindehaus der Wcststadt . 10 : Siadtvikar

Wüst . 114 : Kindergottesdienst. Stadwikar Wüst .
Snthcrkirchc. ' (-ist : Pfarrkandidat VogeS. 11 :

Kindergottssdienst. Stadwikar Sebringer
MatiliäuSv'arrei. Turnsaal Südendschule . 10:

Stadivikar Eiermann.
DiakonissrnbauSkirche . 10 : Pfarrer Graebener .
K - rl-Friedrich -GedächinISkirche lStadttell Mühl-

dura) , i .'.10 : Stadwikar Schüler.Beiertheim. >49 : Stadwikar Bucherer .
Rüppurr. >410: Pfarrer Sieinmann .Bund chriftl. Pofitei -Bcnmten. BereinsbauS

Amalienstraße 77. Donnerstag . 8(4 : Andachl .
Pfarrer Hemmer .

Evang . StadtNllfsion Karlsruhe, Adlerstr , S3.Sonntaa , 11 : SanntaaSichule. 3 : allem» . Ver¬
sammlung. 4 : Junafrauenvercin.

Evang . BerelnShaus , Amalienstr, 77 . Sonntag ,
ff : Sonnlagsfchnle . - »: allgom. Versammlung,
Stadtni . Sch- nrer . 4 : Jungsrauenvcrein. Psingst-
uianlag. 3 : Milsion-.-stunde , Miss . Rlebm.

Ep . m - reiu für Innere Mikston A . B . Mühl-
bürg . Nbeinstr 31 . Htbs . Fm Zelt : Sonntag ,
3 : und 8 >4 : Maniaa bis Samstag , jeweils 8 '-', :
Evangi' lisattonsvorträac. Nachm . 5 : Mbelstunde.

Katholische Stadtgcmeinde.
St . Stephanskirche . Pfingsttonniag : >46 : Früh-

mcsfe : 0 : hl . Mcsf .e mit Monatskommunton der
Mguncrkengrcggtion Des Männcrapostolats, des
Fuaendvcrcins und Ncudeutfchlands: 7 : ht .
Messe ; 8 : deutsche Singinesie mit Predigt ; >410:
Fcstvredigl, lcvi' iert . Hochamt mit Sellen ; >412:
Kiudcrgoltesdi.' nst mit Predigt : >48 : lcvitierte
Vcsvcr mit Segen . Kollclie ist für arme Theo¬
logen bestimmt . — Pfingstmontag : >46 : Früh¬
messe : 6 : hl . Messe ; 7 : hl . Messe ; 8 : deutsche

SCHLOSS -HOTEL
Y flBOIH OB fflft fl
In ob iidwg blhIw

Di

KARLSRUHE

und Keller

Vornehmes Restaurant

Auserlesene Küche

Stngmesse mit Predigt ; (410 : Hochamt mit Pre¬
digt ; >412 : KindvergotteSdienst : 43 : Pfingftan-

St . Bernftarduskirche . Pfingstsonntag: 6: Früh¬
messe ; 7 : hl . Messe mit Generalkommunion der
Männerkongrcgation des Apostolates und der
Jüngling »' : 8 : deutsche Stngmesse; >410: Fesipre -
digt, teviticrteS Hochamt , De Deum und Segen ;
412 : Kindergottesdienst: 43 : feierliche Vesper;
4 : 3 . Orden mit Ausnahme und Prosetz . —
Pfingstmontag : 6 : Frühmesse; 7 : hl . Mess«;
8 : deutsche Singmessr mit Predigt ; 410 : Pre¬
digt »nd Hochamt : 412 : KindergotteSdienft: 43 :
PsingstandaM mit Segen ; Tellerkollekte für die
Fronleichnamsprozesston. — Donnerstag : 49 :
Jungfrauenkongrogation. — Freitag : 647 : Herz-
Jesu -Ämt .

Liebsrnuenktrche . Pf,tngstsonnta « : 6 : Früh¬
messe : 7 : Kommuutonmesse mtt Monatskom-
mnnion der Männer und Jünglinge : 8: deutsche
Slngmesse mtt Predigt : 410 : Hguptgottesdtenst
mtt Predigt , levit . Hochamt , De Tpum und Se¬
gen : 412 : KindergotteSdienft mtt Predigt ; 43 :
feierliche Vesper mtt Segen . — Pfingstmontag:
6 : Frühmess« : 7 : Kommnniomnofse; 8 : deufiche
Slngmesse; 410 : Hauptgottesdienst mtt Hochamt
und Pnwigt ; 11 : Kindergottesdienst; 48 : An¬
dacht zum hl . Geist ,

Bt . BonifatiuSkirche. Pfingstsonntag: 6 : Früh¬
messe ; 7 : Sing messe und Gemeralkommunton der
Jünglings - und MännerfodalttSt sowie deS oucha-
rlsti 'chcn MännerapostolatS und der üdrtgcn
Männer; 8 : deutsche Singmesse und Predigt ;
410 : Festpwdigt durch Hoch« . Herrn FranztS-
kanerpater Qesenttis von fSigmaringen-Gorhetm
mit fcierl. Hochamt , Te Deum und Degen: 412 :
KindergotteSdienst mtt Predigt : 43 : feietl . Ves¬
per und Dttwn, — Pswgstmontag : PatvoztntumS-
fcft . 6: Frühmesse; 7 ; hl . Messe ; 8: deutsche

7~

7638

,
!!

’

l!

?er eine große, dauert]atteMaschlye
für größte Leistungen s8chk^ bSk

vli'ählt nach Prüfung sicher die „Jbeatf'

Süddeutsche
Schreibmaschinen-- und
Süro -- 5inri'chtung5»6es.

m. d. st.
Karlsruhe , Kaiserstr . 225

Kerren - und
Damen - Rüder
erste Marken , stet» stau¬
nend billta im Fahxvad .
Han» Kater , Miihl -
du »«. Rbeinstr. 6«, u««r

Keu
liefert billig 9847
Ed . Schmitt ,

Steinstr. S.

An- linö Verliauss-
d. ertmaMMteltlrfveeel «» (D .- B, » btla.Karlsrube ) Leopold Fr !»
. »»« Schiller" . Kaoellen -
»«»«6». »O»ILe»»e.««tt

Singmeste und Predigt ; 410 : Fesipredtgt durch
Hochw . Herrn Franziskawerpater OeleninS von
Sigtnartngen-Gorheim mtt seierl . Hochamt . Te
Deum und Segen : 412 : KindergotteSdienft; 43 :
feierl. BeSper und Segen , darnach SegenSertei-
lung mtt den Reliquien der hl . BontfaztuS.
Kollekte für den BonisatiuSverei« der Erzdiözese .

« t. Beter- und PaulSktrche . Pfingstsonntag: 6 :
Frühmess « : DLonatKkommnnton der Männer und
Jünglinge ; 8 : deutsche Singmesse; 410 : Festgot -
teSdienst mit Predigt , levtt . Hochamt . Tedeum
und Segen ; 412 : KinidergotteSdiemst ; 43 : ieierl.
Vesper mtt Segen . — Mingstmontaa : 6: Früh¬
messe ; 8 : deutsche Stngmesse: 410 : Predigt und
Hochamt : 412 : Kindergottesdienst; 43 : Psingst-
andgcht .

St . KonradSkirche (Telear.-Kasrrne ) . Pstngst-
sonntag: 410 : seierktchp» Amt mit Predigt und
Sogen ; 43 : PstngstveSper mtt Segen . — Pfingst¬
montag; 410 : deutsche Singmesse; 43 : Pstngsi-
audacht . — Donnerstag : 7 : hl . Messe . — Sams¬
tag : 4—6 : Beichtgelegenheit.

Sistdt. Krankenhaus. Pfingstsonntag: 49 :
Amt mtt Segen . — Pfingstmontag: 49 : Predigt
und Stngmesse.

St . MartinSklrche (Rintheim) . Pstngstfonnlag:
49 : Hochamt mtt Segen ; 2 : Andacht mtt Se¬
gen . — Pfingstmontag : 49 : hl. Messe mit Pre-
dtgt; 2: Andacht .

St . JosesSNrihe (« rünwtnkrl) . Pfingstsonntag
6—7 : Beschtgelegenheit; 7 : Frühmessg mtt Mo-
natSkommunwn für die Marian . Jmigfrauenkon-
gregafion und di« weibliche Jugend : 410 : Fcst-
pv 'digt, seierlicheS Hochamt mit Tedeum und Se¬
gen . — 2: seierl. Vesper mit Segen : 43 : Ber-
sammlung für die Jungsrcmenkougregatton mit
Ausnahmeseier, Predigt und Segen ; 6 : Rosen¬
kranz in dm Kapelle . — Pstngstnronta « : 6—7;
Betchtgelegenhett: 7: Frühmesse; 410 : Hanptgot-
HSdienst : 2 : Andacht zum hl . Geist : 6: Rosen¬
kranz in der Kapelle .

St . Rikokauskirche (Rüppurr) . Pfingstsonntag:
6—7 : Beichtgclegenheit: 7 : Frühmesse mit Mo-
natAoinimntton dm Männer und Jungmännm ;
9 : Predigt und Hochamt mit Segen ; 2 : seterliche
Pfimgftvespm mtt Segen . — Pfingstmontag : Got-
lpSdienstordnung wie Sonntags ; 2 : Vesper .

St . MlchaelSkirche (Beiertheim) . Pfingstsonntag:
6 : Beichigclegcnhett: 47 : Frühmesse mtt Mo-
imtSkommunion dm Jungfrauen : 8 : deutsche
Singmesse mtt Predigt ; 410 : Festpredigt, levtt.
Hochamt vor auSgesehtem All>?rhesstgsten , Tedeum
und Segen : 11 : kbindergotteSdienfi mit Predigt
und Stngmesse: 2 : feierlick»« Bespm. — Psinqsi-
montag: 6 : Beichigelegenhett: 47 : Frühmesse:
8 : deufiche Singmesse: 410 : SanptgottcSdiensi
mit Hochamt : 11 : KtndcrgottcSdienst : 3 : feierliche
Glockenweihe durch den H . H . Geisfi . Rai und
Stadtdekan Dr . Stumpf . Festdredigt des «H. H .
Stadlpfarrms Cafpm In Gbausen .

Akt-katholfiche Ttadtgrmrinde.
Auferstchungskirchc . Pfingstsonntag: 410 ; deut -

fches Hochamt mit Predigt , allgem. Bußandacht
und Kommunion. — Pfingstmontag: 10: in Dur¬
lach, NttolairSIapelie, deutsches Hochamt mit Pre¬
digt. Ttadtpfirrver Santtnsk». . .

Kaufen keine
OS

ro - Möbd
ehe Sie unsere Preise eingeholt haben-

Südd . Schreibmaschinen -

Büro -Einrichtimgs -Ges . m. d.

(Büromöbellabrik Oppenau ) 24181

Fernruf 121 Karlsruhe Kaiserstr- ^

Die Gebissreinigungsbiirsfe
Säubert Ihr Gebiss im ^ ^

Preia M. 1.25 n . 1.50 frc . D.E .O .M. 819928 . Zu haben in allen eln-obl.^
oder

Erflnder
beim Arthur Schüler , Ettlingen

Automobile^Motorräder
Ehrhard Pluto 4/20 ps * 6500 .—■

Ballaluwa -Motorrad u ps
mit d . berühmt . Kühne -Motor 1800 -

einuetrorien.
Besichtigung erbeten .

Automobil

Telephon 1147 .

Nim E ^ GU ^ SChy goschifi
Karlsruhe , Amalienstraße 67.

MNNWWNUWRIUUWIMNU

Eine Goldgrul >e
wird Ihr Qeschäft . wenn Sie auf unserer ,Ppämaffix- p,,äoemasc ,""

-i
Reklame -

Ihre
. . piak ^

Dekorations - ^

Preis -Sdiilder
f0r ,hre

- lad«1
SchaufensteraiH '»'1

selbst hcrstell « •

Ke>n® « rJ#
Fachkenntniffe er ,° . joft

von lederman 0

zu bedienen '

Pla ^
‘

Ein Druck — Ein
F . Sachse , Ras

Büromaschinen . Fernsprecher 30<-

Verlangen Sie unverbindlichen Vertreter - Besue*1

- Vertreter gesuchll

WlslemN
Woamituten

einzeln. 8ö08

« Ml
in Stoff und Leber .

Am «

bat preiswert abzuaeben
Betten und PolstermSbel
werden bei mäßigen
Preisen rasch auf»

gcarbettct.
Max Oswald

Sattlerci und Polster»
^ Möbelgeschäft,Schübenftraße 42 .

Rene
Wein- u . DierglSser
bllli « ab»»« ,den . « >72»3

A »a«r»e»flrahe 4 ».

Kanarienvögel
verkauft kortwäbrenb:

J8g «r . llmaltenstr . 22 .' Stock. B17»N

lOOOO G *
,,,.»

aeaen 1. Fetnaoldhuvotbek« »°* ,vankrebite » fvfvrt aesnckt. .
Angebote unter Nr . 97»6 an

1

Staub gibt
'! >»> >

, ,
Und wo aetat er sich am
Teppichen , Vorhängen , G«h«u» E ^
usw: Abbürsten und »bMj

» k«rtt, .
nicht viel . Entweder er _sin » ^ , o>
Maschen und zerreibt mit ds jüp*

(p*
sern , oder er wirbelt »ul u° _ e °r •>'sern , oder er wirbelt h;,r “ .
wo anders nieder . Es «ll>t ^ ,i »» M
radikale Abhilfe , den .-si, »ic _ t»
Staubsauger . Mit Ihm ArP *r. . ff
reinigen , denn jeder unserer gjt
nassende Mundstücke für
Wände , für Bücher , 1ür
sollten sich die verschieden « l^setfjJ >'
arten dareh uns verführen I
kommen anch gerne mit „ rhne» >kW

.ihre Wohnung , ohne dan
dadurch entstehen . .

RHEINELEKT ^ ik
( I

Büro Daria dl . HerrenstraHe . . a ,

Hoflieferant JL 311 « !
Karlitrnße 27.
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Drei WA» mol! über den Min!
° °rtsetzuna .) (Nachdruck verboten .)

. Roman von Erica Grupe -Lörcher .
^ >«ii

**** Boroneffe nicht beobachtet oder angeredet sah,
. , 1«,

und schweigsam.
l?* W ^ ntet Melusine wieder geschlossen hatte , ent -

Rosenbukett . Sonderbar . Ganz genau wuhte sie ,
Dst ^ £ ^ ute Brautführer der Baronesse war . Der Sitte nach

coaaI *et d'honneur zum Kirchgang ein Bukett zu
ft, •

.
Das Bukett war also von ihm . Und — trotzdem ver -** l«tzt hier ?

s ,
si« der Baronesse nach und brachte es ihr . Melusine^ u^ chem Feingefühl bemerkte Jeanne , daß ihr di«

^ ^ u^ehalten war . Sie hatte recht mit der Mutmaßung ,
hatte Melusine das Garderobenzimmer verlassen , als

* Hf b. Weilte . Er hatte sich sichtlich im Gange poliert ,

' «tot " “ B man nrcyr verjaumen möge , nachher beim Aus .
*

pxzi ^^
drautkrone und Bräutigamszweiglein ihre Verlobung

^ di^ ^ ^ ^ siinglichkoit begann sie zu belästigen ! Was mochten
®anwn denken , wenn sie hier das Garderobenzimmer*

lein »
^ uuvier auf- und abgehen , sich dann wie ein Primaner

^ koren« stürzen sehen!

ö n .Hütte er das Mßfallen von Melusine bemerkt , denn
typ , Kammerzofe der Baronesse Nacheilen sah . trat er
!ty ft«

”
L ” nen hohen , goldgerahmten Garderobenspiegel , der an

des Ganges stand , und musterte geflissentlich den
um nicht den Indiskreten zu spielen . Bei einer

Melusine mit dem Zipfel ihrer kleinen schmalenti :». _ _ ,*** Vt-*.% i
'
c VJ e « r

“ ■ ° hangen .
irgendeimm schier unsichtbaren Nagel an der

-■nj ». Jeanne befreite sie . Absichtlich hielt sie den Kopf
JtyU. Moment war kritisch . Wenn Bouvier sich jetzt zurück-

Und sie wollte doch hier nicht er -tyt staute er sie erkennen .

^ h
"
^ cnwter beachtete die kleine Zofe gar nicht . Melusine aber

N -^ h'nals und fügte hinzu : „Ich werde nachher kommen
Äitti « "" ten , mir die Schleppe anzuknöpfen , wenn der Tanz

^beständig. Obligationenanleben
der Stadt Rastatt,

h
,

“Wen mit einer Anfwertnng der alten
Mienen des Anlegens rom Jahre 1908 .

legt zur Finanzierung der Bautätigkeit ein
l Jnf . Obligationenanlehen im Betrage von 900000 Qold-
hl>)1jJ

Oie Wertbeständigkeit ist auf Doliarbasis in dem Ver¬
bs, ^ Qoldmark — ™ — Dollar nach dem amtlichen Ber-

l?°»
^^ urs cjer Dollar -Auszahlung New-York zur Reichs -

Fälligkeitstag gestellt. Zinsfuß 6 °/#. Die Ausgabe
SF tun, M en ariolgt in Stücken zu 100. 200, 500 und 1000 Qold-
p* mit ^?U"vert - Die Einzahlung der Zeichnung kann zur
•«er a Fh îgatlonen des Anlehens vom Jahre 1908 unter
* froh Wer *un* Ihres Nennwerts geleistet werden. Ferner

i-, 3t . j .. |f ren Besitzern alter Obligationen, welche diese nach
»pk Ur|g

U
h zur Einlösung gebracht haben , dieselben bei

C 11*« n, ' f8 uauen Anlehens , auf Wunsch auch zu einem
"S jnf i */• iger Aufwertung des Nennbetrags auf die Ein-

Hld «, neue Anlehen angerechnet. Ferner kann Qläubi-
(,
'
J »n huS parkasse bei Zeichnung des Anlehens ihr Gut-

tt^ n arkasse mit 50 "/« iger Aufwertung gemäß § 2, Abs - 2
^ ö»*- Ste >’“ J - --« J - - Q ; i- i J — -

Dann nahm sie schweigend den Arm von Bouvier , um jetzt die
Grandmama als Gastgeberin zu begrüßen . Jeanne sich dem Paare
sekundenlang nach.

„So ein Typ "
, dachte sie empört . „Fi donc !" —

Mißmutig sah Melusine auf den Rosenstrauß in ihrer Hand
herab . Bouvier hatte sich schon auf der Fahrt zur Kirche unter einem
Wortschwall entschuldigt , weil es ihm nicht gelungen sei, echte La -
France zum .Bukett aufzutreiben . In Wahrheit war ihm der hier¬
für geforderte Preis zu hoch gewesen . Melusine hatte leise abgewehrt .

Das fei auch nicht nötig .
Bouvier begann sich etwas ungemütlich zu fühlen . Bei der

Hochzeitstafel war Melusine schweigsam . Dafür schwirrte die Unter¬
haltung rings um sie desto lebhafter . Die Jugend überwog . So
war man fröhlich und scherzte über den Tisch unaufhörlich in Kreuz¬
reden hinüber . Eine Ausgelassenheit verbot sich in Gegenwart der
greisen , vornehmen Baronin als Gastgeberin von selbst . So achteten
andere zur Beruhigung von Bouvier nicht auf die Schweigsamkeit
seiner Tischdame . Aber viel lieber , viel wertvoller wäre es ihm
gewesen , er hätte sie heute von so liebreizender Schalkhaftigkeit , von
so prickelnder Fröhlichkeit und berauschender Pikanterie gesehen wie
sonst - !

Nach Tisch flosien die Gruppen durcheinander . Mit Rücksicht
auf die alte Dame und die kostbare Einrichtung verzichteten die
Herren aus ihre Stunde im Rauchzimmer . So gab es in den beiden
vorderen Salons ein zwangloses Plauderstündchen , während die
Dienerschaft eilig den großen Speisesaal abdeckte , um zum Tanze aus¬
zuräumen . Für einen großen Teil der Anwesenden bildete das
junge Paar den Mittelpunkt . Man unterhielt sich über den Wohn¬
sitz der Neuvermählten . Herr Fabrikant Amberger hatte für seine
Tochter im neuen Villenviertel von Straßburg , nahe der herrlichen
Orangerie , eine Villa von einer der ausgewiesenen Boche - Familien
gekauft mit allem Mobiliar . Zu einem Spottpreise ! Gott , viele
dieser Boches waren froh , wenn sie ihren Besitz noch vor der Aus¬
weisung in Geld umsetzen konnten ! Später bekamen sie ja doch nichts
mehr ausbezahlt !

Melusine glitt aus den Salons . Sie war erhitzt , war ermüdet ,
war traurig . Als sie den Gang herabgeschritten , blieb sie sekunden¬
lang vor einer Tür stehen , die Hand bereits auf die Türklinke gelegt
Hier an dieser Stelle hatte sie damals an jenem Dezembernachmittag
gestanden , an die Wand zurückgelehnt , die Augen vor Erschöpfung
und Erregung halb geschlossen, und hatte gelauscht , ob es drinnen
im Zimmer gelingen würde , den jungen Freund ihres Bruders wieder
zum Leben zurückzurufen .

Sonderbar , wie doch die Vergangenheit mit ihren Schatten , mit
ihren Gestalten und Ereignissen immer wieder vor einem aufstieg
und sich in die Gegenwart drängte !

Raymund war zu ihr hinausgetreten und hatte ihr gesagt :
„Er ist gerettet ! Wenn er nicht wieder aufgewacht wäre , — Mein »
sine, — ich glaub , ich hätte , in meinem Leben nie wieder ganz froh
werden können !"

~

So eng war er schon damals mit Dietwari verbunden . Und
dann jene Stunde droben im Lazarett von Dezay , da er in der töd¬
lichen Gefahr lag - hatte er nicht ihre Hand ergriffen und die von
Dietwari , und gesagt : , Ŵas auch kommen möge — nicht wahr ?
Wir drei werden unzertrennlich zusammenhalten ! Weil wir uns
so gut , weil wir uns so völlig verstehen !" Und nun hatte der einzige
Bruder sein Schicksal von dem ihren gelöst , weil er sie nicht mehr
verstand ! Weil es ihm innerlich vielleicht unüberwindlich war , daß
sie ihr Wort dem Freunde gegenüber gebrochen .

Drinnen lauschte Jeanne sprungbereit auf ihr Eintreten . Sie
hatte die junge Baronesse herankommen Hören . Aber in nichts
verriet die Zofe äußerlich ihre starke Spannung . Zuerst willfahrte
sie dem Wunsch der Baronesse , die Schleppe anzuknöpfen . Von Pari «
her war die neue Mode gekommen , die Schleppe extra gearbeitet ,in einem schmalen , langen Streifen zu tragen . Aber der .LstsLa

.schwänz "
, wie man sie jetzt nannte , hinderte beim Tanze , selbst wen «

man sie mit graziösem Wurfe über den Unterarm schlang . Auch war
dieses duftige Gemisch von Seide , Chiffon und Spitze Leim Tanz «
in Gefahr , von Nachbarpaaren eingehakt und zerrisien zu werde «.

Dann stellte Melusin « fest, als sie einen Blick in den runde «
großen Spiegel auf dem Toilettentisch warf , daß durch die Hitze sich
einige der kleinen Liechen gelöst , welche zur Seite über den Schläfe «
saßen und ihrer hübschen , hohen Stirn ein so hübsches Relief ver¬
liehen . Jeanne bot an , sie zu kräuseln . Das sei eine Kleinigkeit .
Und sie log ein bißchen , indem sie erzählte , bei einem Eoiffeur eine »
Kursus absolviert zu haben .

Dann glitt sie geschickt beim Plaudern immer mehr «mf das
Thema , das sie anschneidcn wollte . „Es ist lächerlich , es ist geradezu
schändlich , wie die neu hereingeschneiten Eoisfeure suchen, den alt »
eingesesienen Geschäften jetzt Konkurrenz W machen ! Und dabei feie«
die französischen Coiffeurs so salopp ! O , so unendlich salopp ! lleber -
haupt — man ist doch teilweise recht enttäuscht von den Franzose «,— wo man sie jetzt näher kennengelernt hat . Besonders diejenigen
Familien , welche gezwungen sind , Franzosen in ihr Haus W uehmeq ,
da es an Wohnungen und Zimmern mangelte !"

fFortletzun « folgt .) - '

th *3nz
’
äM ni,n K hat spätestens dis x . Augusi us - js - zu ghui-

Zeul: Un k des gezeichneten Betrages spätestens bis 15 . Au -
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auf die Einzahlung des gezeich-
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"I
vUn8en nehmen entgegen die städt . Sparkasse, die

, ditbank , die Süddeutsche Diskontobank und die
1 a>le in Rastatt . 2741a

11 den 4. Juni 1924
Der Oberbürgermeister ;

Renner .
m
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“ “ "

Osoerjteigerung .

MissKk» aa
a&fhtftu ?; £ #,le Sabluno imBollstreckuna »-

SföT ' in Ä « ntoetfe Liköre . *1 Flaschen
& I» r» 0 . 2» Flasch . « süa-EIie» ,

^ cf .8» Lir., . 1 Fab 128 .6 «tr .
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^ ^ !-Nr . »Ä , fctstungSfSbiaen Häusern^ L27a _an die _Bad . « reNe ' .

sucht sür ae»
eii

Förden rasch « nd sauber
Uacsertiat in derDr « ck»»«iv . » a » » —ft*.

Aindsarren-
Dersleigerung .

Die Gemeinde SnI »-
baO « ( Amt Ettlinacnl
versteigert am Dian «»
tag . den 1i». fttttii I. F ..einen id ) to « r «n . fetten
iRlnli «nett .

Zusammenkunft nach¬
mittags 8 Uhr beim
Farrenstall . 3746a

D« lzb«ch,d.6 .J »ni 1934 .
Der Gemeinderat
G i n g e I m a i e r .

Grossisten . Berianüge
Ichästr.Hündler .Hausierer
vertan,c » Die Prospekt
nnd Preisangebot gegen
Rückporto . Muster 1 .8IM!
auf Postscheckkonto 24002
KarlSrube . Schließfach 77
liailSrnbe . B174M

Kesir.erlrAufl raue-
I NSKnmttct und I
I Cewiira * Mark» ]
l ^ diwaizv

| ffrfedrJJäua -lelGäbertl
|8#iDnl?Wfcbrft.iOevyiinajilhlB|
[SlGeoro«i»5cft« „x>Mdd | q‘- — »
Alletnfteb . Frau em-

vsteblt sich im feineren
Flicken . Kleider repa¬
rieren und Strumpfe
ftppfen . Zuschr . aus gut .
Häui . erbet . Poststr . 13,
« . Bo »i» ,er . « 1767»

MAMA

Tee -Genuss bedeutet Sparen
Tee- Genuss schafft Wohlbehagen

| Man varlanga ausdrOckllch Marco Polo Toe |

Franz Kathreiners 'Nachfolger
Q. m. b. H . MQitohM

kauten Sie gut und billig bei

G= Karrer
AQS8ielhings -B3ume bei der Hauptpost

Hauptlager : Pbilippstim 19.
Straßenbahnhaltestelle .
Zeitgemäße Zahlungs¬

bedingungen.

ß VAMPTI
/

entsfauH
reinJqt
schont

Allgemeine
Elektricitäts - Qesellsdhaff

Büro Karlsruhe
Kaiserstrasse 180

I » Seegras
keioonnen . ca . 36 Ztr . notaedrunacn sofort - u »er -
gause». Angeb. ». Ar. 3V78 « an die . Bad . PreHc

PrtfktiB. Jiskunftt : Deith
Kirtsrilst i.f „SSyparmti ?

Bert raul .
Auskünfte

>Ermtttelg .
Beodachta .

überall .

Selbttünd .Handwerker ,
Witwer . 68 I .. mit 8iädr .
Kind und eig . Hausstand ,
sucht auf diesem Weg«
rastende Lebensgesübrttn
zwecks baldiger

Heirat
kennen zu lernen .

Frauen m .aut .HerzenS -
bildnna und in der Füh¬
rung eine » aeord . Haut -
datt » bewandert , werden
um Näheres unt . 3318166
an die . 3üad . Presse " erb .

Kleine Mitgift erw ., ic
doch nichtveding . Dtrenw
sie Vertchwiegenb . zugel .

LaudwirtSsobu . 38 3 '
alt . in sicherer Stellung ,
naturlteoend , still und
zurückgezogen lebend , w.
» etteS . katd., tüchtiges u.
häusliches Fräulei « . am
liebsten vomLande .zw «ckS
dalbtger

Heirat
kennen zu lernen .

Offerten möglichst mit
Bild . daS 'ofort znrück-
erstottet wird , unter Nr
« 182S0 an Sie . « ad. Pr . '

Angestellter . 24 Jahre ,
wünscht mit einem Fräu¬
lein bekannt zu werden
zwecks später . Heirat .
Angeb . unter Nr . « 18313
an dte . Bad . Press « .

Dam« , 42 I ., v. Schick¬
sal schw. hetmges., möchte
Herrn (Beamt .) , in sich .
Stell . , vornehm . Dhar . ,
kennen lern . , Mt . 50—55
I . « . gegens . « erst . Hei¬
rat mögl . Aus -s. Ang . u.
« 17387 an d. Bad . Prelle .

irminMri
Geld
in allen Beträaen bei
iederaewünschtenSicher -
beit und .tztns aesucht .
Handelsgesellschaft für
Bau « . Industrie m. b . H.
Lesstngstr. 39. 9750

Edelstes Erzeugnis der
Teegärien Chinas und Japans ^
Billig durch grösste Ausgiebigkeit

Überall erhältlich !
Alleinige Importeure :Ma/a -Te e -JmporfAG . flufgarf ,
g "" 1 . . . . . .

A880

gegen zettentsprechende
Verzinsung gegen lOtache
Stcherb . direkt v . Selbst -
gever gesucht. ^Anaeb . unt . Nr . 3891a
an dte . Badische Prelle ".

e « Ae sofort

einige Kun-ert
Goldmark

zu leisten , kurzfristig u.
argen autzergewöhnlich
hoben Ztn » . bet monatt
Rückzahlung . Vermittler
verbeten . Glänz . Stcher -
hellcn vorhanden . Gell .
Angebote erdeten unter
Nr . 3717 « an die . Bad .
Prelle " .

Deteiliguna
an bestdd. Terttt -Detail -
Geschäft durch Waren -
etnlage und zur 3luSnüt -
zung seiner Beziehungen
sucht tllivt .

Kaufmann
Spätere Uebernahme d.
Gelchästs erwünscht .

Zulchr . unt . Nr . « 1751»
an dte . Badische Prelle ."

Stabile

Damen - n. Herren-

Fahrradzubehör
Bereifungen

X in enter Qaelltttza billigten Freisen,
Ansnnhme -Angebot :

Gebirifnmilntel .Golf" per Stück 4.80
Torpedolnternen m. Linse „ 4.80

Nor solange Vomtt 9148
Nordische Stahlgeselischaft Etfl .

Karlsruhe 1. B., KelserstrsSe 81.

Weinfässer
16 Weintäller zusammen ca. 9N00 1 baltendt .

Eichenbolz. 7—8 cm stark , in sehr gutem Zustand »
an rasch entichlollenen Käufer adtugeben . Soge »
bote unter Nr . 2708a an die . Badische Prelle ".

FERNSPRECHANLAGEN
FÜR HAUS - UND FE RN - VERKEHR

SIND UNÜBERTROFFEN
Lassen Sie sich kosfedoz

beraten von der
Badischen

Telefon - Gesellschaft
m . b . H .

Karlsruhe
Neue Bahnhofstr . 46 .
FerRsprechtr 4382 .
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Alteisen n . Metalle
Herrn - Cohen & Co,

RinthÄieratraße Nr . 8.
‘

Telelon 5108 .

Kerner , Alparn ,
Weißmann £ Co.,
Beiertbeimpr Allee 8.
Tel . 702 u . 801.

R . Wirt . rfl, Waldhorn . tr .37,

Badisch -Pfälzischer Industrie -

Altpapier
Kästner ASeknon

Veilchenstr . 20. Tel . 2617 ,

Anschlußgeleise
Max StrauS O. m . b . H.,

Antiquitäten
Arnold FUchi , Kaisentr . 168 .

An- and Verkauf

Automobilbieciinerel
Lsonh . Banma ^n , Aiudtsl
Ham , Zäbringorat 64 , T 4187

Automobile und Garagen
Basoknsgci & Rübenaoksi

Brnobsal .

Automobile u. Motorräder

0 . Dailhoier ,
Degonfeld . tr . 79 . Tb1 .5677

Auto -Molorrahmenbau
KariHenk . E, Karl . t .tO. t .UP .

Auto - und Luxus -
Wagen , Sattlerei

Bob, Rln&l« , Mari »nstr . 13 .

Bäekerei -Bedarls -
Artiksl

6 . Tn. thl . il t Co.. Meriemtr .65

Bäcksrei - n. Kon-
dltoreimuohinen

W. «Ml, , Leasing . t 20 . T .2H1.

Badische Hand¬
werkskunst

Mbcbt Rtniwrkslnst Q. in. b. 8.
Klffomhl, FricdrlchEplatz 4 .

Büro-Bedarf
Bfire-Enrlchtajigan

Oebr . Beschert _Katser -Hsll0lO -18Tel .*l »

Enten Langer
Uso Ms.no (fix Bttrobedarf
Am Kü blbnrg . Tor , Kaiser -
rtr .175, Fern »pr .50311.5289

Banken
Bad . Bank , Friedrioh . pl . 12

lltf ( Kind ,Karlfriedrichst .26
lOmtHm , Kaiserstr . 160/162 .

Reserviert

für Girozentrale.
Handels - mÖswerbsbankA .B

Friodriohspl . 9 , gegr 1856
Sfidd. DlsksntsA -fi, . Filiale

K ar Isrnh 6, Kai «er st .146/48
Depositk . Marktplatz und
Werderpl ., Wechselstube
Haaptbahnhof , Reisebüro
Kaiserstraße 158.

Ean * o>ehäfte
Doldt , Rbeinstr 21 , Tel . 1353
Herrn.Wälder,Bauges m.b.H,

Erbprinzen «* 9, T . 43n 943
ttbernimmtHausreparatnr .

Baumaschinen
Max Strauß , Ci. » . b . H .t

Karlsruhe , Tel . 259/Ä ).

Baumschulen
WUh. kalke , Berghansen ,

Telefon 281 Darlach

Beleuchtung «- und
Hausbaitungsgeräte
Joi . Mteß , Brbprinzeostr .^9

Bansin — Oel
f,lrt ).-Cw.. Soflenstr .64 .

Betttedern -Reinigung
HitblMBSldil . nnrKarl . tr . 20 .

Bilder und Einrahmung
hHttmin HMl. KaiserstT .187 .

IriMr t tat , Brett,1, Tel . 17.

Blechnereteu, luslailaljoD
N' lomtnaiicliir. Soflenstr . 64,

Biechpacknnsen
Rdein .Bleohwnrenverke A.-ß

Karlsruhe -Beiertheim
Konservendosen
Marmeladen - Eimer
Blechpackongea

jeder Art ..

Böromaxchinsn
nnd W«ikstitto

Paal Brhn «r , Hoheistr . 9 .

Büromöbsl
A. » . Hoff, Waldstr . 8, Tel

5141 , Spezislhaus für
SohrclbmMoh ., Büromöbol

Böratenfabriksn
Inte WetahebMr Bsntea -

ftkrli H . tob Mslltsr ,
Wilnhelm , Bergstrafle .

Bürsten n . Plnael
Südd . Bürston - v . Ptnsslln -
dustrio , Koi«er«t 26 , T .3976

Ciiem . lochn, Produkte
Lud* Botmrioh, Soflonstr . 87

Damenhüte
P. Biohtold , Amalienttr . 47 .
B. n . H. Bier , Kalsentr . 233
Frida Glater , Amallen st,14 b

Elly Habanstrelt , Kalaer -
str 193, I. Etage , T . 1792

E . Ott mann
Werderplatz , Sttdstadt .

L . Pta . Wilhelm
elegante Modelle ,
Kariirnbe . Badea -Baden .

Daraenachneiderol
Jakob Holder !e . TJhland «t .Sl .

Damen - u . Herren -
Frisier -Salon

Kappes L Klage . Kainer .itr .86
Anfert .elog .Ha »v«rbeiteo .

DaiDpi-VutKanisier-Austait
K . Roeb , Waldhoruetr . 7
Jskoh Schmidt, M»rieu «tr . l8 .

Danerwäsche
W. Länger A0 ». , Wraldstr . 33
Andr . Wtltilg jr «, Spezial -
bsusf prima Dauer wüsche .
Kaiserstr . 40. Teleph . .5476

Delikatessen
AltgKusr Butter - u , KMso-

bsus A . Zanotti Nachff .
inh . Gus «. Leonhardt ,
Kai «oietr . 64 . Tel«f, 46ll .

JrahtgsDechte , Siebe
Nik . Jäger , KJ }?

-
.

Brauerslr . 21 . Tel . 3297 .

Dressur -Anstalt
Klemm,Gottesauerkas .,Stall ?
Stand Verk .v dress .Hunden

Drogerien
6ldnliHg - Drai|(fll , Nelken . tr . 1.

Eiergroßhandlung
Ch . Scbflfer , Nowaek -

Anlage 7 . Telef . 2lU , 493 .

Bier und Butter
Klri FlekllllO. W»1dhorn »t 44 .

Eilboten - Institut
Rote Radler , üerrenstr . 22 .

Eisenwaren , Maschinen
Karl Erlel _
Kaiser - Allee 45.Tel . 3098

EatUHaf , A - G , Sofienstr . 19,

Elektrische Bedarisartikel
Südd ElfktT .-8 «s ,Karl . tr 23

Elektr. Belenclilungskörper
Grund & Oehmlchen

Waldstr . 26 . Tel . 520 .

Elektr . Hebezeuge
Pani Betzier ^

vorm . K . Fr . Dörr , Hirsch¬
straße 30 , Tel . 1335 , Hebe -
zeage . Elektro -Flaschen -
züge . Elektro -Seilzüge .

Blaktr . Broßhandlg .
Grund L Oehmlchen
Waldstr . 26 , Tel . 520 .

P . B0rn «r , Amalien . tr . 26.
Th . Mayer , Degenfeld . tr .13

„HUnr“ tat. - > llifet '. lmislni -
, , !!» „ » s . ». talNntr . 231.

Blcmengesehäft
Joief Müller , Kaiserstr . 229

Briefmarken
Brleimarken -Börse , An- und

Verkauf . Kaiserstr . 229

Ernst «lusti , Herren -
Str . la . Ankaut . —Verkauf

Elektr . Installation
Ee .SlboUt i C,U„ Kai . errtr .209
Wllh. B. nmann , Bach . tr . 81.
Grand & Oshmlchen

Wsldsir . 2o . Tel . 520.
Knüpfer t SeMnl «, Tel . 4807 .

Elektromeohan.
Werkstätten

Ge ' r . Bronner , Waldstr . 56.

Carl Lassen
Baubund -Möbel

kaufen Sie preiswert und zut
Karlsruhe , Karl -Frledrlchstr . 22 .
Bad . Baubund 6 . m. b . H . Tel . 5157 .

Niederlassung Karlsruhe
Internationales Speditionahaus

Kaiserstr . 73 . Centrale Hamburg . Telefon 4948 — 50 .

Seifensp ®!!:
Il. cirOksnfs «« _

Sitzmöbeltabr ^
Vorler * CI»

Spitzen ,
Osear ßdffRechenmaschinen

Karl Thome L Co. , Möbelhaus,
KARLSRUHE Herrenstr . 23

SeiilaiziQier, Speisezitnmep, Kerrsaziimnsr, Küchen 11 einzelne MOM
in eleganter Aueführunu sehr preiswert .

Adolf Bfihrle,
FÄ . .

artikel , Elektromotoren
Meßinstrumente .
Zirkel 24 . Telefon 2129 .

Elektromotors .
Grslf A Co., Amalieustr .25a

Essenzen
Iritur 4 K«U | 6r9tiiagu 1,1

H«idelbeer -u»Mostesssns .
Tel 496 Durlach Ueber &ll
Vertreter gesucht .

Fahrrad
C « H . Roth ,

Schützeustraße 32.

rsbrradtaandlnnsan
li.lbrianr , Kronen . tr 46,H IT
Karl Ertel
Kaiser -Allee 45 . Tel .3098

Ttaaod . KBs «l, Karlstr . 93 .
s . mdelbaok, Akademiestr . 34

Fahrräder und
L * BeUoiann . Au ^ ar -

tenstr . 41 , Vertreter der
Opel -Fabrrdd Werke .

Fahrradhdlg . und
Reparaturwerkst .

Ed . Rohm , Nelkenstr . 27 .
Adolf SIttor , Rheinstr . 6 .

Farben
„ Farbenhaus “ , Waldstr . 15

Färbereien
J .Burg , Cö8in.RßInlD.1Karlstr .4S.
D . Lasch « Sofleustraße 28 .

Feilen
Feilenfabrik Karlsruhe
Sosb.21eglor , Auearteusr .56

Feldbahnen
Max Strauss , G . m . b . H«,

KarlRruhe Tel 259/60 .

Geschäftsbücher
K . Fackerf , Blumenstr . 14.

Gießereien
Metall - , Eisen - u .
TempergieOerel
Gebrüder Bachert

Karlsruhe .
Emil Bat . A.-G . Sofienstr . 19

Glasgroßhandlung
Julius Haag , Htrreustr . 6 .
GtaftBli&ktQ' Georr Pfaehler
Senior , Kaisersllee 12 ( l>r &-
gonerkB8 .) Uef. alle Art . u.
Sort , Flachgi . Schaufenst .,
Spieg ., Kitt . Glasschneider ,

Gravuren -Stempel
KanoBhchel , Sofienstr . 114

Haaroetze-Indüstrie
E. O . Kobm , Lessingatr . 50,
Tel 313?, biii . Bezugsoaelie
fürWioderverk . bz w .Oroea .

Häute u . Felle
Daniel Meier , Sedanstr . 15

Haus - und Küchen¬
geräte

K » rl Ertel
Kaiser - Allee45 . Tel . 3098

Herdfabrik
Badische Herdfabrik E .
Kocpfer A.-G .»Herren str .44.

Herrenkonfektion
L. Grete , Marienstr . 27 Beite
Herrenkleid , a. elg .Werkrt ,

Herrenschneiderei
P . Bens , Amallen . tr , LS.
A«g .Boacli . rt,9oflenstr . l$.
VaU >raehMo .,Kal «erstr .l74
Ph . Go . ta , Kdrner . tr . 3, pt .
Friedrich Grmaf«t,Yorkrtr .4.
TeitGrek 4Soha . Kai . errt 1U

TelLVOS , reiehh .Tuchlager
loh . Helamaaa , Sohneiderm
J . Nepp , Brbpriaseaetr . 29e.
J . Kana , BtrgerstraSe 12.
Harter 4 Den , Mondatr . 5
IV. Heweaberger , fmWttMT .

Bimn- u-DameuschDelderei
Jon . Wlsswässer *Karlstr 21a

Gsorg ZIpfsl .

i- und Kühlanlagen
Klein -Kältemaschinen

„ KsKs " Gesellschaft für Kälteanlagen ,
KARLSRUHE , Wattstr . 1. Telelon Nr . * 7. 4411 - 15.

fierrcawäSGhefabrlk
Sehorpp , Kaiseral lee 37/39

Bolzbearbeiiuogsiiiaschinen
Isidor Kaafmann .Krcucst .21 .

RolzgroßbandlüiKP
Bsd .Helxhsndelsgeaellschaft

« . b 11. , Kaiserstr . 247 .
Eisenbah rschwellen und
Masten , Schnitthölz . all
Art , Grubenholz , Brenn¬
holz a .Eiche ,Buche ,Forlen

Gehr . Frey , Holzhandlun * ,
Kaiserstraße 182 , Telofon
2558 und 3291 .

8. Herbst * Cie«, Großhdlg .

Heinr . Rausch
HolzfiroßhandluDK und
Sägewerk , Karlsruhe
j . ü . Tel . 3477 u . 8478 .

iv . spit . , Q. ■ . d. H.. Snubul.
T .i»S7, SpeziftLL . nbhöleeT

Holzhandlung
1V1h . Klenk « Scheffelstr . 55.

Holz- und Kohlenhaadliisg
P. Rintemajw , Erbpriozenstr . 17

Koks , Briketts , Brennholz .

Tec. ls.Be 4 Knho. Kriegsstr . £0.

Buifabrik u . Faconiepwsrkst.
C . Koch , Erbprinzen *tr . 21.

Hutmacher
Jos . Maek ) Hirschatr . 29.

Jalousien und Rolladen
K'rubar Jtlwtli - n. RBlladei-Fabilk,

0 ■ 1. 3., Dorl . obor . il«« 59 ,
Toi . 2328 . Ropor . toron .

ImmobMoii

Adolf Schneider
Kaissrstr . 42

Büro : Telefon 1765.
Privat : Telefon 2160 .

Immobilien u. Hypotheken
Bad .FinanK-Q.lmnobllieftges .

Warm k Co ., Karlstr . 6
Immobilien - o. Uypotlieken -

sentralo , Kaiserstr Ul .
Hlttelbad . Handelsgefellaek ,

Selinger k Ce .Lessingst .29.
Abtl . Finanzierungen

Installationen u . ßlechnereien
Karl HamwelpWaldhornst .46

Internat. Spedition
Alls . Tr . n<portseMll . oh»ft

vorm , Gondrmd n . Min -
p;iH , m . b. H ., Hlr . cb. tr . 9.

Brascb & Rotbenstein ,
Spediteure . Karlsruhe
1.8 ., Kaiserstraße Nr . 8.
Telefon Nr . 2657 n . 4167 .

R . lb . l , Aktie . ge. ell . ch . fti
St . fanles . tr , 86 , Tel . 5728129.

Isolierungen
KarUnh . r Uollerw . rk K.-

Rtppnrr . An. führnng von
1. oiernngen gee . WArmn
— SXälteverlnst . Tel . 3025

Juwelier - , Gold- und
Silberschmiede

Fr . Widaann , Kaiaentr . 114 .
Tel ,3378 Big . Werktattte .

Kartonagenfabrik
Kanfmau , Brachial , Spes .

Tirsuti (liulit«<iD.ZI| insinitn .

Kassenschränke
Engen Langer

I)a . Haus für Bürobedarf
Am Mühlburg .Tor ,Kaiser¬
str .175.Fernspr .903l n 5269

Kistenfabrik
Karlsr .KlsteofabrlkG .m .b.H«

Telefon 3030 .

RisHnlabfift Eillinien
in Ettlingen .

Telephon Nr . 73.

KlebsteBe-PSanzenleime
Fra . Lulpold , Goethestr . 28 .

Kohlenhandlungen
Ph. Bad» Naohf . Nik .Wolf f,

G m b . H . , Amalienstr .bS

Dietrich A Co .« G. m
h . H . Telefon 2001 .

J .Flakelstels . G . m b .H .,Fa -
sanenstr .6. Tel . 2875u .2575 ,
Lager ; Scblachtbofßtr

Frx . Daniel & Co *
G. m b . H . Kaiserstr 231

■ und Holzhandlung
Rhein . Kohlen - s . Brikettgei .

Mülbergerm . b . H Tel . 250 .

Kolonialwaren
Otto Msrx , Durlacherstr . 6.

Konfektion
Rlrsehenyli ta.fcll., Kaiser *! .95

Korbflechterei
C*. chw .Boek .DarlachcratÄ

KorhmObel -Verlrieb
Herm. Schmtd , Sofienstr . 112 .

Korsetthaus
A . Lucas Nachf .

Kaiserstr . 185 . Tel . 2262 .

Kunsthandlungen ,
Einrahmungsgesch .

K. Büehl . , Inh . W . B . rteeh ,
Kai . er . trafle 128.

Küferei u . Küblerei
M . Blron BOrgerslr. 13.
Holzwaren .

Kürschnerei
J . Ne. mann , Erbprinzen » 8.

Laden - u. Friseur -
Einrichtungen

F . Baasbaek , Winterstr . 44c

Landwirt schaftliche
Maschinen

Wieland,Fass k Co,,G .m .b .H-
Großbandiung lsndwirt -
sebaftl . u . gewerbl . Ma,
sebinen . Ksrlsrnhs B .-
Kaissrstr 201 , General ,
Vertreter der Fa . R . Wolf .
A .-G.. Magdeburg -Buckau ,

Lebensmittel
Bntterzeutiale (Käse n . But¬

ter ) , Tel . 8854 . AdHwstr .32.
CesksBWerk. G . rn. b . H .,

Nelkenstr . 31 , Tel . 2805 .
ArltbKnb , ßrrfbfllg., Lulaenst .24 .
K .Zels , Marienst . 9, Tel . 5093

Leder Iflr Bühel o . Schalte
Ari .Tramtraann , Soflenstr .19*

Lederhandiung
Pani Passer , Hirscbstr . 22 ,
Lederhdlg . « Gummi ^ngros .

Leder- und Kuh-Bühel
Harn .Manch , Herren . tr .6.
E , Schütz , Kkiser . tr . 227 .

Lederwerke
CvlFfMtailwn,8.B. b. ü.,WelBb«lm

SlgminBBirseb. 6. m. b. 8., WßiDätJa.
Fabrizieren Roßchevreaux .
schwarz u farb ^ Fobleniack

Leim
4u Rosenberger , MarienBt .32 ,

gegr . 1882 . Toi .4471 u 4472 .

Leiter -Fabrik
R. Rslble . Bismarckstr . !

Liegenschaften
Küufe u . Verkäufe von Lie¬
genschaften werd . schnell¬
sten « u bestens erled . durch
den Gänswefn - Kon *
■ern » A .»G . Weit über
10U Filialen im In - u . Ans¬
land . Zentraldir ^ktion für
Mittelbaden . Karlfttuhe .
Kaiserallee 67 . Tel . 259»
u 2223. Erstes .u . größte «
Unternehmen dieser Art in

Deutschland .
H*rb *t,Humboldtst .7, T .2371

Georg Hoborle , York str . 17.
L. Rlogor Kaiserstr . 124b.
An- n . Verkauf finden beste

und schnelle Erledigung
allerorts durch : Büro
J . Sehsller . Doaglasstr . 26.

HypothekonFinansiornngen
W. Waleh, Kaiserstr . 172 .

Linoleum
Frz .Gohrecko , Spezialgeach

Leopoldst . 25 Telef .2222

Linoleum , Tapeten
Arets k Co .v Kaiserstr . 215.
Frlts Herksl , Kreugstr . 25 .

Lohnkutscheraien
Fr . Mayor , Fasanenstr . 24.

Malergeschäft
Heim k Frlotseh,Sohillorst .l6

MaDufaktuFwareD es gros
Nsrlock k Co., Adlerstr . 81.

Maß-Schneiderei
tag . Kehlm . l. r Jr H Herren -

gtr . 45», 2. Osrtonbsos .
Kart W«et , Herrenetr . 15, MI .

Mech . Werkstätten
Gebr . Schutz , Ksrier .-

Mtthlbarg , Telefon 2842 .

Mehl und Futtermittel
W.F .Pfoiffor , Angartenstr . 75

Melahvareolabiikefl
Karl Haakor , Karlstr . 20
Sohr . Palaa , K’ruh ©-Malsch .

Telofon 5567 —5569 .

Möbelfabriken
Antoa 6aUer,Kronenstr .l7a .
Gobr .Hltmnotbabor AG ,
Karlsruhe .Kriegs «trasse4 .5.
Wohnungseinriohtnngen in
künstl . Ausfg . Einzelmöbel .
Dekorationen . Antiquität .

Möbelfabrik Gobr .KloIn ,
Fabr .Rtippurrerstr .14, La¬
ger Dnrlacherst . 97 . Größt .
Lager in bürgerl . Woh -
nungaelnrloht . a . h .Platze .

Haler Welnhsin>ort IrOHIBSt.U.
Gr . Auswahl , bfll . Preise

Carl Aag . Marx , Karl -Fried -
riebstr . 24 (Rondellplatz ) .

Möbelgroßvertrieb
Art .Wosthelmer , Herrenstr .9

Modes
Heleae Bl»iel,Schilteenetr .7a
Pasta a . Johanna Specht ,

Waldetr . 35. Tel . 4830 .
StoU -Nanmann , Walditr . 6

Internat . Transportgesellschaft
DagnO & Cie . m > b . H .

Zweigniederlassung Karlsruhe
KafserstraBe 177 Telefon 4632 - 4633 .

Zentrale Frankfurt a . M .
Rastatt — Wintersdorf - Grenze - Keni a . Rh . Neuenburg : -
Grenze , Breisach — Grenze . Frankfurt a . M . Pforzheim . Karls¬

ruhe . — Internationale u . überseeische Transporte .

Molkereiprodukte
C. Dietiche , Am« lien *tr . 29

Toleion 120 und 531
Goscb . Fleck , Yorkstr . 4 .
Jos «Leppert , Lui »©pstr 66»

Motorräder
Pani Jörg , Amalien str 59

Motor - u. Badreparalurwerksl ,
Fcrd . Doneeker . Goftth<lst .51

Mühlenbau
PS. Birten. K.- MOblhs.. Tel 3681

Musikinstrumente
Odson-ÜDnikhans, B . « . b . U. ,KarUrshc , Kaiserstr . 175 .

Tel . 839 . Musik-Apparate .
Musikplatten , Muslkin -
■trumente all . Art . Flügel ,Pianos , Harmoniums ,
engros tfusikalien Export

Wmaaehlue» u. Fahrrüder
Karl Ehrfeld , Erbprinzen -

strafie 1, am Rondellplatz .
Frans Mappe«, Kaiserstr . 172.

Nähmaschinen
Singer * <' o ., Akt . -Ges .

Natürliche Heil - u .
Tafelbrunnen

B. hm * Banaler, Zirkel SO.

Obstgroßhandlung
Gehr . Nr*tzier , Luisenstr .46 .
Oele u . Fette en gros
Hugo Plsoher .

Tetefon 42pl .

Optik
A. Bauer , Kaiserstr . 124b
J . W. KranÜager , Optisches

Spezialinstitnt .Kais ^rhalle

Panorama
88 Kaiserpaseage 38.

Parfänarian

H . Biele r . tarslr .223
Farlünerieu, Toi)ettßH -Apt.

Kappes * Kluge , Kai - eretr .SÖ

Parkeil - liiiHen
Jeder Art werden gelie¬
fert . neu verlegt alte re¬
pariert u . neu herReetetlt .
U n llr Schiitzenstr . 61 ,
V via Telephon 1725 .

Pelzwaren
Qg . Kampf , Kaiieratr . 94 .

Pferdegeschirre ,
Sättel und Reitzeuge
W . Nagal , Z&hringerstr . 5.

Photographen
Lang . nan . r a . Tappen ,

Wer4er . tr . 31 , Tel ; 2145 .
Rausch & Peeter , Atelier
vornehmer Photographie
V. rgrüflornng » - Anstalt ,
Aufnahmen ftr Kunst nnd
Gewerbe .
Erbprinzen . tr . 3. Tel . 2678

Ptaoto - Samson & Co .
Passage 7 — Tel . 547
lieferbar Passbilder sofort .

Pianos — Flügel
n Sillmlih Sott, Sollioilr. 31.
RltmOIl . r , Kaiserstr . 167,1.

Polstermöbel
Tsp . Grlssbsum , Ludwig -

Wilhelmstr . 11.. Tel . 4616
RaKMitor » Schützcnstr . 25 ,

Diw . ,Cb»i «e!ong . ,Matratz .
Jos . Stelnsl , Möbelbaud -

lung , WilheJmotTRße.

PriTatadels8chDle
Merkur jOr .Döil Karlstr .18

Tages - u. Abcndk . März .
April , Juli , Oktober .

Pappen
H. Bieler . terär . 223
Kappe « «.Klag «,Kaiserst 83 .

Radio
Original -Teiefunkenu alle »

Zubehör Bad . Lehrmittel *
» ttsUlt .Kai9erstr .l4,T .3260

Th , Majer , Wechselstrom -
Lado &pparatfDegeufcldst .U

Enken Ljuiiger
Das Hau * für ßii robedarf .
Am Müblburg .Tor , Kaiser -
str .175 .Femspr .5031 u .5269

Emil Schwehr
Continenta ’- Addiermasch .
Rechenmaschinen .
Dougiasstr . 7 . Tel 2650 .

ß&ii- und Fahniiensjlien
luv . 4iehlfig «r,Werderst .2S
Luxuswagen all .Gattupgen

Religiöse Artikel
J. DqfhKaiilii.. ErbprluzensMS *

Riemen
kreis k Co ., Kaiserstr . 215

Rohprodukten
Höhn k Co. , 6 . m. U .
Hardtst 40 , T . 1514 Polier -
scheibenfabr .a .Sortierbetr .

Kastnor A Schaunr ,
Veilchonrtr . 20 . Tel . 2617

Säcke
Karl«r .8aekfabrik , G.m .b.H. .
KarlNrnhei . B ., Gerwigaf . 10
Tel 885. Tel .-Adr Karsack
An- u . Vorkauf von neuen
und gebrauchten Säcken .

SaeftCToßhandlg .
8 1 a

'mat Rüppurrerstr. 2a
.LBiner, Telefon 3628 .

Säftewerke
tlax Eisinger
Säge - und Hobelwerk ,

Holzhandiun * .Karlsruhe - Hafen ,
Kirnach -Villingen .

Telefon 4673 .
Heinrich Rausch

Holzgrottbaudlung und
Sägewerk . Karitruh *
1. Bd . . Tel . 8477 u . 8478 .

Samenhandlung (VogeSutter)
CarlW«fOHie, 1.. Z4hrl :i»m »t .iW.

Saltlerei nnd Folsterel
H . Oiwald , Sobützonstr . 42 .

Toi 2384 . Fabrikation von
Loderwaren u Rucksäcken

Schaolenalerelnrlchlnngen
M Risstnnr Nehi., Lni . enatr 24.

Schokoladenhaus
FTsbel , K»i««r»tr»flB 100.

—7
Ä . Kippln. , Krena. tr . 18. Ohren u.

Sprechmaschinan
„ Pooo-8pr «ohmasehlao &('

von d . oinfachct . Ansführ ,
bis in den elegant Salon -
trnhon mit Feder werk u .
Elektromotor , sowie kom¬
biniert . Kataloge a . Preis¬
listen gratis nnd franko .
SeUadlsr k Co«, Horronst 3

Schönheitspflege
Institst f . 8ehönh «iUpfleg « .

Kntf lästig . Goftichtshaare
d. Ebechtra -Liss . Uorr -
manrn, Kaiserstr . 112 , 1.

ffllh «KimehUr , Herrenstr .S.

Schreibmaschinen
K. Hafner , Amalienstr . 51 .
l .H«Hoff,Waldstr .6t Tel .5141

Spezialhaus für Schreib¬
maschinen , Büromöbel .

Engen Lander
Da, Hau » für Bürobedarf .
Am Mühlburg . Tor . Kaiser -
str .l75 .Fernspr . 5031 u.5269

Emil Schwehr
Sebreibmascb Büromöbel .
Douglasstr . 7. Tel , 2650 .

Schreibmaschinen
Rep .-Werkstätte

A.M. noff , Waldrtr .6 , T . 5141 .
Engen Langer

Das Hau « für Bürobedarf .
Am Miihlburg . Tor . Kaiser -
str .175 . Fernspr .5031 u .5269

Frledr . Lied »Tel . 3973 ,
Markgrafenstraße 26 .

Emil Schwehr
Goutineur -Schreibmasch
PouglasBtr . 7. TtI . 2C50.

Schuhmacher
Karl Henw , Marlenstr . 39

Schuhreparatur
A. DÖrsam , Donglasatr . 20.

Schuhwaren
K»risr . Vol »«sehtthoaasE ekc
Lndw .-Wilh .-u .BernhordstT

Sehuhhau « Kohrwal ., Erb -
prinzenstr . 2 l , Qualität «'
ware .Gr .Answ .Bill .P reise

Schtthhof , Kriegsstr . 84. ge¬
genüber d. alten Bahnhof .
Gnte Ware . Billige Preise ,

Simmltr & Co «, Karlstr . 70 .
JosofZepf , Durlachers tr . 3.

Seiten
Lnd .Heinrich , Sofienstr .87 .

Sport -,
Sport - Beie 1"- rllp
Straße 1/4

SporthansBr »
T(jf

Dnrlacher TOT̂

f"

Sprachleür -
Karl

1
s5^

Leopold «»! . 1» *' to : ■

».„SSSäf
Stempelt *1

^
Friedrich

G«br .

Block - und wp »
V. Heupel . « •

KoiserstrJOL ^ ^

H. Durand
TaP et0l ^ |

oadrit'IPATechnische
4r . t . *

Technlsclii AW ,
Ar. « A Co.,

»Uers .

Teigwar *11
,

K. ppl . r *
»W. 200 , Tol- 'V ,

t'WeUte. Ä« 4»*S; Ti
K»laorb »llo

Teppi chg

Textll-firolilff^
Mte S » > *«•!* -

ÖttoLewiD i» *
Kleldenrtoffe ®

Tolefon 55»^.

Ueberse
ttlllp i . Kr«#« '

8p »n „ P0
h
rhd, (»;

trän *. , »ob

Sg Pau h
Uhmacftem

Td 5® u , 5
A.heimatrT *.
Bremer A
Vero- LoiP*1«;

Stette - B« ^ . ► jlt
asm , T
KalsersW -

Karlsr . Wsoh-
■oUsok̂ >JS> |^

TerÄ '^
y . g. l »■

FnlkanUk
Wäsche ^ J

H- esogSSSj
Msrk (fW,en*Sj!^ r

a . Ru **1*!

Ad. ZSHWl-5 ^

Werk*!!

Gefchüsts -Empsehlung!
Meiner werten Kundschaft von Karlsrud «.

Durlach und Umarbun« ,ur Nachricht, dah ich
inein Laaer in
Nähmaschinen - Fahrräder «
div . Marlen , vergrüäert babe . 1316897

Vodcrbelud » lohnend !
Fr. Äübner, NäHmasch-. FaHrradHaMung

Dnelach - Ane , Hauptstraße 13.

Formobstschnitt ,
Obftbaumpflcöc und Schnitt der Ziersträucher,
owie ^ieuanlegen und dauernde Jnttanovaltung

von
"7

ii Zreraürten übernimmt bict u. a«SwSk<O. In 1
aul Vardenwerper .

LSlISßKarlSr « tre i. A. — Fernsprecher 1087 .
Zuschristen bitte ich genau adressieren: „nur jr«Ktsuklieai »oli 4. SSTOs

Schlafzimmer , Speisezimmer
Herrenzimmer , Küchen

Einzelmöbel
Derliko , Schränke , Tische

Ansziehlisch , Stühle
kaufen Sie bllliaft bei : 3445a

Gebrüder Ebel
Möbelfabrik, Graben .

AarS . Schuhwerk
färbt uud reinigt

3. Rnpp Nachf«.
Friedrtchsvlatz«. 416.

(vutaebendeS

U Stande Garantie Kopf-
a . Brnt (NissJ , Wanz . , Flöhe b .
Menschen n . Tieren . Riesold *
Wnnd .anschüdl . Verkonf nur
ftteesi Behrtein , Bearmst . 6.

MlttelvadenS Ist weaen
Krankbettder Inh . sotort
zu verpacht , od. zu verkt.
Rasch entschlossene In¬
teressenten woll . slch meid ,
unter Nr . »675a in der
» Badischen Presse . Äut
UebernabmestndSOOObtS
8000 -* nötig. 36750

Stattttn * aet . Ktnder-
oi (6 Ehepaar sucht bald.

Kantine zu übernehmen.
Anaeb . unt . Nr . B18184

an ine »Badische Presse".

Gegen Hnken nnd Heiserkeit

Werkte ^Li ^

ffl . Scino ' f Tel*t

rimmergsb

-
BuE

BtielumlMoeSS«
®.«

r

in allen Apotheken und Drogerien
S - uar - Palm , Freiburg i . Br.

1t
in der Vras-Rbenastraße 6« «erpachte «.

Änaebote u. Nr . S72S an die »Badische Presse "

.leiden
'

Gallensteiniei“^ «;
Nachdem meine Frau .zur ^ 14̂ 5
iährigen Gallensteinleidens .f^ eist ’S « ?
liehen Mittel und Kuren nw‘ ptob>̂ ft*
digendem Erfolge anwand • K de^ j,
es mit „ Meuriirs Antifejt |n.
raschenden Erfolg, daß 81® Leid®11 b<r
etwa 20 Stunden von ihre«*

fl
",

war. k>'
Aschaffenburg

AntiSelllU fheken.
Einhorn - Apotheke

in
zu haben ^ 9t >

H * 1*
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-M

ft m or P
Ä a «p <0 *

O' » P
» L
P ' A d t? Ä ä s, «-»- “ Br p a 2 ,5

S p Ä ST *

a a 0 a '

ft BÖ » 8 3
3 5 $ 3 3 ^ —

0 | a ,Ä ts c

ft ? grl ^ ST ^ aS -

« 5 * p

31 es 3 es 0 ft
• Ä o P ** P cp

cn

3 o . .
» I 3 -

o S 3 er ft “<* P ö 3 (P n o
3

'
« ■2

■» S _ r «
O »—• P P g - •

0
3

» -» « ■

S »*a 'S ** <v <«4e ' !2 . « H a S
2 « 'S ' Z
a S a

® o )
3

2 . s ** 'S 1 3
" »

SJ c» 2 . 3 o
— » i 2

S er Z Z L 2 .
p Z a ^ <& 2
r-t -* Ä , $ P

« o ö 2 ^
o 8 p o •*
- t a w3 ' ca « ^'S tt s

5 » « 3
3 ft S ' a g

- « r

fSf
“

| ,

hSJ
“* 3 , &

3 § a « & • ft 1

S '
«5 . *"*

ZZZ .
» p 3
sesp . - I

s «> is
> 8fföo
r p p 2 p

• pp OS
p <5 h ♦
“

ess öoesg
"

§
SgB5 » g | ft

8 <r a o8a ®

8S Scp er g ^
S 2 . Hs 2

♦-* v5 ' ers ao rt o ^ —
2 . »

<l5Tc ! fl ;8 2 « '

3 3 . o 2 . 2 "23 « 3 er :
3 » s « 3 3 3 . g g

3 ? *- . ft 30 p ^ § 3POftft . . rtx ^4 «HrL »̂ »

I <3*

s » •S '

<8 >§ o

= - 0 _ 3S < « ftOft « S i 3 > 3 g » ft
Z » a a 2 . ft « g A ? g « 1 * es s -
3 3 - 3 3 ' » ' 2 » 3 I a 3 « d 8 - . @ _ 3

wj or ^ Ä P ^ 7? 2s >3 ^ 9 o ^
DZ

0 •
esLaZm ^ Ls . 3

än »
ö « n 2äa B » a ®

„ 0 ftfh y h —Es —a a er c >•
P s ft 0 ° Ö 'S ' a 2 2 » h 4ft* S ^ * Ä

» S
5

38a ? 2 iS s !? |
M r & l

1 crlft ^ pS
® "

| 3S ' ® 5 -ftA
gS

'
8larg53 § 9i | 3 3 § 3

3
-

w . ft

S £ « ■* « 3 3
3 §

'
s -3 t S IcrH, ,

^ 3 •§ • 2 s
3

^ gr ^
ft

^ g
3 s ft a

®: 8 ~ ff » I
3

H 3 " ^ 3 ft
S ’^ P ^ a ^ poa o ^ a P ü ,“* •■“ cP (5J —?• an er o •S ' am 2

*c»

p p o 3
* 2 «

. ft hSuä » | S BfS
-

l
* a « isr ^ l» a 3 5 * f SS

o 3 » fSSIo . a *3 ." = 98
| 8J .

=
Ä „ |

;

r « ui iiiiiifiii
.

3
2Zj - s >

3 '
ZZZLss ^ A

‘
slft ft

‘ 3
~ § r A

►3 C5 rt 3, ^ , ^ ®

» U
2 P W3 O
- ST 3 co ^

“ “ ^
srällff

*
1

| | | ja mor « =3 g? » "p Kr*-®> P L O
S ! 5 S ST W — cp 'g ' n

>9 ^ o3s (J ) P *
62 2 o * <a

asifnif
^

S 'SeLvK -
-

"
SZAft - ZZ
oc !» »a ^ an ob 2 5? n er— 's r * o *r o

ZSJ 2 O ' P ' 3 ' P
o SJ » n o <•
3 • al ' ^ l

’
ÄgQ

3® 3 5 ; J2 ,
"§ C'S " ft

§ s o tt v» Ä 3
5 * 2 2 * — P

>3 ^ n - 3 n P p

S - 3 ^ Cf? 8 J ;
.g

- gs 21er S od

8
a »

s -

» ® .

er -»

3 g %

öS ZA 3

| « g ? t
_ 8 — ft

-3 » 8ft -“
öS

* g ' s

_
ft ® jra »

So S ^ ffs
- ft

_ 3 ' 3S ' 3ft - 3 v
o 2 g

- ~ a > 3 £ y,tr «> ö
® 'Ä 'S k *p "

« s
^ « or ^

7a M Tq Xp 8 or ^
ft AsSZ

-
KZL ^

ft .

3Ä § S - § ftsAZS ^ § ^ 2 -
" - Z ^ 3 ^ L

, B er ^ es 2 i 3 -3 > gf _ S 3 o ft , O ä ® a
2 . . , 5 S '

er 2 « ~ ft 2 ® a 5 , a § 2
' ® - • -

«v M A ” - a H »— a « C TT1 n J * o ^ o•S' S « „ 2 • oo ~ » « •= "_ -— Ä « - § ft « ' 3 ! 2
S ' - 2ft - 33 - 3
e 'S

13 3 ft S Sft
'S * » 1

: f * ^ 3 h 2 s o ®
‘

ssia % g
'

3 ft ä3 Z - 5 . 10 Ssai 3 3

5 5 5 5C» « 3 ^

P Or

8 1
« S O g <
p n . n «

2 . 'S
o or g

o 2o ' -

'H '. p w
P CP VS»t g
H - r ^ '

p
' 3 .,V 'S ' mO

- n P o«* ca ~ S -
3 ft O

' —

§ 3ft8S
s « 1 ; ?

. 3 0
^ 0
iS ft

rt 2 .

Ö <
iSA -

a o H rt
2 . er o r>
Ä2 Hä rt

Ä 0 P - «
si « 2S
3 > L S Äer

■p « - 3 . “ • ir _ 3 .>5
3 <0 — — a

. « css CSftr

1 § ääl ' ^ ss ft w3 -» Ls 3 8 2 ? _
3 ' ° r -§ '

. 3 '
S c ? ® ^ 8 £? lt * —

Ö , 3 3 « 3a > S 3 ? Sa ' a .- o -« a — m <h 2 . ca 5?“
*"*“ -♦■cP c»* P o o af * P *

8 ® § S - S < S ®
|

"
3 ~ ~

1 wivg S 3g
> rt

cr ff ? » a *

fs - l sSaS - ffSs
"

^ 3
3 —,3 3 , 2 o 3

3 L ' co S ' 3 g 5 3 3 Ä 5
2 « er 3 3 ft 3 —

? ft Slrg ea = 3 S ® 3 i '
«

S ? 3 ^ ls § § - | - g & S r f

1
nz o 85 — * -0 P - Ä ) Z

. S ? 8

i- 2 3 -S . ft -
§

g ~ § ol * >ii
; ■= ■ 3 -3 >̂ ® ft g s - ö '

1 - 3 s _ 3 5 ft ' '
■̂ ftcrft ft 3

"
3 ^ 3 eTftto § S ftg - ® « 'S

! ft . >2 ft *5
"? ® a « CP ft .8 * 30 ' cSTft 3 3

> cf ? 3 3 3 | -§ 2 . « 3 5 - ^ ro
"

Spa - . s - 2 . 2 _ 3 3 a 3 -2j .»x
» <C^

S 'P ' S?' 3 ' '0 ' “* *äco *+■ 2 " 2•* h s ' «A o p . a o
» -—r« P ++■cp js ** JJ * n er p s ’ a 0o - O __ ZI 2 — o .*>er o P ^ 2a
« « ö ® Pa & W :3 S ' fl Po 0 i >\ 2 .
08 3 o 3 er 3 " §? 2 . 2 3 W » 3 o •» !
p3 3 3 a ft

^ . g
S ? 5

3 5 '
„ 2 _ | ° 5

* ? sPa - slsSa »
• - 61 0 - 3 ja -

P 3 3 -3 - ft W
e ft

'S ft 3 3

il
3 "

i. cp o «
r ®

'
or S

p33 ^ paKft ^ Z « ' ^ ?s « 3ftL2I -
3 § o . ftCoaco -

gaPftftop
- s

2 .
ft -» « ft '

S 3 ' 2 * 2 3 ft ® S § 3 «
3 3 55 -2 . 3 M 3 er a 3 " 3 a » 3

- 9f
si : tlä Sa i = l

*
« iw s

il
8

er-ft 51 •
3 Ä sr e

r » er ex .
s ? « ' S

<■>2 cp »—s .*2^ P or »o -r js ? 8

* -sJI u» c-n a •

a ~ es 8 ' Df " or o
» ^ n <2> o 2 p« <P o to : « ß H 3

' S ÄS er4 - 3 ' a 3 -3
s 3 2 3 § 3 « -

Z . Z
3 *

S' S " — 'S* « ™ 3
er er —» p ^ 3 '2 '

S als i 3 -§ s
- 3 (8 » 3 . 3

p S <a > » « s >
* er o : 33 ft >»
61 ft ' "2 ? g -» a

3 ” «
p . e^ 8 ^ o
" » 2 S ÄÄ-3 > 3 er o ■» «
» f ' Ä 2 . ® «
cd 3 ST 8 p 3ft 30 c 3
g gft ^ ft ®

ft 61 3
oft

. -o ‘ Ser

3 Ä

v o
o Ä

a o - 0 £ « f“ 2 ^ g « g
3 g 2 S 1? §& 3 3 <2 a A
£ & 8 % * §3 a> ft e { f ^
35 - 5, S*? -g <
s

ÜS
?

f

. gs
-

sf
-

g
- ä

5 cu o
r rt

or _ «> ^ Ö*rf

r
S -

! £ f £ S

tfShH
r S
t J2» S 3 p:^.1 -3 « 2 o 2 - g 'S
P 3 S - 3 ^ ft £
^

o -
-
ft Sft

*

! -
r or ^ p fl Ä

i- S
Illlf

- ZZ8 > -
r3 eff-^ ^ S K
i p S ^ 8 .
! o ' 3
'

s » .
« ZS *
o » ii f
S ' 3

| Jf
® g

-J r *

W-Ä «•
- A -̂ e
s >3


	[Seite 1924]
	[Seite 1924]
	[Seite 1924]
	[Seite 1924]
	[Seite 1924]
	[Seite 1924]
	[Seite 1924]
	[Seite 1924]
	[Seite 1924]
	[Seite 1924]
	[Seite 1924]
	[Seite 1924]

